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Nr . 415 . Donnerstag , 7 . September 1911 .

Wer bis heute noch keine Wahlkarte erhalten hat , ſteht

Einſprache erheben .
Es iſt höchſte Zeit ! Schon

gegen ſtandslos.
am nächſten Sonntag läuft die Friſt für die Einſpruchserhebung ab . Nach dem nächſten Sonntag ſind Reklamationen

Wer noch weitere Auskunft wünſcht, wende ſich an den Verlag und die Redaktion des „ Mannheimer General⸗Anzeiger “ , Badiſche Neueſte Nach

Ahlerlisten nach !
Wer nicht in den Wählerliſten ſteht, darf bei den in den Monaten Oktober und November ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen nicht wählen .

nicht in den Wählerliſten und muß ſofort auf dem Rathaus

(Mittagblatt . )

richten
Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

16 Seiten .

Celegramme .
Futternot und Fleiſchteuerun

m. Köln , 7. Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Infolge der Ableugnung

eeiner Futternot und einer Fleiſchteuerung haben wir uns an

eeine Reihe rheiniſcher Gutsbefttzer gewandt , welche überein⸗

ſtimmend verſicherten , daß die kleineren Landleute jetzt ſchon

gezwungen ſind , ihren Viehbeſtand auf die Hälfte zu reduzieren ,

da der erſte Schnitt Klee ſehr ſchlecht war . Der zweite Schnitt

war völlig vertrocknet und das Herbſtheu liefert gleichfalls
keinen Ertrag . Dieſe Leute werden ihr geſamtes Vieh bis zum

Februar verkaufen müſſen . Die größeren Landwirte müſſen

die milchliefernden Tiere mit teuerem Kraftfutter ernähren ,

wobei eine Kuh das Doppelte an Futter bekommt , als der Er⸗

trag an Milch einbringt . Da die Zuckerrüben , welche auf

Oktober gefüttert werden , um g im Quantum zurückgeblieben

ſind , ſo dürfte gegen den Winter ein ſtarker Viehverkauf ein⸗

ſetzen und für das kommende Frühjahr eine erhebliche Fleiſch⸗

teuerung zu erwarten ſein .

Dentſchlaud und Italien .

HBerlin , 6. Sept . Um die Entwicklung der kommerziellen

Beziehungen zwiſchen Italien und Deutſchland zu
fördern und zu erleichtern , iſt in Berlin eine Italieniſche Han⸗

delskammer für Deutſchland errichtet worden , deren Ehrenpräſi⸗

dent der italieniſche Botſchafter Panſa und deren geſchäftsführen⸗

der Präſident Villa iſt . Mitglieder des Vorſtandes und Vize⸗

präſidenten find Biraghi und Corbone , Schatzmeiſter iſt Falena .

Das Jnſtitut , welches in dieſen Tagen in das Vereinsregiſter

eingetragen wurde , iſt immer bereit , ſeine Dienſte allen deutſchen

Firmen zur Verfügung zu ſtellen , die kommerzielle Verbindungen

in Italien haben , oder ſolche anzuknüpfen ſuchen . Die Beitritts⸗

ſtatuten ſtehen Intereſſeuten zur Verfügung .

e Düren ,6. Sept . Heute nachmittag 3 % Minuten vor 3

Uhr wurde hier ein ziemlich ſtarker Erdſtoß verſpürt . Bilder

und Möbel bewegten ſich und durch die Zwiſchenwände der

Wohnungen ging es wie ein heftiges Erzittern . Auch aus den

Orten der Umgebung kommen Meldungen von dem Erdbeben.
Sie lauten alle übereinſtimmend ſowohl bezüglich der Zeit wie

der Erſcheinungen .
4 Auchen , 6, Sept . Mehrere ruckweiſe , ſtarke Erdſtöße ſind

gegen 3 Uhr hier und in mehreren Orten des Regierungsbezirks

bis nach Düren hin wahrgenommen worden .

* Eupen , 6. Sept . Nachmittags um 2 Uhr 55 Min. wurde

hier ein Erdſtoß verſpürt .
5 * Brüſſel , 6. Sept . In der

heute ſtarke Erdſtöße beobachtet.

Gefängnisſtrafe für antimilitariſtiſche Agitatoren in Frankreich .

Paris , 6. Sept . Der Leiter der „ Guerre ſociale “ Auroy
wurde von bem Geſchworenengericht zu vier Monaten Gefäng⸗

nis verurteilt wegen eines Artikels , der das Andenken an den

Oberſten Moll verunglimpfte . Auroty wurde ferner zu acht
Moygnaten , der antimilitariſtiſche Agitator Herve zu zwei Jahren

verurteilt wegen einer in der „ Guerre ſdeiale “ ver⸗

öffentlichten Chronologie von Taten , die als Morde angeſehen

örden getroffenen Maßnahmen zur Ver⸗

1

Gegend von Namur wurden

Sept . Der Mimiſterrat beſchäftigteſich heute
ruchs von Berſchwögern , die ſic

in Galicien geſammelt haben ſollen . Er erachtete ſie für völlig

ausreichend . Bisher iſt keine Beſtätigung der Nachricht von

dem bevorſtehenden Einbruch von Verſchwörern eingetroffen .

m. Liſſabon , 7. Sept . Der Miniſterpräſident empfing die

Vertreter der ausländiſchen Preſſe und erklärte , die Regierung
ſei über alle Bewegungen der Verſchwörer unterrichtet . Letztere

ſeien ſehr entmutigt und ihre Zahl ſei geringer , als anfangs an⸗

genommen worden ſei . Er ſei überzeugt , daß für die aller⸗

nächſten Tage ein Angriff zu erwarten ſei . Doch

wäre die Regierung vorbereitet , ſo daß der Verſuch keine ernſte

Gefahr berge . Private Meldungen behaupten , daß in verſchiedenen
Orten des Nordens bereits monarchiſtiſche Tumulte ſtattgefunden

hätten . Bei der Zurückhaltung der Behörden iſt genaueres noch

nicht zu erfahren .

Die Kämpfe in Perſten .
O London , 7 . Sept . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

Ueber die letzten Kämpfe in Perſten liegen jetzt ausführlichere
Meldungen vor . Der Korreſpondent des „ Daily Graphie “ in

Teheran ſagt , die Regierungstruppen hätten bei Verannin

einen entſcheidenden Sieg über die Anhänger des Exſchahs
davongetragen . Der letztere verlor über 100 Tote . Auf der

anderen Seite heißt es dagegen , daß der Bruder des Exſchahs ,
Salar ed Dauleh , Herr von Loriſtan ſei , nachdem es ihm gelang ,
die vom Emir Muhaehalem befehligten Bachtiaren aufs Haupt

zu ſchlagen . Sie wurden vollſtändig zerſtreut . In der Nähe

von Kaſchem kämpfen gegenwärtig die Bachtiaren gegen den

berüchtigten Räuberhauptmann Nahib Huſſein .

Die Cholera .

* Saloniki , 6. Sept . Auf den Truppenſchiffen , die ſich bei

Klaſomanä in Quarantäne befinden , ſind mehrere Cholerafälle
feſtgeſtellt worden . Mehrere Offiziere erlagen der Seuche . In
Uesküb ereigneten ſich 55 Cholerafälle , davon 27 tödliche , in

Monaſtir 47, davon 32 tödliche , in Berat acht , in Ochrida drei , in

Gumendje vier und in Prizrend zwei Todesfälle . In Kriwolak

entwichen 46 Perſonen aus der Quarantäne .

m. Konſtantinopel , 7. Sept . Die Ausbreitung der Cholera
unter den Truppen beginnt Beſorgnis zu erregen . Namentlich
die Bataillone der Redifs in Angora , die aus Anlaß der Reiſe
des Sultans und wegen den Unruhen in Albanien einberufen
worden waren und andere an der montenegriniſchen Grenze ver⸗
wandten Rediftruppen werden von der Cholera ſchwer heimge⸗
ſucht. Die Ueberführung der Truppen auf dem Schiffswege bei

ſchlechter Ernährung ſoll der Anlaß zu der plötzlichen Ausbreitung
der Seuche geweſen ſein .

Ausgleichsſtimmung .
( Von unferm Wiener Korreſpondenten . )

t . Wien , 5. Seßpt .
Es gibt Menſchen , die ihr Anſehen nicht verlieren können ,

was immer ſie auch anſtellen mögen . Fürſt Thun , der Statt⸗
halter von Böhmen , iſt ſo ein Glücklicher . Er hat als öſter⸗
teichtſcher Miniſterpräſident ſchmählich abgewirtſchaftet und in

den Neunzigerjahren als Statthalter von Böhmen
fahige wie

groß ſein Selbſtbewußtſein und wie gering ſeine Fähigkeit iſt.
Das hinderte jedoch nicht , daß ihn ſeine Standesgenoſſen , die

feudalen Grafen , Fürſten und Prinzen weiter für eine Leuchte
hielten und daß ſich auch viele weniger hoch geſtellte Perſonen
dieſer Meinung unterordneten . Als Fürſt Franz Thun —

damals noch Graf — im Januar dieſes Jahres zum zweiten
Male auf den Prager Statthalterpoſten berufen wurde , ging

durch Oeſterreich ſogleich ein geheimnisvolles Flüſtern und

hoffnungsfrohes Ahnen . Ehe noch der neue Statthalter auf dem
geſchichtlich denkwürdigen Hradſchin in Prag erſchienen war,

örte man bereits überall , daß Böhmen einen „ Ausgleichs⸗
fatthalter⸗ erhalten habe und daß Franz Thun zuſtandebringen

bwerde , was bisher noch keinem gelang : die erfolgreiche Ver⸗

ſtändigung zwiſchen den Deutſchen und Tſchechen , den böhmiſchen
Ausgleich .

und tſchechiſche Gebiete ergeben , verlangen unſere Vo

—

Monate ſind ſeither verfloſſen und Fürſt Thun hat bisher
nur etwas Poſttives geleiſtet : in Böhmen wurden verſchiedene
Zeitungen wieder mit Konfiskationen heimgeſucht ,ja, ein de

ſches Prager Blatt verftel ſogar dem wachſamen Staatsanw
weil es unbedachterweiſe den für Böhmen offenbar ſtaatsgefähr⸗
15 Friedrich Schiller zu Worte kommen ließ , der in ſein
„Wallenſtein “ das böſe Wort „ Dank vom Hauſe Oeſterreie
geprägt hat . Sonſt leiſtete Fürſt Thun bisher nichts Gr
bares . Doch ſeine Freunde waren deshalb nicht verlegen . Sie
verkündeten von Monat zu Monat , daß der Statthalter ſeinen
ganzen Scharſſinn und Fleiß dazu verwende , die Probleme des

Streites der Deutſchen und Tſchechen zu ſtudieren und die Ver⸗
ſöhnung vorzubereiten . Nun , der nationale Ausgleich iſt des

Schweißes der Edelſten wert und man würde die verlorenen
Monate nicht beklagen , wenn dem Fürſten Thun gelänge ,

wi

Millionen ſehnſüchtig erwarten . Seit dem Jahre
es die ſogenannte böhmiſche Frage , die wiederholt
Staat außer Rand und Band brachte und über di
alle Miniſterien ſtürzten . Es muß deshalb nicht ne

abeot werden , welche Bedeutung der nationale Ausglei
loß für die Deutſchen und Tſchechen , nicht allein für Bol

ſondern für das ganze Reich hätte . Bisher hat ſich Fürſt
aber in das tiefſte Schweigen gehüllt . Was er denkt , w
tun will , welche Zaubermittel ihm zu Gebote ſtehen, wiſſen !
zur Stunde nur drei Männer , nämlich der Statthalter ſelb
der Miniſterpräſident Freiherr v. Gautſch und Kaiſer Fran
Joſef , dem Fürſt Thun dieſer Tage in Iſchl Bericht erſtattete
Es ſteht nut feſt, daß in Prag gegen Ende dieſer Woche di
Verhandlungen zwiſchen dem Statthalter und den Parteien de⸗
böhmiſchen Landtages aufgenommen werden ſollen und daß
ſogar der Miniſterpräſtdent in der Hauptſtadt Böhmen
ſcheinen wird , um dem begonnenen Werke ſeinen Segen un

ölkern ſeinen guten Rat zum Frieden zu geben .
Dr . v. Körbet fuhr ſeinerzeit als Reglerungschef nach Pr
nach Reichenberg und auch er war von der

Fale 8 e

den Völker⸗ und Sprachenſtreit zu beenden . Heute wei
wie eitel dieſe hochgeſtimmten Erwartungen waren u ian
muß ſich deshalb fragen , ob nicht auch diesmal zu viel Opt
mus vorhanden iſt .

Genau vor einem Jahre , im Septembet 1910 , wurde der
letzte Verſtändigungsverſuch in Prag unternommen Damals
ſetzte der böhmiſche Landtag eine nakionalpolitiſche Kommiſſton
ein , die ſich zwar nicht mit allen Wünſchen und Beſchwerden
der deutſchen Minderheit im Lande , aber doch mit ihren
dringendſten Forderungen zu beſchäftigen hatte . In den erſten
Wochen nahmen die Verhandlungen einen guten Verlauf ; ſpät
jedoch trat eine vollſtändige Stockung ein . Auch in

Jahre ſoll die nationalpolitiſche Kommiſſton wieder in ?

keit treten und der Statthalter Fürſt Thun meint , daß es

ſtaatsmänniſchen Begabung gelingen werde alle Hinderniſſ
beſeitigen , und das Abreißen der zarten Verſtändigun
zu verhindern . Dabei vergißt er ſeboch eine wichtige Tatſ
Schon im vorigen Jahre, als die Beratungen ſchief ginger
hatte Franz Thun ſeine Hände im Spiel , auch damals leß
er ſein Lichtlein leuchten , wenngleich nicht als aktiver
halter , ſondern als Statthalter außer Dienſt und als
abgeordneter . Doch hoffen wir jetzt das beſte ! Die
in Böhmen waren immer bereit , einen ehrenvollen F
ſchließen ; ſie haben nie mehr gefordert als die unerl
Garantien für ihre ungeſtörte natlonale Entwicklung
eine ihrer geiſtigen und wirtſchaftlichen Leiſtungs
würdige Stellung im Lande . Sie ſind ſo gute Böhmen
Tſchechen , die ſich ſo gebärden , als würden ſie den böhm
Landespatriotismus gepachtet haben . Die Forderungen di
deutſchen Volksſtammes ſind ebenſo begründet wie einleuchtend
Da die Siedlung der Nationen in Böhmen ſo geartet iſt , daß
ſich mit ſehr wenigen Ausnahmen ſcharf anee F ſche

die nationale Abgrenzung der politlſchen Bezirke wie

Gerichtsſprengel und in weiterer Folge die Beſtellung del

Beamter und Richter in den deutſchſprachigen
fordern ferner die Wiedereinrichtung und den

ze

bau der Kreisorgantſation auf natſonaler Grr

Deutſchen eine nützliche und
ermöglichen . Damit ſie im ö
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drückt werden können , verlangen ſie die Schaffung von nationalen

Kurien und die nationale Gliederung ( Sektionierung ) des

Landesausſchuſſes , dem die autonome Verwaltung des König⸗
reiches obliegt . Schließlich erheben die Deutſchen noch die

Forderung , daß der Gebrauch der Sprache bei den Behörden
geſetzlich in gerechter Weiſe geordnet werden möge . Das ſind
Bedingungen , die der Selbſterhaltungstrieb aufzwingt und die

den Tſchechen keinerlei Eintrag tun , ſofern man ihre begrün⸗
deten Inteseſſen in Berückſichtigung zieht . Dennoch behaupten
die radikalen Wortführer des tſchechiſchen Volkes — und leider

auch ſolche , die nicht links ſtehen — daß die Deutſchen die

„ Zerreißung “ Böhmens erſtreben und darum etwas begehren ,
was niemals gewährt werden könne . Die Schwierigkeit liegt

alſo darin , daß die Tſchechen eine ganz falſche Vorſtellung von

den Begriffen Recht und Gerechtigkeit haben und daß ihnen die

Tugend der politiſchen Beſcheidenheit nicht eigen iſt .
Doch vielleicht ändern ſie ſich während der neuerlichen

Ausgleichsverhandlungen . Vielleicht gelingt es dem Fürſten
Thun , die hochmütigen und einſichtsloſen Herren umzuſtimmen .
Sie , die Böhmen angeblich innig lieben , vernichten ja durch

ihren Egoismus den Frieden und die ruhige Entwicklung dieſes

Königreiches . Haben ſie doch die Deutſchen im Jahre 1908

gezwungen , im Landtage zur Obſtruktion zu greifen und die

Geſetzgebung und Verwaltung des Landes iſt ſeither lahm⸗

gelegt . Böhmen braucht zu ſeinem Gedeihen den nationalen

Ausgleich und die Deutſchen erſehnen ihn aufrichtig . Die

Störenfriede ſind jedoch bisher die Tſchechen geweſen , die , ſtatt

Zugeſtändniſſe zu machen , immer noch ihr hartes rückſichtsloſes
Nein ſprachen . Fürſt Thun würde ſeine unglückſelige Ver⸗

gangenheit vergeſſen laſſen , wenn er in den nächſten Wochen

die ihm von ſeinen Lobrednern immer angedichtete Geſchicklich⸗
keit erweiſen könnte .

Der Kampf um Marokko .

Ueber den Stand der Verhandlungen

meldet ein Berliner Telegramm der „ Köln . Ztg . “ :

Den deutſch⸗franzöſiſchen Verhandlungen lag von Anfang an

der Gedanke zu Grunde , daß Deutſchland für die wirt⸗

ſchaftliche Betätigung in Marokko , namentlich für

die Erhaltung und Fortentwicklung ſeines Handels mit dem ſcheri⸗

fiſchen Reich ſichere Bürgſchaften erhalten ſoll und daß

Frankreich für die Einräumung politiſcher Bewegungsfreiheit in

Marokto uns auf kolonialem Gebiet entſchädigen müffe .

Zur Erfüllung dieſer deutſchen Wünſche hat die franzöſiſche Re⸗

gierung nunmehr einen ſchriftlichen Vertragsentwurf

aufgeſtellt und am Montag vormittag durch den Botſchafter Cam⸗

bon hier überreichen laſſen . Die Prüfung der franzöſiſchen Vor⸗

ſchläge gibt Anlaß zu deutſchen Gegenvorſchlägen . Da

es ſich für Deutſchland in Marokko weſentlich um ausreichende

Sicherſtellung wichtiger wirtſchaftlicher Intereſſen handelt , ſo

müſſen zu wiederholten Malen Sachkundige befragt und für

verſchiedene Punkte ins einzelne gehende Aufſtellungen gemacht
werden , was beſondere Sorgfalt und entſprechende Zeitaufwendung

erfordert . Es iſt aber bereits bisher ſopiel ſachliche Vor⸗

arbeitgeleiſtet worden , ſowohl in der Frage der Bürgſchaft

flür unſere wirtſchaftliche Betätigung in Marokko wie für die Ge⸗

bietsentſchädigungen , daß bei beiderſeitigem guten Willen auf ein

daldiges Ergebnis der Verhandlungen gehofft wer⸗

den darf .

OLondon , 7. Sept . ( Von unſerm Londoner Bureau ! )

Der Daily Graphic behauptet , zu wiſſen , daß der gegenwärtige
Stand der deutſch⸗franzöſiſchen Verhandlungen der folgende ſei :

Deutſchland habe erklärt , daß es Frankreich in Markko

freie Hand geben wolle und zwar auf Grund des von

dem franzöſiſchen Kabinett ausgearbeiteten Planes , der am letzten

Montag dem Staatsſekretär von Kiderlen⸗Wächter durch Herrn

Cambon überreicht wurde . Die Frage der Entſchädigung teild
ſich in zwei Teile : 1. in die wirtſchaftlichen Garantien in

Marokko und 2. in die Gebietsabtretung am franzöſiſchen Kongo .

Mit bezug auf die wirtſchaftlichen Konzeſſionen in Maroklo

ſelbſt iſt bisher noch nichts geſchehen . Der franzöſiſche Bot⸗
ſchafter übermittelte die Vorſchläge Deutſchlands ſeiner Regie⸗

rung und es muß bemerkt werden , daß dieſe Propoſttionen ſehr

verwickelt ſind, da ſie ſich nicht nur auf Tarife , ſondern auch

auf die Minen⸗ und andere induſtrielle Konzeſſionen beziehen .
Mit Bezug auf die Gebietsabtretung habe Frankreich vor⸗

geſchlagen , einen bedeutenden Teil des Kongos abzutreten,
deſſen Grenze von einer Stelle an der Küſte zwiſchen Libreville

und dem Fluß Muni in öſtlicher Richtung bis zum Zuſammen⸗
fluß des Sanga und Kongo gehen würden Von da an wurde

e bis an das Hinterland des Kongo ſich hinziehen,

bis zu der Grenze von Kamerun . Auf dieſe Vorſchläge iſt

Deutſchland eingegangen mit Ausnahme der ſüdlichen Grenze ,
die Deutſchland noch nicht genüge .

Zweckloſe Aufregung .

Noch immer will ſich die Kriegsfurcht nicht legen .
Sparkaſſenſturm dauert fort :

Stettin , 6. Sept . Trotz aller beruhigenden Hinweiſe
der hieſigen Preſſe und ſeitens der Sparkaſſenbeamten erſchienen
heutem morgen wieder Hunderte von Sparern zur Abhebung

ihrer Guthaben bei der Sparkaſſe . Es gelangten 266 000 M.

zur Auszahlung gegen 18 000 M. Einzahlungen . Im Publi⸗
kum iſt das Gerücht verbreitet , daß die Sparkaſſe , falls eine

Mobilmachung erfolge , überhaupt ihr Kaſſenlokal ſchließen und

die Auszahlungen einſtellen werde , doch ließ ſich eine ganze
Reihe von Sparern durch Zureden bewegen , ohne Abhebung
ihrer Einlagen die Sparkaſſe zu verlaſſen . Auch nachmittags
war der Andrang wieder ziemlich ſtark . Seit Samstag gelang⸗
ten insgeſamt 1400 000 M. zur Rückzahlung .

Wir verſtehen die Aufregung nicht . Wie ſoate es denn

zum Kriege kommen , da Deutſchland ja Frankreich alles zu⸗

geſteht , was es braucht , um die unbeſchränkte wirtſchaftliche und

politiſche Herrſchaft in Marokko ausüben zu können . Der ganze

Handel wird enden mit einer verbeſſerten Auflage des Ab⸗

kommens von 1909 , d. h. mit einer weiteren Verſtärkung der

franzöſiſchen Machtſtellung in Marokko . Damals wurden nur

die „ beſonderen politiſchen Intereſſen Frankreichs “ in Marokko

anerkannt , heute wird Frankreich politiſche Bewegungsfreiheit
in Marokko eingeräumt . Das iſt ein Fortſchritt , mit dem

Frankreich ſo zufrieden ſein kann , daß es einen Krieg garnicht
benötigt . Frankreich braucht garnicht erſt den Weg nach Fes
über Berlin zu nehmen , da ihm ja der direkte Weg offen

liegt . Auch die „wirtſchaftlichen Garantien “ für Deutſchlands
Handel werden Frankreich nicht das Schwert ziehen laſſen .
Hatte ſchon das Abkommen von 1909 , das nur erſt beſon⸗
dere politiſche Intereſſen Frankreichs anerkannte , die deutſche
wirtſchaftliche Betätigung lahm gelegt , ſo wird die

volle politiſche Bewegungsfreiheit Frankreichs in Marokko

erſt recht den deutſchen Handel kaltſtellen . Warum ſoll Frank⸗
reich Krieg führen ? Die bombenſicheren Bürgſchaften für die

Erhaltung und Fortentwicklung des deutſchen Handels in

Marokko , die jetzt ausgeklügelt werden , ſind Druckerſchwärze auf

Papier , ſo bald das zu erwartende Protektorat Frankreichs über

Marokko errichtet iſt . Und Deutſchland ? Das Deutſchland
Bethmann⸗Hollwegs und Kiderlens iſt ja überglücklich über die

„ſicheren Bürgſchaften “ und über die Entſchädigungen auf
kolonialem Gebiet , warum ſollte es alſo Krieg anfangen ? Es

hat ja auch alles erreicht , was es erreichen wollte , als

es Kriegsſchiffe nach Agadir ſchickte, um Frankreich die völlige

politiſche Bewegungsfreiheit in Marokko verſchaffen und ein⸗

räumen zu können ! Laßt alſo Euer Geld nur ruhig in der

Sparkaſſe , Ihr ängſtlichen Philiſter , es wird nicht mobil gemacht ,
geht an Euer Tagewerk und ſchlaft ruhig weiter , ſo weit nicht
das Hohngelächter Englands Euren Schlummer ſtört .

Gerüchte und Alarmnachrichten .

Berlin , 7. Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Die von der „ Poſt “ geſtern Abend verzeichnete Alarmnachricht ,
daß die franzöſiſchen Vorſchläge von Deutſchland abgelehnt und

die Verhandlungen abgebrochen worden ſeien , iſt durchaus un⸗
begründet , vielmehr wird heute eine neue Zuſammenkunft des

Staatsſekretärs v. Kiderlen⸗Wächter mit dem Botſchafter
Cambon ſtattfinden . Der Staatsſekretär v. Kiderlen⸗Wächter
wird nach der für heute Vormittag angeſetzten Unterredung mit

dem geſtern Abend von Kiel zurückgekehrten Reichskanzler
v. Bethmann⸗Hollweg in der Lage ſein , in der heutigen Kon⸗

ferenz dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon mitzuteilen , welchen
Eindruck die franzöſiſchen Vorſchläge an unſeren maßgebenden
amtlichen Stellen gemacht haben . Danach iſt es unſinnig zu

behaupten , daß dieſe Vorſchläge abgelehnt und die Verhand⸗
lungn abgebrochen ſeien .

J Berlin , 7. Sept . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Paris wird gemeldet : Die Gerüchte vom Abbruch der

Berliner Verhandlungen fanden hier außerhalb der Redaktionen

keine Verbreitung und wurden auch alsbald dementiert . —

Vom „ Temps “ werden folgende Beſtimmungen des Statuts

für Marokko als weſentlich bezeichnet : Den künftigen franzö⸗
ſiſchen Reſidenten in Fez ſollen eine Anzahl franzöſiſcher Kom⸗

miſſare unterſtützen , welche den ſcherifiſchen Behörden als

Kontrollorgane beizugeben ſind . Die diplomatiſchen Be⸗

ziehungen ſtehen gleichfalls unter der Kontrolle des Reſidenten ,
der darüber zu wachen hat , daß alle früheren Verträge Marokkos

mit europäiſchen Mächten reſpektiert werden . Eine von Frank⸗
reich zu ſtellende marokkaniſche Staatsſchuldenkommiſſion ſichert
dem Sultan die Zivilliſte und wird mit der Konverſion bezw .

Der

Liquidation der weiteren Staatsſchulden betraut . Frankreich
behält ſich die oberſte Kontrolle aller zu vergebenden öffentlicheft
Arbeiten vor , doch will Frankreich dieſe Arbeiten keineswegs
monopoliſieren . Was die von Deutſchland beanſpruchte Kontroll⸗

kommiſſion betrifft , ſo will ſich Frankreich in dieſem Punft
durchaus entgegenkommend zeigen , doch nur unter zwei Be⸗

dingungen 1. darf das Intereſſe eines Dritten keineswegs ver⸗

letzt werden , 2. würde Deutſchland ſich zu verpflichten haben ,
den Preis für dieſe Kontrolle zu entrichten . Der „ Temps “
meint , daß dieſer Preis nicht in Geld entrichtet zu werden

brauchte . Deutſchland ſolle mit einem geringeren Gebiets⸗

zuwachs am Kongo vorlieb nehmen .
Dieſer vom „ Temps “ veröffentlichte Auszug aus dem

marokkaniſchen Statut wird dem „ . ⸗A. “ von zuſtändiger Seite

als im allgemeinen richtig bezeichnet . Nur die auf die Kontroll⸗

kommiſſion ſich beziehende Stelle dürfte ſich mit den amtlichen

Anſchauungen nicht vollſtändig decken . Es iſt unerfindlich , wie

Frankreich , welches im Entwurf des Statuts ausdrücklich er⸗

klört , Handel und Induſtrie in Marokko nicht monopoliſieren

zu wollen , ältere Rechte unter allen Umſtänden zu reſpektieren ,

gleich den erſten Anlaß benützt , um für die Ausübung eines im

übrigen noch gar nicht zugeſtandenen Kontrollrechts Entſchädi⸗
gung zu fordern . Was verſteht der „ Temps “ unter dem

Verzicht Deutſchlands auf einen Teil der ihm zufallenden Kongo⸗
ländereien . Soll damit gemeint ſein , daß man die betreffenden
deutſchen Mehrforderungen mit Rückſicht auf die verlangte

marokkaniſche Kontrollkommiſſion ablehnen will , oder hält der

„ Temps “ gar eine Verminderung des amtlich mitgeteilten
franzöſiſchen Angebots für Kongogebietsteile für möglich ? Die

Annahme würde den diplomatiſchen Gepflogenheiten ſo wenig

entſprechen , daß man füglich eine baldige amtliche Aeußerung
über dieſen wichtigen Punkt erwarten dürfte .

Die Haltung Italiens .

In einem Artikel der Neuen Freien Preſſe über Italiens

Stellung in der marokkaniſchen Frage ſagt der italieniſche Ab⸗

eordnete und Schriftſteller Cirmeni , der auch der Einbläſer der

uriner Stampa iſt , Italien habe die Mächte wiſſen laſſen ,
daß es als die an derErhaltung des Gleichgewichts
im Mittelmeer am meiſten intereſſierte Macht das Recht

habe zu verlangen , daß dieſes Gleichgewicht wieder hergeſtellt
werde an dem Tage , wo es ernſtlich durch eine neuerliche Feſt⸗
ſetzung Frankreichs an Afrikas Nordküſte geſtört werden ſollte .
Italien glaube , daß , wenn ſich eine ſolche Vorausſetzung er⸗

füllen ſollte , es die Frucht ſeiner Politik nach ſeinem Eintritt

in den Dreibund und nach den frühern Vereinbarungen mit

Frankreich und England einheimſen werde , da auch England
ſich verbindlich gemacht habe , Italiens Vorgehen in Tripolis
und der Kyrenaika zu unterſtützen . In wohlunterrichteten
Kreiſen werde behauptet , daß alle Mächte Italiens Recht
anerkannt hätten und alle , bis auf eine , zugegeben ,
daß der gegenwärtige Zeitpunkt geeignet

ſei , dieſes Recht in Kraft zu ſetzen . Die Ausnahme bilde

Oeſterreich⸗Ungarn , das einige freundſchaftliche Einwendungen

gegen die Zweckmäßigkeit des gegenwärtigen Zeitpunktes vor⸗

gebracht habe. Im Gegenſatz hierzu meldet der römiſche Bericht⸗

erſtatter der Neuen Freien Preſſe , die italieniſche Regierung
habe die von der Turiner Stampa angekündigten Ent⸗
ſchädigungsanſprüche in Paris , London und Berlin
weder erhoben noch in Ausſicht geſtellt . Da

die Großmächte Italiens Standpunkt in der Frage ſeiner be⸗

ſondern wirtſchaftlichen Vorrechte im Wilajet Tripolis an⸗
erkennten und billigten , habe zu derartigen Eröffnungen kein

Grund vorgelegen . Dagegen habe die Pforte dieſem Lebens⸗

intereſſe Italiens bisher nicht Rechnung getragen . Der letzte
Statthalter habe die Gegenſätze derart zugeſpitzt , daß ſein
weiteres Verbleiben mit der Verſicherung der Pforte , mit Italien

gute Freundſchaft halten zu wollen , nicht mehr in Einklang zu

bringen geweſen ſei . Die Pforte habe den übereifrigen Mann
abberufen . Man muß abwarten , ob der neue Statthalter mit

Weiſungen verſehen ſein werde . Die ehrliche Friedens⸗

politik Italiens ſollte in Konſtantinopel keines Anwalts be⸗
dürfen . Italien wolle in Tripolis nichts was die Türkei nicht

freiwillig gewähren könnte und ſollte . Die Pforte 59105
ein⸗

ſehen , daß Italiens wirtſchaftliche Intereſſen in Tripolis den
kräftigſten Schutz der Nation gegen die Willkür der Ortsbehörden
beanſpruchen dürften .

Deutsches Reich .
— Der Zwiſt im rheiniſchen Freiſinn . Die „Freiſinnige Zek⸗

tung “ ſchreibt : Der geſchäftsführende Ausſchuß der Fortſchrittlichen

Volkspartei wird am 16. und 17. September in Berlin zuſammen⸗
die Gre

Feuilleton .

Feie ſind muſtkaliſch ?2 — Ja , aber nicht
ausübend .

Dieſe Worte ſind recht eigentlich , ſo wird der „ Köln . Ztg . “
in intereſſanten Ausführungen zu dem Kapitel muſikaliſche

Halbbildung geſchrieben , der Auftakt zu allen „ muſitaliſchen “

Unterhaltungen ; erſt wenn beide Teile ſich darüber Klarheit

verſchafft haben , daß ſie muſikaliſch , aber nicht ausübend ſind ,

kommt jenes geſellſchaftliche Für und Wider ſo recht in Beweg⸗

ung , das darin gipfelt , daß Beethoven ſeine Mondſcheinſonate

ſowie die 9. Sinfonie , Chopin einen Minutenwalzer u. Brahms

ungariſche Tänze komponiert hat . Iſt die Antwort „ ja , aber nicht
Zübend “ mit nachdrücklicher Ueberzeugung gegeben , ſo ent⸗

eht wohl auch , wenn der Name Brahms angetippt wird , das

elbſtändige Weiterſpiunen : „ Ja , Brahms Tierleben “ , ſowie

auch die geſprächige Anknüpfung : „ Sie kennen doch auch den

Minutenwalzer von Schopenhauer ? “ — Was geyt nicht alles

unter dieſen verſchwommenen und nichtsſagenden Begriff muſi⸗

ſaliſch ! Jeder , der beim Anhören einer Sinfonie nicht einſchläft ,

r den Takt ( zur Qual ſeiner Nachbarn ) mitzutreten ver⸗

nag, nimmt ihn für ſich in Anſpruch . Muſikaliſch iſt der begei⸗

de Wagnerianer , der noch am nächſten Morgen das Walhall⸗

iotiv nachpfeifen kann , muſikaliſch der Geſellſchaftslöwe , der

keine Walzer hören kann , ohne das Tanzbein nach ihm zu

ſchwingen, muſikaliſch die den Kochtöpfen abholden Damen ,
die ſi mit einer Gitarre zu drapieren lieben , ohne indes einen

855
beim Anhören der Polniſchen Wirtſchaft die Gaſſenhauer

ſummen vermag , ſucht unter dem Sammelbegriff
znoch notdürftigen Unterſchlupf . Etwas gena

allgemeinen mit ausübend “ , ſchon weil man

exträglichen Takt auf ihr herauszubekommen . Ja ,

ſtalſſch ſowe e es ſikaliſchen

ſchaft allzuleicht die Aufforderung zu gewärtigen hat , doch et⸗
was von ſeiner ausübenden Kunſt zum beſten zu geben . Die

5 ohne den ſeeliſchen und geiſtigen Vorgang eben⸗

ge⸗

anſpricht , ſo nimmt man es bei ihr mit dem Können , Erleben

und Verſtehen nicht ſo genau . Sind Sie dichteriſche Verſtehen
Sie ſich auf Dichtung ? oder : Verſtehen Sie ſich auf Malerei ? —

wird bei weitem nicht ſo oft leichtſinnig gefragt und leichtſinnig

bejaht . Man ſollte auch mit dem Muſikaliſchen etwas vorſichtiger
ſein . Man ſollte vielmehr ( wie der Franzoſe und Italiener )
fragen : Sind Sie Muſiker ? oder : Machen Sie Mufikd — worauf
die große Maſſe der „Muſtkaliſchen “ eben doch mit einem Nein

erwidert . Oder man fragt , was gleichfalls viel enger und be⸗

ſtimmter iſt : Lieben Sie die Muſi ? oder : Hören Sie gern
— und ſodann , wenn man die Antwort : Ja , oder : F
gern bekommt : Welche denn am meiſten ? — und man wird fin⸗

den , daß es häufig nur die neueſte Wiener Operette iſt , womit

denn auch die Frage ob muſtkaliſch oder nicht , ein ſüür allemal

beantwortet iſt . 2 8

Thieater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Maunheim .

Don Carlos .

Ein Erlebnis , überwältigend und groß , das unauslöſchliche
Spuren in der Menſchenſeele hinterläßt , war die geſtrige Don

Carlos⸗Aufführung ſicher nicht , aber ſo guter Eigenſchaft voll
doch immerhin , daß die Erinnerung , ſo lange ſie lebt , nicht

ſchleunigſt Umkehr hält . Reiters Regie hätte mit der 80
bühne gründlich aufgeräumt , die ja gerade für den Don Carlos
die allerreinſte Unmöglichkeit war , und die hiſtoriſch⸗wirklichen
Räume wieder genommen , deren dieſes hiſtoriſche Drama be⸗

darf . Daß ſie nicht immer ſehr ſchön und geſchmackvoll und
wohltuend für das Auge waren und aus allen möglichen Stil⸗

arten abenteuerlich gemiſcht , liegt nicht am Regiſſeur . Wir

müſſen uns gedulden und harren , bis dem klaſſiſchen Drama am

Mannheimer Schillertheater der große und würdige Rahmen

beſchieden wird , und boffen weiter auf die Zeit , die Munifizenzf
Für das

ter
Stadt und der Mäcenaten .

ge Bübnenbild entſchäd
nicht gerade groß⸗

—

*
*



Mannheim , 7 . September General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 3 . Sekle ,

treten . Gegenſtand der Verhandlungen iſt in de i

Vorbereitung der kommenden e 15
ſich der Geſchäftsführende Ausſchuß mit den Meinungsverſchieden⸗
heiten beſchäftigen , die im Rheinlande zwiſchen den Parteivorſtän⸗
den im Wahlkreiſe Remſcheid⸗Lennep⸗Mettmann und dem Vor⸗
ſtande der Provinzialorganiſation in Düſſeldorf ausgebrochen
ſind . Dieſe Angelegenheit iſt mehrfach Gegenſtand von Erörte⸗
rungen in dem engeren Organiſationsausſchuß der Partei geweſen

Dieſer hat den Vorſtänden in Remſcheid und Düſſeldorf den Vor⸗
ſchlag unterbreitet , die ganze Angelegenheit vor dem Geſchäfts⸗
führenden Ausſchuß zu verhandeln und hierzu je drei Delegierte

nach Berlin zu entſenden . Sowohl der Provinzialvorſtand in
Düſſeldorf wie der Parteivorſtand für den Wahlkreis⸗Lennep⸗

Mettmann hat dieſen Vorſchlag des Ausſchuſſes akzeptiert . Mit
Rückſicht auf dieſe Verhandkungen ſehen wir davon ab, zu den

mancherlei Verdächtigungen für und wider unſere Parteigenoſſen
in Remſcheid und den Abg . Eickhoff einerſeits wie die Parteivor⸗
ſtände für die Rheinprovinz andererſeits zur Zeit Stellung zu

nehmen. Wir glauben , daß auch die übrigen Parteiinſtanzen und
die Parteiblätter gut daran täten , dieſem unſerem Beiſpiele zu
folgen . Der Geſchäftsführende Ausſchuß der Partei iſt die ge⸗

gebene Inſtanz, um in derlei Fragen eine Klärung und Entſchei⸗
dung im Verein mit den beteiligten Parteigenoſſen herbeizuführen .

4.

Wahlvorbereitungen .
Berlin , 7. Sept . Die ſeit langer Zeit geführten

Kompromißverhandlungen zwiſchen den deut⸗

ſchen Parteien der Provinz Poſen für die kommenden

Reichstagstbahlen ſind jetzt endgültig geſcheitert . Dagegen

haben die Nationalliberalen und die Fortſchrittliche Volkspartei

ein beſtammtes Wahlabkommen für die in Betracht kommenden

Wahlkreiſe der Provinz Poſen geſchloſſen .

Hus Stadt und Tand .
* Maunheim , 7. September 1911 .

* Vom Hofe . Der Großherzog begab ſich geſtern früh

von Saarbrücken aus in das Manövergelände des 16 . Armee⸗

korps und wohnte den Manövern der verſtärkten 66. Infanterie⸗
brigade bei , die unter Leitung des Generalmajors von Grolman

in der Gegend von Silbernachen ſtattfanden . Der kommandierende

General des 16. Armeekorps , General der Infanterie v. Prittwitz

und Gaffron , ſowie der Kommandeur der 33. Diviſion General⸗

leutnant Schöpflin , nahmen an der Uebung teil . Im Laufe des

Nachmittags kehrte der Großherzog nach Saarbrücken zurück .
* Die Beſetzung der Stellen der Medizinalreferenten bei den

Landgerichten . An Stelle des nach Schopſheim verſetzten Großh .
Bezirksarztes Dr . Dörner in Adelsheim wird Großh . Bezirksarzt

Dr . Seiz in Eberbach zum Stellvertreter des Medizinalreferen⸗

ten bei Großh . Landgericht Mosbach ernannt . An Stelle des in

den Ruheſtand verſetzten Großh . Bezirksarztes Medizinalrat Dr .

Kugler in Mannheim wird Großh . Bezirksarzt Medizinalrat
Dr . Zix in Mannheim unter Enthebung ſeiner Funktion als

Stelldertreter des Medizinalreferenten bei Großh . Landgericht

Mannheim zum Medizinalreferenten bei Gr . Landgericht Mann⸗

heim und Großh . Bezirksarzt Medizinalrat Dr . Schleid in

WMannbeim zu deſſen Stellverkreter exnannt . An Skelle des in den

Ruheſtand verſetzten Großh . Bezirksarztes Geheime Hofrat

Kroell in Lahr wird Großh . Bezirksarzt Dr . Schaller in

Oberkirch zum Stellvertreter des Medizinalreferenten
Landgericht Offenburg ernannt . An Stelle des nach Pforzheim

verſetzten Großh . Bezirksarztes Medizinalrat Dr . Mayer

Schopfheim wird Bezirksarzt Dr . Dörner in Schopfheim zum

Stellvertreter des Medizinalreferenten bei Großh . Landgericht

Waldshut ernannt .

·Badiſcher Kreisdelegiertentag für das Jahr 1911 . Der

diesjährige Kreistag findet am 23 . September zu Lörrach

ſtatt . Die Tagesordnung umfaßt folgende Gegenſtände : 1. Bezug

elektriſcher Kraft durch die Gemeinden . 2. Einrichtung von Mo⸗

torwagenverbindungen für den Perſonenverkehr und ihre Unter⸗

ſtützung durch die Kreiſe . 3. Den Landarmenaufwand . 4. Beihilfe

an Sanitätskolonnen . 5. Was haben die Kreiſe in den letzten

Jahren auf dem Gebiet des Obſtbaues Neues geleiſtet ? 6. Die

Errichtung von Wanderarbeitsſtätten . 7. Den hauswirtſchaftlichen

Unterricht in den Gemeinden . 8. Die Verwendung von Kreis⸗

mitteln zur Förderung des Handwerks . 9. Schaffung eines ein⸗

heitlichen Rechnungsformulares für die Führung der Kreiskaſſen⸗

rechnungen .
* Der Verwaltungsrat der Landesfeuerwehrunterſtützungs⸗

kaſſe hat auf Anſuchen des Ausſchuſſes des Bad. Landesfeuerwehr⸗
vereins zur Errichtung eines Feuerwehrführerkurſes einen Bei⸗

trag von 3000 M . bewilligt . Der Landesausſchuß wird ſofort

mit den nötigen

bei Gr .

in

Vorarbeiten beginnen und im Laufe des Win⸗

ters das Programm hierfür bekannt geben . Die nächſte Sitzung
des Landesausſchuſſes findet am 12. September in Freiburg ſtatt

Auf der Tagesordnung ſteht u. a. auch eine Sitzung des Aus⸗

ſchuſſes des Deutſchen Reichsfeuerwehrverbandes .

5 Eine ehrenvolle Auszeichnung durch das Miniſterium für

Elſaß⸗Lothringen wurde der Saalbau⸗Kinematogra⸗

phe n· Geſellſchaft dahier ( Aktiengeſellſchaft für Kinemato⸗

graphie und Filmverleih in Straßburg ) zu Teil . Das Miniſte⸗

rium des Innern ſprach der Geſellſchaft den Dank der Landes⸗

verwaltung aus und überreichte ein ſehr geſchmackvoll ausgearbei⸗

tetes Diplom dafür , daß die Aktiengeſellſchaft der „ Elſaß⸗Loth⸗

ringiſchen Abteilung der Internationalen Arsſtellung für Reiſe
und Fremdenverkehr in Berlin “ eine Reihe gut gelungener Auf⸗

nahmen von Naturſchönheiten des Landes , ſowie von Volks⸗ und

Trachtenfeſten überlaſſen hatte . — Geſtern Abend durchtoſten das

Saalbautheater Lachſalven , wie ſie vielleicht noch niemals in einem

Theater verzeichnet werden konnten . Die Urſache davon war das

humoriſtiſchſte Bild , welches bis jetzt hervorgebracht worden iſt :

„ Die ſchöne Zahnärztin ! “
* Aufgefundenes Geld . Es wurde aufgefunden : am 13. Auguſt

1911 im Zug 437 ein Geldbeutel mit . 10 . , abgeliefert in

Jagſtfeld : am 13. Auguſt 1911 im Zug 57 ein Handtäſchchen
mit 19 . 40 . , abgeliefert in Karlsruhe ; : am 14. Auguſt 1911

auf dem badiſchen Bahnhof in Baſel der Betrag von 1 . ; am

16. Auguſt 1911 auf dem Bahnhof in Bad Dürrheim der

Betrag von 10 . ; am 17. Auguſt 1911 auf dem Bahnhof in

Donaueſchingen der Betrag von 10 . ; am 17. Auguſt 1911

auf dem Bahnhof in Heidelberg ein Handtäſchchen mit Geld⸗

beutel mit . 29 M. Inhalt ; am 19. Auguſt 1911 auf dem Bahn⸗

hof in Baden Baden der Betrag von 4 . ; am 20. Aug . 1911

auf dem Bahnhof in Haßmersheim ein Geldbeutel mit 3 . ;

am 20. Auguſt auf dem Bahnhof in Karlsruhe der Betrag

von 3 . ; am 21. Auguſt 1911 auf dem Haltepunkt Peterskirche

ein Geldbeutel mit 802 M. und 30 Pf . in Marken , abgeliefer :

in Heidelberg .

Die Maunheimer Ortsgruppe des D. H. V. hielt ihr dies⸗

jähriges Stiftungsfeſt , verbunden mit Sedanfeier , am

Dienstag in den „ 12 Apoſteln “ ab . Auf die Abhaltung einer

größeren feſtlichen Veranſtaltung war verzichtet worden ; im

Mittelpunkt des gut beſuchten Herrenabends ſtand die Gedenk⸗

rede des Kollegen Herzog , der in ſtündigen Ausführungen

ein feſſelndes Bild unſerer neudentſchen Entwicklung gab , unter

ſtetem Hinweis auf die Frage : Wie ward das Erbe von Sedan

genützt ? Sorgſam wägend kennzeichnete der Redner die gewaltigen

materiellen Erfolge des deutſchen Volkes im neuen Reich , ohne

jedoch die Schattenſeiten dieſer Entwicklung zu verkennen . In

einer Zeit „deutſcher Dämmerung “ iſt der D. H. V. entſtanden ,

der in ſeinem Teile mitwirkt , ſchwere Zeitſchäden zu beſeitigen

und durch die Pflege echten Nationalgefühls die innere Erneue⸗

rung unferes Volkes vorbereiten hilft . Die Rede ſchloß mit einem

Ausblick auf die gegenwärtige Stellung unſeres Volkes im Hin⸗

blick auf die letzten Exeigniſſe . Am kommenden Sonntag unter⸗

nimmt die Ortsgruppe einen Tanzausflug nach Neckarau .

Am Samstag , 16. September , veranſtaltet ſie die Abſchieds⸗

feier für den nach Hamburg berufenen langjährigen Gau⸗

vorſteher und Geſchäftsführer , Herrn E. Richter .

** Die unſittlichen Straßenbahnwagen . Wie erhalten ſolgende

Zuſchriften : Dasſelbe Erlebnis wie der Verfaſſer des Artikels
in der Dienstagabendnummer hatte ich am Sonntagabend den 20 .

Auguſt mit meinem Freund . Um 312 Uhr fuhr ich im An⸗

hängewagen der Linie 3 nach Waldhof . Am Elektrizitätswerk

ſtieg mein Freund , der hier hatte umſteigen müſſen , zu . Da er

erſt von einer Reiſe zurückgekehrt war , klappte ich , um mich mit
ihm unterhalten zu

merkung meines Freundes : „ Dies iſt mir neu “ , bekamen wir

ſogar noch grobe Antworten zu hören . Da nun ich und mein

Freund keine Mannheimer ſind und dieſes Verbot bloß in Mann⸗

heim herrſcht , war die Bemerkung , die eigentlich an mich gerichtet

war , kein Grund , daß der Schaffner in ſo wenig freundlicher
Art antwortete . Hier waren es alſo zwei Hexren , die ſich gegen⸗

über ſaßen . Mit dieſem „ Gebot der Sittlichkeit im Straßenbahn⸗

anhängewagen ſteht Mannheim ganz ſicher an der Spitze von

allen Städten . — „ Auf Ihren Artikel im Dienstag⸗Abendblatt

hatte ich gleich die Antwort . Der Haudptgrund liegt in der Charak⸗

tereigentümlichkeit der Deutſchen . Ein ähnliches Vorkommnis

paſſierte mir voriges Jahr . Ich ſpazierte eines ſchönen Sonntag

Nachmittags mit Frau und Kindern auf dem Friedrichsplatz .
Wir ließen uns auf einer Steinbank in den Laubengängen nieder

und ſtellten den kleinen Sportwagen gerade vor uns , ſodaß wir
keinen Platz verſperrten . Als wir eine Weile dageſeſſen , kommt

ein Hüter der Platzordnung herbei und ſagt : „ Hier dürfen Sie

nicht mit Kinderwagen hin ! “ Ich fügte mich ſofort , brach das

Geſpräch mit meiner Nachbarin ſogleich ab , ſtand auf und ging .

Als wir einige Schritte weiter waren , ſah ich, ob ich nach rechts

oder links gehen mußte , um nur ſo ſchnell wie möglich der unge⸗

mütlich gewordenen Stätte zu entfliehen . Aber Graus! Schon

können , ebenfalls die Rücklehne herum Hier

war es der Schaffner , der dies für unpaſſend hielt . Auf die Be⸗

wieder war der Wächter der Ordnung da und bemerkte : Sie
müſſen nach rechts gehen ! “ Meine Frau ſeufzte : „ Wenn doch die

Kinder erſt größer wären , damit wir den Wagen nichk mehr

brauchen . “ Ich ſagte : „ Wenn nur ein Schild an den Zugängen

geſtanden hätte mit der Aufſchrift „ Für Kinderwagen verboten “,

ſo wäre mir das nicht paſſiert . Es hat mich das nicht wenig ge⸗

ärgert und ich mußte mir fortwährend ſagen : „ Menſch , ſei doch

nicht ſo kleinlich und ſo empfindlich . “ Ich konnte den Gedanken
aber doch nicht aus dem Kopf bekommen . Aehnlich iſt es bei
Ihnen auch . Wenn doch die Beamten einen Unterſchied machen
würden zwiſchen harmloſen unwiſſentlichen Uebertretungen
und böswillig ſchädigenden Vorgehen . In beiden Fällen mögen
die Beamten ganz recht gehabt haben . In Ihrem Falle mag der

betreffende Beamte noch nie Bänke anders geſehen haben als nach
einer Richtung hin . So fiel ihm das auf als eine Unordnung
und er hat dann ſogleich von ſeiner Beamtenpflicht Gebrauch ge⸗

mcht , obſchon man das ſelbſt in Amerika nicht als eine Ung

hörigkeit anſieht . Dort ⸗ſind nämlich alle Eiſenbahnwagen ſo
eingerichtet , daß man die Lehnen der Bänke nach Willkür um⸗
drehen kann . Auch da würden ſich die Knie beim Gegenüberſitzen
berühren . Wenn nun die betr . Beamten gekommen wären
allen ſolchen Fällen mit einem liebenswürdigen Lächeln und

hä

ten ihren Wunſch ins Ohr geflüſtert , ſo daß die Nachbar
nicht als Verbrecher anſehen , ſo wäre keinem etwas e
Es konnte Ihnen doch ganz ſchnuppe ſein , ob Sie gegen
neben Ihrer Frau ſaßen . In Amerika und England

gefunden , daß die Beamten mit dem Volk beſſer verkehre⸗
* Ein amerikaniſcher Schwindel . Seit einiger Zeit werde

don Newyork aus an Leute , die ſich auf bezügliche Zeitungsinſe⸗

melden , Druckſachen verſchickt , in denen zum Beittitt in
„ Pſycho⸗Succeß⸗Club “ aufgefordert wird . Wer einmal
eine ſolche Druckſache erhalten hat , wird , mag er ſie annehmem
oder berweigern , mit immer eindringlicheren Schreiben behell
in der Annahme , daß doch der Eine oder der Andere ,

mürbe gemacht , auf den Schwindel hineinfallen werde . Um

Schwindel handelt ſich es natürlich bei dem „Club “ , deſſen U
nehmer es nur auf den „ Beitrag “ von zwei Mark ( für zwei Mo

nate ) oder zehn Mark ( für ein Jahr ] ankommt . Das , was d
Club bietet : Anleitung zur Selbſtſuggeſtion und Hypnotiſierun
anderer , iſt in den Händen des großen Publikums wertl

Fachleuten bekannt . Es iſt weiter nichts , als was ſchon der flüt

tige Heilmittelſchwindler Scott in dem Syſtem des Profeſſor
Maxim oder Tokal angeprieſen hat und was jetzt von ein

geblichen Profeſſor Roxroy in London oder dem ſogenann

Segno⸗Erfolg⸗Club empfohlen wird . Dieſe Sachen bergen auch
große Gefahr in ſich inſofern als Perſonen , die ſich leicht beein

fluſſen laſſen , durch das Studium dieſer Machwerke leicht
geiſtig

Störungen erleiden können . Da eine Strafverfolgung gegen

Leute , welche derartige Bücher uſw . vertreiben , von hier aus nich

möglich iſt , da ſie in Amerika wohnen , kann nurgeraten

daß niemand auf ſolche Zeitungsinſerate ſich einlaſſe und ,

er doch einmal aus Neugierde ſich darauf gemeldet hat , t.

verlockendſten Proſpekte kein Geld für dieſen Schwindel opfere

«Perſonalien . Wie wir bören , beabſichtigt Herr ſar

Loeb hier ſein ſeit 1. Januar 1899 beſtehendes Bankgeſchäft z

liguidieren .
„ „

bafſanend fin
einem eigenen

ſich

* Das Luftſchiff „ Schwaben “ hat mit ſeiner geſtrigen Faß

von Baden - Baden nach Gotha wieder eine Leiſtung vo ach

die ſich den ſeitherigen Fernfahrten zwiſchen Friedrichshaf
Baſel wohl an die Seite ſtellen kann und einen neuen Bew

die Tüchtigkeit des neuen Luftkreuzers bietet . Die in der Lu⸗

etwa 350 Kilometer lange Strecke Baden⸗Baden⸗Gotha

ewa 6½ % Stunden zurückgelegt . Das entſpricht einer d rchſchni
lichen Geſchwindigkeit von zirka 57 Kilometer pro Stu de. Es i

zaber dabei zu berückſichtigen , daß die Luft geſtern ziem

und unſichtig war , ſo daß das Luftſchiff ſich wohl

gegebenen Wegweiſer , Eiſenbahnlinien und Fluß
mußte .

* Anſturm auf die Sparkaſſen . Infolge der

umherſchwirrenden Kriegsgerüchte iſt . es wie gemel

ſtraffe und einheitliche Leitung und Weiterführung der drama⸗

tiſchen Handlung . Die Ereigniſſe rollten , unaufhaltſam wie

des Schickſals Rad, und überſtürzten ſich doch nicht und im un⸗

aufhaltſamen Fluß des 55trat doch auch die einzelne Perſönlichke a
1 5 wirklich eine 555 derotz der

gehabte Feri
war heiligſtes jug

Philipp — Kolmar — nicht

er überwältigenden Eindruck zu
lick des Königs und

wecken , wenn
lipp war reich an ſcharf

ſtiſchen Einzelzügen , d

nöte des einſamen Menſch
Domingos war überwältige

Sitze menſchlicher Lei
ein einheitliches ſeeliſches

ſchiedengeartetes 45 und Den

kalten Abſolutiſten und einen einſamen
Liebe heißhungriges Herz und einen tückiſe

ander und nacheinander und ſtößt doch nichtauf
aus dem dieſes krauſe und verworrene Menſchen
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und damit vom

Außerdem arbeitet Weingartner an einem neuen leinaktigen ) drama⸗

Benützung Byrons oder einer anderen Kaindichtung erſonnene Dich⸗

etwa wie Albert Baffermann es in ſeiner wirren Zwieſpältig⸗

keit aus einer furchtbar ſeeliſchen Erkraukung , phyſiſch⸗ſeeliſcher

Entartung folgerichtig entwickelt . Thila Hummel war als
Königin ſtill , fein , gütig , mit Anmut leidend und liebend mit

einem Schmerze , der ſo edel und fein , daß er wohltut wie eine

weiche Frauenhand . Marianne Rub vermochte der Eboli nicht

die verführeriſche , überquellende Sinnlichkeit zu leihen und

glaubte dieſe durch eine Art kalte , wollüſtig grauſame Dämonie

und ſchanderhafte Härte erſetzen zu können , die einmal Marianne

Rub nicht wohl anſteht , zweitens und drittens nicht die ver⸗

führeriſchen Lockungen ſchöner und heißer Sinnlichkeit erſetzt

Urbild der Eboli ſich allzuweit entfernt .

*

Theater⸗Notiz.
Im Hoftheater kommt heute abend 8 Uhr Cornelius komiſche

Oper : „ Der Barbier von Bagdad “ zur Aufführung .
Freitag , den 8. ds . , wird Guſtar Freytags Luſtſpiel „ Die Jour⸗

naliſten “ , deſſen Neueinſtudierung ſo großen Erfolg hatte , zum

erſten Male wiederholt .
Am Sonutag , den 10. ds . Mis . geht Bizets FCarmen “ zum

erſten Male in dieſer Spielzeit in Szene . Beſetzung : Carmen Jane

Freund , Joſe — Fritz Vogelſtrom , Escamillo —Hans Bahling , Zuniga
— Mathien Frank , Moralss — Georg Nieratzky , Mieasla — Lillvy

Hafgren⸗Waag , Dancairo — Hugo Voiſin , Remendado — Max Felmy ,

Frasquita — Roſe Kleinert , — Mercédes — Elſe Tuſchtau .

Adelsverleihuug an Arthur Kämpf .

Dem Vernehmen nach wurde Arthur Kämpf der Adel verliehen .
Der Präſident der Berliner Akademie der Künſte erhielt nämlich , wie

uns unfer Berliner Bureau telegraphiert , vom König von Württem⸗

berg das Ritterkreuz der württembergiſchen Krone ; mit dieſem Deko⸗

rationsſtuck iſt der perſönliche Adel verbunden .
Neue Kompoſttionen Felix Weingärtners . 3

Felix Weingärtner hat , wie gemeldet wird , in den Ferien ein

neues Violinkonzert beendet , das zuerſt Fritz Kreisler ſpielen wird .

lüſchen Werk , „ Abel und Kain “ betitelt , deſſen vollſtändig freie , ohne

tung vom Komponiſten ſelbſt berrührt .

Hundertjahrſeier der Univerſität Chriſtiania .
Aus Chriſtiania wird uns telegraphiſch gemeldet :

Hundertjahrfeier wurden zu Ehrendoktoren ernannt :

logie : Profeſſor Hermann⸗Marburg ; der Jurisprudenz : di

ſoren v. Bar⸗Göttingen , enel⸗Freiburg ( Breisgau ) ; de

loſophte : die Profeſſoren Müller⸗Göttingen , Noeldecke

Lenard⸗Heidelberg . 8

Noch zwei geſtohleue Mona Liſas .

Der Raub von Lionardos „Mona Liſa “ im Pariſer

führt , ſo wird dem „ B. . “ berichtet , eine ganz neue Beleuchtt
eine Tatſache , die erſt jetzt bekannt wird und ganz neue Geſichtsp

eröffnet . Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren , ſin
ſelben Tage , an dem das Meiſterporträt Lionardos aus de

geſtohlen wurde , auch zwei wertwolle alte Kopien des W

worden , und zwar eine aus dem Muſeum zu Marſeille ut
andere , die ſich im Palazzo Calandrellt zu Como befand . Dieſe K

die , wie man annehmen darf , zeitgenöſſiſche ſind , wurden

geheimutsvolle Art geraubt , wie das Original .
Nähere Nachrichten über
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straßburg

ichnen wollten . Die
ch um ein wohlvorbe 11jen

Aus Paris wird uns noch telegraphiſch
ſellſchaft der Louvrefreunde hat e
Fres . für denjenigen ausgeſetzt , deſſen Angaben die Rückerla
der Giconda ermöglichen ſollten .

Kleine Mitteilungen . 8

Die Gräfin de la Tonx , die kürzlich in Rom verſtorbe
hat eine interefſante letztwillige Beſtimmung getroffen . Dad
hält die Straßburger Bibliothek , die bereits ſeit e
Jahren die vom Grafen hinterlaſſene Sammlung von Brief
Kunſtwerken beſitzt , die ganze Korreſpondenz Gobine

mit der Gräfin de la Tour , ferner eine Reihe von Bylefen , d
Schöpfer der „ Eſſays über die Ungleichheit der Menſchenraſſen “
der „ Renaiffance “ von den berühmteſten Zeitgenoſſen empfing .
Gräfin fügte zu dem Vermächtni beſondere mehrere Gemälde ,

dem römiſchen Architekturmaler Pannint , und Graft
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lommen . Die bieſige Sparkaſſe iſt nach unſeren Informationen
bisher von einem derartigen Anſturm verſchont geblieben . Im

Gegenteil es ſind in den letzten Tagen bedeutende Einlagen ge⸗
macht worden , von denen man ſogar behaupten kann , daß ſie

über das normale Maß hinausgehen . Es iſt erfreulich , daß ſich die
Mannheimer Sparer durch die geſpannte politiſche Lage nicht ins

Bockshorn jagen laſſen .

Veuchtfontäne . Zu Ehren der heute abend zu einer Feſt⸗
vorſtellung im Hoftheater hier anweſenden Kongreßteilnehmer
der Internationalen Vereinigung für ver⸗

gleichende Rechtswiſſenſchaft und Volkswirt⸗
ſchaftslehre wird der Friedrichsplatz von Eintritt der

Dunkelheit ab beleuchtet und die Leuchtfontäne von 10 . 15
Uhr bis 11 . 30 Uhr in mehreren Abſchnitten in Tätigkeit ge⸗

ſetzt ſein .
* Verhaftet wurde in Schwetzingen der 24jährige Taglöhner

Ludwig Halter wegen in Mannheim verübter Heirats⸗Schwin⸗
deleien .

* Fahrraddiebſtähle . Nachſtehende Fahrräder wurden hier
entwendet : 1. Ein „ Sturm “ Rad , ſchwarzer Rahmenbau und

Felgen , hochgebogene Lenkſtange , Luftſattel , der linke Korkgriff iſt

abgeſchnitten . — 2. Ein „ Weil “ Rad , ſchwarzer Rahmenbau ,
gelbe Felgen , aufwärts gebogene Lenkſtange , vernickelte Speichen ,
brauner Sattel . — 3. Ein „ ‚Triumph “ Rad , ſchwarzer Rah⸗

menbau , gelbe Felgen mit Gebirgsreifen , vernickelte hochgebogene

Lenkſtange . 4. Ein „ Göricke “ ⸗Rad , Fabr . ⸗No. 242 284 ,

ſchwarzer Rahmenbau und dito Felgen mit grünen Streifen , ver⸗

nickelte Speichen , aufwärts gebogene Lenkſtange mit Korkgriffen .

Am hinteren Gebirgsmantel die Aufſchrift „ Rübezahl “ . — 5. Ein

„ City “ Rad, ſchwarzer Rahmenbau und dito Felgen mit roien

Streifen , hochgebogene Lenkſtange mit ſchwarzen Celluloidgriffen .
— 6. Ein „ Molto “ Rad , ſchwarzer Rahmenbau , aufwärts ge⸗

bogene Lenkſtange , Gebirgsmäntel , Fabrik⸗No . 4726 . — 7. Ein

„ Opel “ ⸗Rad , ſchwarzer Rahmenbau und Felgen , gerade Lenk⸗

ſtange mit Korkgriffen und Freilauf mit Rücktrittbremſe . — 8. Ein
„ Stah ! “ Rad, Fabrik⸗No . 55 452 , ſchwarzer Rahmenbau und

gelbe Felgen , rote Mäntel , aufwärts gebogene Lenkſtange , ver⸗

nickelte Speichen und dreieckige Werkzeugtaſche . — 9. Ein „ Wan⸗

derfalken “ Rad, gelbe Felgen , gelbe Schutzbleche , Celluloid⸗

griffe , Freilauf , 2 neue rote Gebirgsmäntel , auf der Glocke der

Buchſtabe : „ . “ — 10 . Ein „ Wartburg “ ⸗Rad , ſchwarzer
Rahmenbau und Felgen , gerade Lenkſtange , Freilauf mit Rück⸗

trittbremſe , auf der Verbindungsſtange ſteht : „ Wartburg “ und auf

der Glocke : „ K. Wickenhäuſer , Sinsheim . — Ferner wurde ent⸗

wendet : In der Zeit vom 17. Juni bis 21 . Juli 1911 aus dem

Hauſe Q 5, 24 hier : 1. Eine Standuhr aus Porzellan , 25 om hoch,
18 em breit , oben dachförmig mit einer Burg verziert , der Fuß iſt

aus Meſſing ; 2. ein Punſchglas mit einem 5 em hohen Alu⸗
miniumunterſatz und 3. fünf Likörgläschen mit einer Apfelblüten⸗

verzierung . Am 22 . Auguſt 1911 vor dem Hauſe Schwetzinger⸗
ſtraße No . 164 ein kleiner , ſchwarzer , langhaariger , weiblicher

Spißerhund , welcher auf den Namen „Liſſele “ hört .

IZu den Stadtverordnetenwahlen .
Wie wir hören , befinden ſich in den aufgeſtellten Wählerliſten

erhebliche Mängel . Von dem Recht der Erhebung der Einſprache
iſt ſchon von ſehr vielen Perſonen Gebrauch gemacht worden . Wir

döchten auch an dieſer Stelle nochmals darauf hinweiſen , daß

jedem Wähler , deſſen Name ſich in den Liſten befindet , eine Wahl⸗

karte zugeſchickt worden iſt . Wer dieſe bis jetzt noch nicht erhalten

hat , fehlt in den Liſten und muß infolgedeſſen umgehend Ein⸗

ſprache erheben , will er ſeines Wahlrechts nicht verluſtig gehen .

Manerhebe die Einſprache ſofort und verſchiebe

ſie nicht von heute auf morgen , denn am kommenden

Sonntag werden die Wählerliſten geſchloſſen . Wir richten nament⸗

lich an die Mitglieder und Freun de der natl .

Partei wiederholt das dringende Erſuchen , da⸗

für zu ſorgen daß ſie in den Wählerliſten auf⸗

geführt ſind .
N *

Vergnügungs⸗Kalender .
Donnerstag , 7. September .

Großh . Hof⸗ und National⸗Theater , 8 Uhr . Abonn . C.
Der Barbier von Bagdabd .

Apollo⸗Theater . Täglich abends 8 lihr :
˙V⅛2/˙1 Programm .

Cafe⸗Neſtauraut ' Alſace .
Trocabdero ab 11 Uhr :

Jeden Sonntag 9 Uhr :

Hohe Preiſe .

Das große Eröffnungs⸗

Konzerte des Geigerkönigs Rigo . — Im
Auftreten erſtklaſſiger Kabaret⸗Kräfte . —

Bier⸗Kabaret im Goldſaal .

mals im Beſitze Gobincaus .
bineau⸗Sammlung eine Reihe von Bildern , Plaſtiken und Möbel⸗
ſtücken erwerben , die aus der Zeit ſtammen , wo der Diplomat fran⸗

ſiſcher Botſchafter in Teheran war .
Der Konkurs über Direktor Coßmann vom Magde⸗
Furgiſchen Stadttheater iſt nunmehr , wie unſere Berliner Redaktion
aus Magdeburg erfährt , eröffnet worden . Es ſind ca. 200 000
Ungedeckt .
Die Aufführung der Komödie „ Fiat Juſtitia “ von

Sothar Schmidt und Hrch . Ilgenſtein am Königsberger
Neuen Schauſpielhaus wurde , wie unſer Berliner Bureau telegra⸗
phiert , von der Zenſur endgültig verboten .
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Jagesſpielplan deutſcher Theat or .
Freitag , 8. September .

Berlin . Kgl , Opernhaus : „ Figaros Hochzeit “ . Kgl . Schauſpielhaus :
5 „ Prinz Friedrich von Homburg “ . Deutſches Theater : „ Ein

Sommernachtstraum “ .
Darmſtabt . Gr . Hoftheater : „ Heimat “ .

resden . Kgl . Schauſpielhaus : „ Der Fünfuhrtee “ .
Düſſelborf . Schaufpielhaus : „ Hans Sonnenſtößers Höllenfahrt “ .

rankfurt a, M. Opernhaus : „ Königskinder “ , Schauſpielhaus : „ Zopf
und Schwert “ .
zig . Neues Theater : „ Zar und Zimmermann “ .
„ Der Leibgardiſt “ .

Maunßeim . Gr . Hoftheater : „ Die Jvurnaliſten “ .
Müunchen. Kgl. Reſidenztheater : „ Figaros Hochzeit “ . Gärtnerplatz⸗

thegter : nachm . „ Der Bettelſtudent “ ; abends „ Die keuſche Su⸗
ſanne “ . Schauſpielhaus : nachm . „ Königin Chriſtine “ ; abends
„ Feldherrnhügel “ .
itgart . Kgl . Interimtheater : „ La Boheme “ .

aden . Kgl. Theater : „ Ein idealer Gatte “ .

Altes Theater :

reß der Internationalen Vereinigung für
ude Rechtswiſſeuſchaft und Volks⸗

wirtſchaftslehre .
VI .

N. Heidelberg ,6. September .
Einer der intereſſanteſten ,durch die anſchließende lebhafte und

uſgründige Diskuſſion ganz beſonders eindrucksv
ö

das heutige Referat des Herrn Prof . R . Br

verſchiedenen deutſchen Städten zu Runs auf die Sparkaſſen ge⸗ Union⸗Theater . Moderne Lichtſpiele .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche Vorführungen .
Friedrichspark . Mllitärkonzert ſeden Abend von —11 Uhr . Sonntag

1 0 fi 3 % bis 6 % Uhr . Mittwoch nachmittags von 4
bis 6 Uhr .

Café Carl Theodor . Konzert Salon⸗Orcheſter Bruno Marks .
Wilder Mann , N 2, 13. Konzert Damen⸗Orcheſter Loreley .
Caſcé Saalbau , N 7, 4. Künſtler⸗Konzerte .
Konzerthaus Storchen , K 1, 4. Täglich Burlesken⸗Enſemble : Wilde

Roſen .
Ratskeller , P 1, 74. Konzert .
Rheinluſt . Konzert Kapelle Petermaun .

Verband bayeriſcher Handelsgäürtner .
K. Bamberg , 5. September .

Der Verband bayeriſcher Handelsgärtner hielt dieſer Tage
in Bamberg ſeine 6. Hauptverſammlung ab , die ſehr gut
beſucht war und die inſofern auch für weitere Kreiſe bon großem
Intereſſe iſt , als in ihr Bericht erſtattet wurde über die

Folgen der tropiſchen Hitze
der letzten Monate . In Verhinderung des Oberbürgermeiſters
war Herr Stadtrechtsrat Dr . Muiſal und in Vertretung
des Magiſtrats der Stadt Bamberg Herr Kommerzienrat Berg⸗
mann erſchienen . Die kgl . bayeriſche Landwirtſchaftsſchule hatte
Herrn Wanderlehrer Kindshoven zu den Verhandlungen
delegtert . Auch der Verlag der in Mannheim erſcheinenden
„ Süddeutſchen Gärtnerzeitung “ , das offizielle Organ des Verban⸗
des , war vertreten .

Nach den von den Obmännern der bayeriſchen Ortsgruppen
eingeſandten Berichten iſt der durch die Trockenheit verurſachte
Schaden ein bedeutend höherer , als man bisher an⸗
nahm . Viele Gärtner ſind außerſtande , Gemüſe etc . liefern zu
können . Was die große Hitze nicht verſengte und verbrannte ,
wurde durch Raupenfraß und Hagelſchlag vollends ver⸗
nichtet . Die Lage iſt daher als ganz troſtlos zu bezeichnen .
In Straubing war die Dürre von außerordentlichem Nach⸗
teil . Die Hitze verurſachte ein maſſenhaftes Auftreten von Erd⸗
flöhen . Der Kubikmeter Waſſer koſtete 20 Pfg . Der Ausfall
an Gemüſe beläuft ſich auf 40 . Von Schweinfurt wird
gemeldet , daß man in Gemüſe eine völlige Mißernte habe .
Günzburg meldet einen großen Notſtan d. In Bamberg
bekam man nur den dritten Teil einer normalen Ernte . Der
Ausfall wird auf 800 000 M. geſchätzt . Baireuth hofft bei
Eintritt von Regenwetter noch einiges Gemüſe retten zu können .
In Tutzing entſtand kein größerer Schaden . Paſſau und
Augsburg melden großen Ausfall an Gemüſe . In Hof , wo
gleichfalls Gemüſemangel herrſcht , wird die geringſte Ware zu
außerordentlich hohen Preiſen verkauft , ohne daß der Gärt⸗
ner dabei etwas verdient . Die Hauptſtadt München litt nicht
nur unter der großen Hitze , ſondern die Kulturen hatten ſehr
ſtark unter Raupenfraß zu leiden . Was von Hitze und Raupen⸗
fraß verſchont blieb , wurde durch Hagelſchlag vernichtet .

Es iſt dies nur ein kleiner Auszug aus der umfangreichen
Statiſtik des bayeriſchen Handelsgärtnerverbandes , der aber deut⸗
lich genug zeigt , wie groß der Notſtand bereits jetzt ſchon iſt .
Die Preiſe für Kartoffeln , Gemüſe etc . ſind bereits ſehr in die
Höhe gegangen und dürften in den kommenden Monaten noch er⸗
heblich weiter ſteigen . Aehnlich wie in Bayern dürften
auch die Verhältniſſe in Baden , Württemberg und Elſaß⸗Loth⸗
ringen ſein .

FFF

Gerichtszeitung.
Frankenthal , 6 . Sept . Wegen eines „ koſtbaren

Witzes “ , den er ſich nach ſeiner und ſeiner Mitarbeiter Anſicht
mit einem Arbeiter geleiſtet hat , muß der 30 Jahre alte Ma⸗
ſchiniſt Chriſtian Neuhebel , zur Zeit in Großgerau , einige

Wochen ins Gefängnis wandern . Neuhebel , der vordem in der
Papierfabrik in Lindenberg bei Neuſtadt tätig wax , hatte
Kenntnis davon erlangt , daß der in der gleichen Fabrik beſchäf⸗
tigte Fabrikarbeiter Max Dallinger in das 19 Jahre alte Dienſt⸗
mädchen des Fabrikdirektors ſterblich verltebt war . Auch war
ihm bekannt , daß die Maid ſelbſt von Dallingers Liebe zu ihr
nicht den Schimmer einer Ahnung hatte . Er glaubte nun einen
„ Ulk “ zu machen , wenn er an Dallinger Liebesbriefe ſchrieb und
dieſe mit dem Namen des Mädchens unterzeichnete . In den
Briefen bekannte die angebliche Briefſchreiberin Dallinger gleich⸗
falls mit glühenden Worten ihre Liebe und erbat ſich ſchließlich
durch Vermittlung des Angeklagten die Zuſendung von Wein ,
Konditorwaren und Geld . Dallinger , feſt überzeugt davon , daß
die Briefe von der Heißgeliebten kamen , beeilte ſich , deren Wün⸗
ſchen in vollem Maße zu entſprechen und übergab Neuhebel zur
Zuſtellung an das Mädchen Wein und Konditorwaren , ſowie
Gelder im Geſamtbetrag von 100 M. etwa . Als der „ Ulk “ , von
welchem das Mädchen keine Ahnung hatte , an den Tag kam ,
wurde Neuhebel wegen Betrug⸗ und Urkundenfälſchung unter
Anklage geſtellt . Das Gericht billigte ihm mit Rückſicht darauf ,
daß er es von vornherein nicht auf Erlangung eines wider⸗
D— — rrrr . c
Inpwieweit iſt eine geſetzliche Feſtlegung der Lohn⸗ und Arbeits⸗

bedingungen möglich ?

Der Redner wies zunächſt darauf hin , daß ein geſetzlicher Ar⸗
beitsſchutz in England , Frankreich , Deutſchland etc . bereits
eingeführt iſt ; eine geſetzliche Regelung der Arbeitsbedingungen ,
eine Ueberwachung der Arbeitsräume in hygieniſcher Hinſicht , Ver⸗
bot der Kinderarbeit ete . — hat für Beſeitigung der ſchwerſten
Schäden geſorgt ; ohne Einfluß iſt aber bisher die Geſetzgebung ge⸗
blieben , auf die Lohnbedingungen , die durch Angebot und

Nachfrage , ſubſidiär auch durch Streiks geregelt werden . Die
Streiks und Ausſperrungen ſind infolge der Wertzerſtörungen und
der Arbeitsloſigkeit , die ſie mit ſich bringen , jedoch ein überaus

anfechtbares , zweiſchneidiges Mittel zur Erzielung eines ſtabilen
Arbeitszuſtandes .

Die Schäden des herrſchenden Syſtems der Regulierung von
Lohn⸗ und Arbeitsbedingungen treten am ſchärfſten hervor 1) bei
den öffentlichen Arbeiten ( Poſt , Bahnen , Bergwerke , Waſſerver⸗
ſorgung etc . ) , weil hier jeder Streik nicht bloß die Intereſſen der

Arbeitgeber und Arbeitnehmer , ſondern die des Staates und der

Allgemeinheit gefährdet ; 2) in der Heimarbeit , wo mangels eines

Zuſammenſchluſſes der Arbeiter eine gemeinſchaftliche Intereſſen⸗
vertretung faſt ganz in Wegfall kommt , ſodaß die Regelung der

Lohn⸗ und Arbeitsverhältniſſe einſeitig nach dem Intereſſe der

Arbeitgeber erfolgt . Schwere Ueberarbeit und Unterernährung
der Heimarbeiter und Arbeiterinnen ſind die unausbleibliche
Folge — eine Tatſache die eine ſchwere raſſenhygieniſche Gefahr
inbolviert . Zur Beſeitigung , reſp . Vermeidung dieſer Mißſtände
bringt der Redner , geſtützt auf ein umfaſſendes Erfahrungsmate⸗
rial aus Ausſtralien , Kanada und England , reformatoriſche Maß⸗

nahmen in Vorſchlag , welche in den genannten Ländern zu einer

Löſung des Problems geſetzlicher Lohnregelung geführt haben .
Was die Lohnbeſtimmungen bei öffentlichen Arbeiten anlangt , ſo

von Kon ei rteiiſche Enquetekommiſſion eingeſetzt
r Unterſuchun atſächlichen Verhält Die Kom⸗

eröffentli⸗ ingen “
ledo iner Wei
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rechtlichen Vermögensvorteils abgeſehen gehabt hat , mildernde
Umſtände zu und läßt es bei 3 Wochen Gefängnis bewenden .
Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft hatte 4 Monate Ge⸗
ſängnis beantragt .

* Die Veröffentlichung von Renn⸗Tips in Sport⸗ und Tages⸗
zeitungen iſt ſtrafbar . § . . K. Dresden , 30. Auguſt . Der Straf⸗
ſenat des Kgl . Sächſ . Oberlandesgerichts zu Dresden
hat in ſeiner letzten Sitzung am Mittwoch eine Entſcheidung
gefällt , die für das geſamte deutſche Zeitungsweſen , inſonderheit
für die im Königreich Sachſen erſcheinenden , ſowie die in Sachſen
zum Verkauf gelangenden außerſächſiſchen Zeitungen und Sport⸗
zeitſchriften von weittragender Bedeutung iſt . Das Oberlandes⸗
gericht hat entſchieden , daß die Veröffentlichung von
Tips in Zeitungen gegen das Totaliſatorgeſetz
( § 8, 2) verſtößt und zu beſtrafen iſt . Der Entſcheidung liegt
folgender Tatbeſtand zugrunde : Der Kaufmann Krumbach⸗Leipzig
hatte in der Zeitſchrift „ Deutſcher Sport “ Annoncen erlaſſen ,
in welchen er Tips und Informationen für franzöſiſche Rennen
anbot . Er wurde wegen Vergehens gegen § 3, 2 des Totaliſator⸗
geſetzes vom 3. Juni 1905 angeklagt . Das Landgericht Leipzig
ſprach ihn frei , das Oberlandesgericht Dresden verwies aber auf
die Reviſion der Staatsanwaltſchaft hin die Sache an das Land⸗
gericht zurück , indem es ausſprach , daß das Totaliſatorgeſetz das
Publikum vor Ausbeutung ſchützen wolle . Durch derartige Annon⸗
cen werde aber das Publikum zum Wetten animiert . Das Land⸗
gericht Leipzig ſprach nunmehr den Angeklagten ſchuldig und
verurteilte ihn zu 50 M. Geldſtrafe . Hiergegen hatte der Auge⸗
klagte jetzt Reviſton eingelegt . Sein Verteidiger , Rechtsanwalt
Dr . Lehmann⸗Leipzig , führte aus , daß die jetzige Entſcheidung von
ausſchlaggebender Bedeutung weniger für den Angeſchuldigten als
namentlich für das geſamte deutſche Zeitungsweſen , für die Zei⸗
tungshändler uſw . ſei , denn die Leipziger Staatsanwaltſchaft
wolle , ſobald das Oberlandesgericht zugunſten der letzteren ent⸗
ſchieden habe , alle Zeitungsſtände in Leipzig , die Zeitungen ver⸗
kaufen , welche Renntips enthalten , von dieſen Blättern , wie das
„ Berl . Tagebl . “ , „ Börſenkurier “ , Sportzeitungen uſw . reinigen .
Der Verteidiger machte geltend , daß in den Annoncen , die Renn⸗
tips enthalten , keine Aufforderung zum Wetten zu erblicken ſei .
Die Annoncen enthielten lediglich Offerten für diejenigen , die
bereits wetten und ſelbſt wenn eine Aufforderung zum Wetten
daraus gefolgert werde , biete das Totaliſatorgeſetz , das in erſter
Linie geſchaffen ſei , die Einnahmen des Staates zu erhöhen , keine
Handhabe gegen die Tipſer vorzugehen . § 3. des Geſetzes wolle
nur die Wettbureaus , nicht die Tipſer treffen . Neuerdings ſeien
in Leipzig und Dresden Wettvermittelungsſtellen eingerichtet und
der Stadtrat habe ſogar hierfür Gewerbeſcheine ausgeſtellt . —
Das Oberlandesgericht erkannte auf Verwerfung der Re⸗
viſion des Angeklagten und führte folgendes aus : Das Ober⸗
landesgericht habe keine Veranlaſſung , ſich einer anderen Rechts⸗
auffaſſung als der früher vertretenen zuzuwenden und zwar um
ſo weniger , als das Geſetz nach den Motiven ſo auszulegen ſei ,
daß ſchon eine Aufforderung in einer Anreizung zum Wetten zu
erblicken ſei . Bezüglich der Folgen der Entſcheidung hinſichtlich
der Zeitungen , die ſich durch Veröffentlichung von Tips ſtrafbar
machen , werde es nach Anſicht des Oberlandesgerichts an den
ſubjektiven Vorausſetzungen fehlen , ob in der Annahme von
Annoncen und Veröffentlichung von Renntips eine Aufforderung
zum Wetten im Sinne des Geſetzes zu erlicken ſei .

Kportliche Nundſchau .
Pferderennen .

8 erlin⸗Grunewald , 6. Sept . Lilienhof⸗Rennen . 5170
1. Geſtüt Graditz ' Hartguß ( Bullock ) , 2 . Pindar , 3 Heimdall . 50710;20, 17: 10. — Preis von Blankenberg . 1. Grünows Orion
( M. Seiffert ) , 2. Saville , 3. Regina . 158 : 10 ; 40, 21, 20: 10. — Preis von
Bockſtadt . 18 000 ½ 1. Graf Henckels Anker ( H. Aylin ) , 2. Taftjoh ,3. Hüon . 54107 19, 23, 16. 10. — Handieap der Mark . 10 000 % 1. v.
Tepper⸗Laskis Hart ( §. Aylin ) , 2. Intima , 3. Fairfax . 50: 10 ; 17,
27, 23 : 10 . — Sepkember⸗Handicap . 5000 % 1. Orbergs Solomons
Wisdom ( M. Aylin ) , 2. Amfortas , 3. Oos . 78: 10; 21, 20, 21: 10. —
Preis von Rummelsburg . 3000 % 1. Major v. Wuthenaus Noya
Zembla ( Brederecke ) , 2. Magdalena , 3. Hogyne und Antontus totes
Rennen . 30: 10; 17, 16: 10. — Walburg⸗Renen . 6000 % 1. v. Wein⸗
bergs Eſche ( J . Childs ) , 2. Hirondelle , 3. Clou . 13: 10, 10, 10710.

Schwimmſport .
Durchſchwimmen des Aermelkanals . Der Verſuch des Durch⸗

ſchwimmens des Aermelkanals iſt jetzt endlich , nach 36 Jahren , zum
zweitenmal gelungen . Der Erſte , dem das Wagnis gelang , war der
Amerikaner Captain Webb , der ſpäter in den Stromſchnellen des
Niagara den Tod fand . Seitdem iſt das Wagnis oft , aber ſtets ver⸗
geblich verſucht worden . Manche Schwimmer kamen nahe ans Ziel
heran , ſcheiterten aber mit ihren geſchwächten Kräften zuletzt an der .
Brandung . Vor einigen Tagen nun hieß es , daß mehrere Schwimmerden Verſuch wiederholen wollten , und jetzt meldet ein Telegramm aus
Paris , daß der bekannte engliſche Schwimmer Bu rgeß die Aufgabe
gelöſt hat . Burgeß ſtieg Dienstag abend 10,50 in Dover ins Waſſerund landete geſtern früh 9,50 am Cap Gris Nez bei Calais . Er hatdie 34 Km. alſo in 23 Stunden zurückgelegt .

Zu dem Plan eines Rundflugs durch Schleſien teilt der
Schleſiſche Aero⸗Klub mit , daß folgende Route in Ausſicht genom⸗

bindend ſind weder für Arbeitgeber noch für Arbeitnehmer . Wäh⸗
rend der Unterſuchung der Kommiſſion iſt ein Streik geſetzlich
verboten , nach Veröffentlichung der „ Findungen “ kann er erklärt
werden . Bisher hat ſich aber , von ganz unbedeutenden Fällen
abgeſehen , die Macht der öffentlichen Meinung , die ſich natur⸗
gemäß auf dem Boden der unparteiiſchen Findungen ſtellt , als ſtark
genug erwieſen , um Streiks zu verhindern . Eine Löſung des weit
ſchwierigeren Problems der Lohnregelung der Heimarbeit hat
der auſtraliſche Induſtrieſtant Viktoria gefunden . Eine aus 5
Arbeitgebern , 5 Arbeitnehmern und einem von der Regierung er⸗
nannten Präſidenten gebildete Kommiſſion ſetzt die nach dem
Exiſtenzminimum bemeſſenen Minimallöhne der Heimarbeiter feſt ;
die Löhne der letzteren ſind dabei auf das Minimum der Löhne der
ungelernten Arbeiter in den Fabriken erhöht worden . Für die
Arbeit innerhalb der Werkſtätten wird eine Maximalarbeitszeit
feſtgeſetzt .

Dieſe Lohnkommiſſionen haben eine ganz erhebliche Steige⸗
rung der Arbeitslöhne , namentlich in der Heimarbeit erwirkt .
Die Mehrbelaſtung der Arbeitgeber iſt in gewiſſem Sinne wett⸗
gemacht durch die Garantie eines durch Streiks nicht geſtörten
Arbeitsbetriebes ; die Mehrzahlung an Löhnen iſt alſo als eine Art
Verſicherungsprämie gegen Streiks aufzufaſſen .

In Viktoria haben ſich die beſprochenen Maßnahmen ganz
außerordentlich bewährt ; obgleich ein Streikverbot nicht exiſtiert ,
ſind faktiſch , von 2 unbedeutenden Fällen abgeſehen , keine Streiks
mehr vorgekommen .

Auf Grund dieſer günſtigen Erfahrungen der genannten Län⸗
der befürwortete der Redner die Einführung ähnlicher Maßnahmen
auch in Deutſchland und ſchlug die folgende Reſolution vor :

„ Die internationale Vereinigung für vergleichende Rechts⸗
wiſſenſchaft und Volkswirtſchaftslehre gibt der Anſicht Ausdruck ,
daß die beachtenswerten Reſultate , die man in Viktoria mit der

geſetzlichen Regelung der Lohn⸗ und Arbeitsverhältniſſe in der
Hausarbeit und mit der Feſtlegung von geſetzlichen Minimal⸗

löhnen erzielt hat , es wünſchenswert erſcheinen laſſen , das Studium

der ver⸗dieſer Probleme auch in Europa auf der Grundlage5
e⸗ —
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nen iſt : Breslau , Ohlau , Brieg , Oppeln , Gr . ⸗Strehlitz , Gleiwitz ,
attowitz , Natibor , Leobſchütz , Neiſſe , Frankenſtein , Reichenbach ,
Charlottenbrunn , Waldenburg , Landeshut , Warmbrunn , Hirſch⸗
berg , Bunzlau , Haynau , Liegnitz , Neumarkt , Breslan .

Luftſchiffahrt .

* Der nennte dentſche Luftſchiffertag wird vom Deutſchen
Luftſchifferverband auf Sonntag den 8. Oktober nach Breslau

einberufen . Die Tagesordnung enthält u. a. nachſtehende Punkte :

Geſchäftsbericht des Vorſitzenden , Ausſchußberichte , Vorlage der

Jahresrechnung , Berichterſtattung der Rechnungsprüfer und

Entlaſtung des Vorſtandes , Genehmigung des Voranſchlages für
1912 , Feſtſetzung der Zuſchlagsbeiträge , Ergänzungswahl zum
Verbandsvorſtand , Neuwahl des Sportausſchuſſes , Wahl von 2

Rechnungsprüfern , Feſtſetzung des Ortes des nächſtjährigen Luft⸗

ſchiffertages , Erledigung der Anträge uſw .

Radſport .
&Internationale Radfernfahrt Zürich⸗München . Der deutſche

und der ſchweizeriſche Radfahrerbund veranſtalten eine gemein⸗
ſame Fernfahrt Zürich⸗München , die ein großes ſport⸗
liches Ereignis werden dürfte , denn die bedeutendſten Straßen⸗
renner von Deutſchland und der Schweiz haben bereits ihre Teil⸗

nahme zugeſagt . Namentlich werden die ſchweizeriſchen Renn⸗

fahrer dabei ſtark vertreten ſein . Für die Sieger winken Geld⸗

preiſe von 200 bis 20 Mark ſowie für den erſten , zweiten und

dritten goldene und ſilberne Medaillen . Für die Fernfahrt iſt
der 24 . September vorgeſehen . Die Fahrt geht von Zürich über

Winterthur , Schaffhauſen , Ramſen , Ludwigshafen , Friedrichs⸗

hafen , Tettnang , Wangen , Lentkirch , Memmingen , Buchloe , Lands⸗

burg , München , was eine Diſtanz von 330 Kilometer macht .

Ernennungen , Verſetzungen ,
Zuruheſetzungen ꝛe .

der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen E bis K
ſowie Ernenuungen , Verſetzungen ꝛc. von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Miniſteriums des Großh . Hauſes , der Juſtiz
und des Auswärtigen .

Verſetzt : die Juſtizaktuare : Georg Birkle beim Amtsgericht Karls⸗
ruhe zu jenem in Mannheim , Wilhelm Hertel beim Amtsgericht
Raſtatt zu jenem in Wertheim . — Uebertragen : dem Juſtizaktuar
Joſeph Grundel beim Amtsgericht Schönau eine nichtetatmäßige
Aktuarſtelle beim Amtsgericht Raſtatt . — Beamteneigenſchaft verliehen :
der Maſchinenſchreiberin Kätchen Schramm beim Notariat Offenburg .
— In den Ruheſtand verſetzt : Gefangenwart Andreas Keller beim
Amtsgericht Abelsheim wegen leidender Geſundheit , unter Anerken⸗
nung ſeiner langjährigen treuen Dienſtführung . — Geſtorben : Juſtiz⸗
aktuar Ernſt Friedrich Pfiſterer , zuletzt beim Amtsgericht Freiburg .

Aus dem Bereiche des Miniſteriums des Kultus und Unterrichts .
Etatmäßig angeſtellt : Hausmeiſter Gottfried Fiſcher am Univer⸗

ſitätsgebäude in Freiburg .
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern .

Etatmäßig angeſtellt : Schutzmann Heinrich Lang in Karlsruhe . —
Enthoben Aktuar Karl Frey bei der Oberreviſion des Miniſteriums
des Innern , zur Ableiſtung ſeiner Militärdienſtpflicht ( auf 1.
Oktober 1911) . — Zugeteilt : der nichtetatmäßige Aktuar Alfred Bueb
von St . Blaſien der Oberreviſion des Miniſteriums des Innern .

Großh . Landesgewerbeamt .
Zugewieſen wurde : Unterlehrer Heinrich Lehmann in Unterlenz⸗

kirch als Hilfslehrer der Goldſchmiedeſchule in Pforzheim . — Eut⸗
hoben wurde : Unterlehrer Ludwig Deppich an der gewerblichen Fort⸗
bildungsſchule in Haslach i. K. zwecks Ableiſtung ſeiner Militär⸗
dienſtzeit .

Großh . Verwaltungshof .

DieBeamteneigenſchaft verliehen : den Wärtern : Joſeph Bähr ,
Guſtav Raus und Wilhelm Reininger , ſämtliche bei der Heil⸗ und

Pflegeanſtalt Illenau , ſowie Albert Hanſer bei der Heil⸗ und Pflege⸗
anſtalt Emmendingen . — Auf Anſuchen entlaſſen : die Wärterinnen :
Anna Fillinger bei der Heil⸗ und Pflegeanſtalt Illenau , ſowie Bar⸗
bara Bucher und Marie Deller bei der Heil⸗ und Pflegeanſtalt
Emmendingen . 1100

Großh . Gendarmerie⸗korps .
Etatmäßig angeſtellt : die proviſoriſchen Gendarmen : Greulich ,

Albert , in Triberg , Schmitteckert , Franz , in Lahr , Oehler , Georg , in
Offenburg , Oſterwald , Emil , in Müllheim , Konſtantin , Philipp , in
Freiburg , Weber , Georg , in Emmendingen , Engelhart , Adolf , in
Lörrach , Seifried , Ludwig , in Ettenheim , Geiger , Karl , in Bruchſal ,
Zimpfer , Ludwig , in Durlach , Schmitt , Alobis , in Karlsruhe , Frei ,
Karl , in Oos , Abend , Andreas , in Philippsburg , Erb , Karl , in
Achern , Müller , Gottfried , in Mannheim , Schneble , Karl , in Wall⸗
dürn , Mack , Wilhelm , in Mannheim , Huber , Hermann , in Mann⸗
heim , und Elſäſſer , Karl , in Wertheim . — Im Zivildienſt augeſtellt :
Beinert , Georg , Gendarm , als Schuldiener am Gymnaſium in Heidel⸗
berg . — Verſetzt : die Gendarmen : Siegriſt , Albert , von Aglaſterhauſen
nach Krautheim , Wilde , Paul , von Schönau nach Aglaſterhauſen ,
Kahles , Wilhelm , von Weinheim nach Schönau , Volz , Franz , von
Eppingen nach Weinheim , Schönle , Martin , von Ladenburg nach
Schönau .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Finanzen .
Zoll⸗ und Steuerverwaltung .

Uebertragen : den Grenzaufſehern : Guſtav Backfiſch in Waldshut
und Friedrich Otto in Maunheim die Stellen von Oberaufſehern bei
der Zollverwaltung unter Verleihung der Amtsbezeichnung Ober⸗
zollaufſeher , Gabriel Schönleber in Neuhaus die Stelle des Vor⸗
ſtehers beim Nebenzollamt IUI daſelbſt mit der Amtsbezeichnung Zoll⸗
einnehmer . — Verſetzt : der Steueraſſiſtent Joſeph Gagel in Pforz⸗
heim nach Wiesloch ; die Zollaſſiſtenten : Karl Näunle in Schuſterinſel
nach Mannheim und mit Verſehung einer Abfertigungsbeamtenſtelle
betraut , Guſtav Thomann in Stetten nach Schuſterinſel ; der Steuer⸗
aufſeher Heinrich Schmitt in Altenheim nach Malſch , die Grenz⸗
auffeher : Franz Rinkenburger in Fahrhaus nach Schienen , Jakob
Schulz in Schienen nach Fahrhaus , Joſeph Werne in Hauenſtein nach
Bad Rheinfelden ; der Bureaugehilfe Johann Firnkes in Wiesloch
nach Mannheim , der Steuereinnehmer Adam Hopp in Karlksruhe nach
Neckarau . — Zuruhegeſetzt unter Anerkennung ſeiner langjährigen

Dienſte : der Steuereinnehmer Friedrich Neudeck in
ingen .

Von Tag zu Tag .
— Der Hehler . Berlin , 6. Sept . Der Hehler des

Mechanikers Dörnig , Rich . Swenn , wurde heute feſtgenommen .
Er verſuchte durch Bartabnahme und andere Mittel ſich un⸗
kenntlich zu machen .

— Opfer der Berge . Bern 6. Sept . Ein jfunger
Mann namens Weidlich iſt geſtern in den Felſen de Croux du Var
bei Neuenburg abgeſtürzt . Er war auf der Stelle tot .

— Schreckenstat eines Reſerviſten . Rouen ,
6. Sept . In der Nacht zum Dienstag überfiel ein aus Paris
ſtammender Reſerviſt Fily , der bei einem dortigen Regiment eine

Uebung ableiſtete , auf der Promenade einen Handlungsgehilfen
und verſetzte ihm drei Stiche in den Unterleib , der Verletzte brach
bewußtlos zuſammen . Eine halbe Stunde ſpäter ſtach der Soldat
einem anderen Mann in den Unterleib und verſuchte alsdann eine
alte Frau zu ermorden . Darauf kehrte er in die Kaſerne zurück
und legte ſich ins Bett . Er wurde ſpäter verhaftet ,

Letzte Nachrichten und Telegramme .
( ) Landau , 7. Sept . ( Pr . ⸗T. ) Da in der Gemarkung

Hambach bezüglich des Geländeerwerbs für die elektriſche Gebirgs⸗

bahn Landau —Edenkoben —Neuſtadt a. H. in verſchiedenen Fäl⸗

len eine Einigung nicht erzielt werden konnte und ſogar die Bau⸗

erlaubnis verweigert wurde , iſt die unternehmende Geſellſchaft ge⸗

zwungen , den Bahnbau in Landau zu beginnen und zunächſt die

Detailſtrecke Landau⸗Hauptbahnhof⸗Edenkoben zu eröffnen .
* Föln , 7. Sept . Die „ Köln . Ztg . “ meldet aus Berlin : Aus

Konſtantinopel kommt die Nachricht , daß der deutſche Staatsange⸗

hörige Peter Roſpert vom Sultan begnadigt worden iſt .

Er war wegen Erſchießung eines türkiſchen Poliziſten in Saloniki

zu dreijährigem Kerker verurteilt worden . Trotz zweimaliger
Aufhebung des Urteils durch den Kaſſationshof in Konſtantinopel

blieb das Gericht bei dem Spruch . Die türkiſche Regierung ver⸗

ſchloß ſich der Anſicht nicht , daß ein Fehlſpruch vorliege und indem

ſie den Sultan die nunmehr erfolgte Begnadigung Roſperts

empfahl , brachte ſie die Angelegenheit zu einer befriedigenden

Löſung .
* Frankfurt a. . , 7. Sept . Der türkiſche Thron⸗

folger Juſſuff Izzedin iſt mit Gefolge heute Morgen 3 Uhr 36

im Orientzug 54 nach Wien abgereiſt .
* Wien , 6. Sept . Der Kriegsminiſter Frhr . v. Schoen⸗

aich hat heute ſeine Demiſſion eingereicht . Die allerhöchſte
Entſcheidung ſteht noch aus .

) ( Endingen , 6. Sept . Nach den endgültig erledigten

Bürgerausſchußwahlen ſetzt ſich nun der neue

Bürgerausſchuß aus 36 Mitgliedern der Zentrumspartei und

24 Liberalen zuſammen .
* Wien , 6. Sept . Der aus Budapeſt gemeldele Cholerafall bei

einer Steuermannsgattin iſt in Wien feſtgeſtellt worden , wo die

Frau auf einem Schlepper aus Budapeſt eingetroffen iſt . Bei
einem erkrankten Kinde wurde gleichfalls Cholera feſtgeſtellt .

* Peking , 6. Sept . Einem Telegramm aus Lantſchou ( Pro⸗

vinz Kanſu ) zufolge iſt in der engliſchen Landſchaft Alaſchan
unter den mongoliſchen Truppen eine Meuterei aus⸗

gebrochen .

wW. San Sebaſtian , 7. Sept . Miniſterpräſident Canalejas

hat ſich nach Madrid zurückbegeben . Er erklärte , die Beſe ſung
Ifnis finde binnen kurzem ſtatt und zwar nach Niederwerfung

der feindlichen Maurenſtämme und werde zu keinen Differenzen

Anlaß geben .

Erdſtöße .

) ( Heidelberg , 6. Sept . Geſtern abend 4 Minuten vor

11 Uhr wurde hier ein leichtes Erdbeben verſpürt . Der Seismo⸗

graph der Königſtuhlſternwarte verzeichnete in der Nacht von

Dienstag auf Mittwoch ein Fernbeben , das . 06 Uhr einſetzte und

nahezu eine Stunde andauerte .

( Lahr , 6. Sept . Von verſchiedenen Seiten , auch von Hugs⸗

weier wird der „ Lahr . Ztg . “ mitgeteilt , daß heute früh gegen halb 6

Uhr ſich ein ziemlich ſtarker Erdſtoß bemerkbar machte . Ein

plötzlicher Ruck der deutlich fühlbar war und mit dem zugleich ein

ſekundenlanges Donnern einſetzte , ließ viele erſchreckt auffahren .
* Stuttgart , 6. Sept . Die Inſtrumente der Erdbeben⸗

warte in Hohenheim verzeichneten in vergangener Nacht zwei

Nahbeben . Der erſte Stoß erfolgte 5 Minuten nach 2 Uhr mit

einem darauf folgenden ſchwächeren Stoß um 2 Uhr 06 Minuten .

Das zweite , länger anhaltende Erdbeben trat um 5 Uhr 21 Min .

ein . Die Bewegungen der Inſtrumente dauerten dabei mehrere

Minuten . An verſchiedenen anderen Orten des Landes , ſo in

Tübingen , Hechingen und Ebingen wurden die Erdſtöße verſpürt .

Ein Flieger verunglückt .

dt . Karlsruhe , 7. Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Der 20 Jahre alte

Flieger Paul Senge von hier iſt geſtern nachmittag auf dem

Forchheimer Exerzierplatz von ſeinem Flugapparat abge⸗
ſtürzt und hat ſich einen Schädelbruch zugezogen . Nachdem
Senge einen gelungenen Flug in beträchtlicher Höhe ausgeführt
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In der mehrſtündigen Diskuſſion des Vortrages waren be⸗

ſonders die Ausführungen des Prof . Dr . v. Wieſe und Kai⸗

ſerswaldau⸗Hannover bemerkenswert , der in glänzender

Argumentation die Schwierigkeiten darlegte , welche ſich in Deutſch⸗
land der Einführung der genannten Maßnahmen entgegenſetzen
würden . Die Beherrſchung der Lohnſphäre durch das Geſetz würde

zu dem Endziel der Sozialiſierung der Lohn⸗ u. Arbeitsverhältniſſe

führen — der erſte Schritt auf dieſer Bahn ſei bedenklich . Obli⸗

gatoriſche Schiedsgerichte und Lohnämter würden eine Bindung

des Unternehmertums bedeuten , deren hohe Kulturmiſſion nicht

vergeſſen werden dürfe ; für die öffentlichen Arbeiten ſeien freilich

Schiedsgerichte notwendig geworden — für Deutſchland kommt

dieſe Maßnahme wegen Verſtaatlichung der öffentlichen Arbeiten

nicht in Betracht . Das Elend der Heimarbeit , das nicht geleugnet

werden könne , werde vielfach zu ſehr verallgemeinert ; es ſei zu

bedenken , daß die Heimarbeit das Reſervoir der Aermſten ſei —
Beſeitigung der Armut durch Geſetze ſei eben unmöglich . Eine

Hebung der unterdurchſchnittlichen Löhne werde oft erkauft durch

Opfer der Beſſerbezahlten ete .
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Dieſen Einwänden gegenüber betonte Herr Prof . Broda

aufs neue , daß Abhülfe geſchehen müſſe ; die empiriſche Methode
der angloſächſiſchen Bevölkerung bei Beſeitigung ſozialer Miß⸗

ſtände bewähre ſich glänzend — die Erfahrung werde alle Be⸗

denken am beſten widerlegen .

Die vorgeſchlagene Reſolution wurde einſtimmig genehmigt .
Der heutige Tag war ganz den Sektionsſitzungen gewidmet,

die bon —2 und von ½5 — ½7 Uhr ſtattfanden und über die

299 Augz bexichtet werden ſoll . Heute abend pereigigten ſich die

Kongreßteilnehmer im Garten des „ Adler “ in Ziegelhauſen , von

wo um 948 Uhr im lampiongeſchmückten Feſtſchiff die Neckarfahrt

zur Schloßbeleuchtung angetreten wurde . Als in lodern⸗

der Glut aus der dunklen Waldumrahmung die gewaltige Ruine

der deutſchen Alhambra hervortrat und in ihrem blutigen Schein

das herbe Schickſal ihrer Zerſtörung ins Gedächtnis rief , während

der volle Mond ſeine ſilbernen Fluten über die Bergeshalde ergoß ,

da verſtummte in ſtaunender Ergriffenheit die aus aller Herren

Länder herbeigeeilte Gäſteſchar Alt⸗Heidelbergs .

Als nach der Schloßbeleuchtung die Kongreßteilnehmer ſich in

der Stadthalle wiederum vereinigten , fand das Entzücken über das

unvergleichliche Farbenſpiel und die mondbeglänzte Neckarland⸗

ſchaft begeiſterten Ausdruck . Profeſſor Binder⸗Würzburg
brachte in ſchwungvoller Rede ein Hoch auf Heidelberg aus , das ein

vielſtimmiges und vielſprachiges Echo fand . So war die glück⸗

lichſte und gehobenſte Stimmung für eine lieder⸗ und becherfrohe
Tafelrunde gegeben , an welcher Prof . Binder das Präſidium

führte . Seinen Höhepunkt erreichte der Frohſinn , als aus dem

für den Kongreß verfaßten Liederbuch zwei köſtliche Gedichte von

Felix Meyer dem vielſeitig talentierten Haupt der „Vereini⸗
gung “ nach alten Studentenweiſen geſungen wurden . Ein auf

Prof . Heinsheimer geriebener , exakt klappender Salamander er⸗

regte das lebhafteſte Staunen und Intereſſe der ausländiſchen
Gäſte . Lieder und Trinkſprüche wechſelten in langer Reihe ; der

letzte von Prof . Binder ausgebrachte Toaſt galt der Preſſe .
Dann erſchollen rauſchende Walzerklänge und damit nahm die

internationale Feſtesfreude der vergleichenden Rechtswiſſenſchaft

ihren — Anfana

hatte , neigte ſich der Apparat plötzlich auf die Seite und ſiel
aus einer Höhe von 30 Metern herab . Der Verunglückte wurde

ins ſtädtiſche Krankenhaus nach Karlsruhe verbracht . Sein

Befinden ſoll zu Beſorgniſſen Anlaß geben .

Ein ſchweres Fliegerunglück .
* Straßburg , 7. Sept . Wie die „ Straßb . Poſt “ meldet ,

ſind Oberleutnant Neumann und ſein Paſſagier , der Aviatik⸗

flieger Lecomte , die heute morgen von Mülhauſen aus eine

Fernfahrt nach Straßburg angetreten hatten , gegen 6 Uhr bei

Bilzheim abgeſtürzt . Beide Flieger ſind tot .
* Mülhauſen , 7. Sept . Das Unglück geſchah zwiſche

6 und 6 % Uhr zwiſchen Niederelzen und Bilzheim , ungefähr
100 Meter öſtlich von der Landſtraße Heiligkreuz⸗Kolmar . Nach
Mitteilungen von Augenzeugen ſoll eine furchtbare Exploſion ,
deren Knall man in dem eine Viertelſtunde entfernten Dorfe
Niederelzen hörte , dem Unglück vorangegangen ſein . Der

Todesſturz erfolgte aus einer Höhe von 20 Meter . Beide Flie⸗
ger ſollen ſofort tot geweſen ſein . Der Unglücksort wird von
Neugierigen aus den umliegenden Dörfern dicht umlagert .

Fehlbetrag im franzöſiſchen Staatsvoranſchlag .

w. Paris , 7. Sept . Das Budget für 1912 , das der Finanz⸗
miniſter Klotz dem heutigen Miniſterrat vorlegen wird , ſteht
einen Fehlbetrag von 173 Mill . Frs . vor , der durch eine gering⸗
fügige Abänderung gewiſſer Taxen und vermittels eines Abkom . , .
mens der Oſtbahngeſellſchaften gedeckt werden ſoll .

Zuſammenſtoß bei den franzüſiſchen Flottenmanödvern .

w. Toulon , 7. Sept . Während der geſtrigen Flotten⸗
manöver ſtieß das Panzerſchiff „ St . Louis “ bei dichtem Nebek
mit dem Torpedobootszerſtörer „ Poingnard “ zuſammen . Der
letztere trug eine ſtarke Leckage davon und mußte von einem
Schlepper in den Hafen gebracht werden .

Die Erſchießung Sadar Arſchads .

Teheran , 7. Sept . ( Reuter . ) Der geſchlagene Führer
der Aufſtändiſchen , Sadar Arſchad , iſt heute früh ſtandrechtlich
erſchoſſen worden. Von der erſten Salve nur verwundet , richtete
er ſich wieder auf und rief , mit dem Angeſicht gegen die Exeku⸗
tionsabteilung : Lang lebe der Schah Mohamed Ali ! Dann wurde
eine zwweite Salve abgegeben , die ihn tötete .

Ein Notſchrei der Finen .

Nikolaiſtadt , 7. Sept . Alle Zeitungen veröffentliche .
einen an den Staatsſekretär von Finland in Petersburg , Lang, .
hoff gerichteten offenen Brief , in welchem darauf hingewieſen
wird , daß das Volk ſeit langem von ſeinem Vertreter bei der
Krone Schritte erwarte zur Abwehr der auf das Vaterland fal⸗
lenden Schickſalsſchläge . Daß ſolche Schritte noch nicht erfolgten ,
rufe Beunruhigung im ganzen Lande hervor . In dem Schreihenn
wird der Staatsſekretär gefragt , was er zum Schutze der Rechte :
Finlands und zur Abwehr der dem finiſchen Volke drohenden
Gefahren unternommen habe oder zu unternehmen beabſichtige .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Der Konflikt in der württembergiſchen Sozialdemokratie ,

JBerlin , 7. Sept . Die Vorgänge , die in dieſen
Tagen ſich innerhalb der Stuttgarter Sozialdemokratie ab⸗

geſpielt haben , werden auch auf dem Parteitag in Jena eine
Wiederholung finden . Die Reviſioniſten wollen ſich beſchwerde⸗
führend an den Parteitag wenden . Einen unerhörten Gewalt⸗
ſtreich ſollen die radikalen Stuttgarter Genoſſen nach einer

Darlegung der „Schwäb. Tagwacht “ verübt haben Bei
den

Wahl der Delegierten zum Parteitag iſt nach der zahlenmäßigel
Darſtellung, die die heutige „ Tagwacht “ veröffentlicht
Führer der Radikalen Redakteur Weſtmeher durchgefallen Der
radikale Vorſtand des erſten Wahlkreiſes veröffentlichte jedoch
ein Ergebnis der Delegiertenwahl , das offenbar unrichtig iſt ,
denn hier war Weſtmeher an letzter Stelle als gewählt auf⸗
geführt . Nachträglich ſtellte ſich heraus , daß Weſtmeyer unter⸗
legen war und darauf unternahm der Vorſtand des Wahlkreiſess
und die Leitung des ſozialdemokratiſchen Vereins Stuttgart
einen Schritt , der in der „ Tagwacht “ als unerhörter Gewalt .
ſtreich bezeichnet wird . Es wurde nämlich nochmals eine zweite

e über die Wahl der Delegierten angeordnet , da bei
der erſten Wahl Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien . Dazu
ſchreibt nun der Vorſitzende des Landesvorſtandes der Sozial
demokratie Württembergs , Reichstagsabg . Hildebrand , in der
„ Tagwacht “ : Da die erſte Wahl rechtsgiltig vor ſich gegangen
war , ſo iſt es am beſten , wenn jeder Genoſſe von der neuerk

angeordneten Abſtimmung fernbleibt . Dem Parteitag in Jer
wird ein wohlbegründeter Proteſt zugehen und die höchſte Part
inſtanz wird zu entſcheiden haben , was recht iſt .

Den Aermelkanal durchſchwommen . 725

JBerlin , 7. Sept . Aus London wird gemeldet : De

Meiſterſchaftsſchwimmer Burgeß aus der Grafſchaft Norkſhire
in England iſt es gelungen , den Aermelkanal zu durchſchwimmm .
Er ſtartete vorgeſtern Morgen um 11 Uhr 15 von Dover aus
und landete geſtern Morgen 9 Uhr 50 bei Kap Grisnez an der

franzöſiſchen Küſte . Es iſt das zweite Mal , daß die ſchwierige
Tat zur Ausführung gebracht wurde . Zum erſten Mal wurde
der Kanal von dem verſtorbenen Kapitän Webb am 24 . Auguſt
1875 durchſchwommen und zwar ebenfalls von Dover nach
Calais . Kapitän Webb brauchte nur 21 Stunden 45 Minuten

zu ſeiner Schwimmtour . Burgeß machte über ſeine erfolgreich
Schwimmtour folgende Angaben : Er hätte ohne die

Führung ſeines Lotſen Pierſon niemals erfolgreich die

bewältigt . Die Zeit zwiſchen 2 Uhr nachmittags und 8 Uh
abends war die ſtrapaziöſeſte . Die Wogen warfen ihn try
größter Gegenwehr immer weiter von der franzöſiſchen Küß
fort . Als ſich dann aber die Flut einſtellte , konnte er in nu
3 Stunden das Kap Grisnez erreichen . Wie er weiter erklärte ,
will er nächſtens verſuchen , den Rekord des Kapitäns Webb
auch der Zeit nach zu brechen . Burgeß iſt 37 Jahre alt .

Der Kampf um Marokko . 5
wW. Parxis , 7. Sept . Das „ Echo de Paxris “ greift die fran⸗ 9

zöſiſche Regierung heftig an , weil ſie ſich ſyſtematiſch weigere , die

unabhängige Preſſe über den Verlauf der deutſch⸗franzöſiſchen
Verhandlungen zu unterrichten . Dieſes hartnäckige Stillſchweigen

Flaſſe befürchten , daß die franzöſiſche Regierung im Begriffe ſei
noch über jene Zugeſtändniſſe hinauszugehen , die nach der Rück⸗

kehr des Botſchafters Cambon nach Berlin als unabänderliches
Maximum bezeichnet worden ſeien .

W. Paris , 7. Sept . Aus Mogador wird unteſm de
gemeldet , daß ſelbſt eine von den Behörden der Kanariſchen In⸗
ſeln gechartete ſpaniſche Jacht „ Agiula “ eingetroffen ſei , die di
Aufgabe haben ſoll , einen für die Landung der Ifni geeignte
Punkt aus . findig zu machen . An Bord der Jacht befände

1mit einer geheimen Miſſion betrauter Offizier . .
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Uolkswirtschalt.
Iſaria⸗Zählerwerke . ⸗G. München . In der Generalver⸗

ſammlung, die alle Vorſchläge und ſomit auch die Auszahlung
einer Dividende von wieder 10 Prozent genehmigte , wurde be⸗

173 ſchloſſen , das Grundkapital um M. 600 000 auf M. 2 200 000 zu
erhöhen und die Fortſetzung der Modalitäten wie die Zeit der

Ausgabe dem Aufſichtsrat zu überlaſſen . Der Mindeſtkurs der

Aktien ſoll jedoch 125 Prozent betragen . Dieſer auf Antrag des

Auſſichtsrats gefaßte Beſchluß bedeutet eine Modiſikation des
im Geſchäftsbericht enthaltenen Vorſchlages , nach dem den Aktio⸗

nären ein Bezugsrecht auf die neuen Aktien zum Kurſe von 135
Prozent einſchließlich Speſen eingeräumt werden ſolle .

Bei der Braunſchweigiſchen Akt . ⸗Geſ . für Jute⸗ und Flachs⸗
Induſtrie betrug die Produktion der Spinnerei 11 Mill . Kg .

[i . V. 10,92 Mill . Kg. ) , der Weberei 17,7 Mill . ( 16,92 Mill . ) Aus
dem Betriebsgewinn von Mark 513 634 ( M. 554 253 ) wird eine
Dividende von wieder 12 Prozent verteilt . Im laufenden Jahre

ſei ein angemeſſener Auftragsbeſtand vorhanden , wofür mit Jute
eingedeckt wurde . Die Juteanbaufläche ſei geringer als allge⸗

mein geſchätzt werde , ſie betrage Anfang Juli 3 016 000 Aeres

gegen 2938 000 Acres Schlußſchätzung September vorigen
Jahres .

Gußſtahlwerk Witten a. d. Ruhr . Der Abſchluß für 1910⸗11

ergibt einen Rohgewinn von M. 1 880 544 (i. V. M. 1 065 073 ) .
Der Aufſichtsrat ſchlägt folgende Verwendung vor : M. 536 451

M . 427 943 ) für Abſchreibungen , M. 5000 ( w. i. . ) , Zuweiſung
für das Hochofenzuſtellungskonto , M. 64 553 ( M. 42 571 ) für
Tantiemen , M. 25 000 (0) zur Talonſteuerreſerve , wieder 9

Dividende auf das um M. . 50 Mill . auf M. 6,5 Mill . erhöhte
Aktienkapital und M. 94539 ( M. 82528 ) Vortrag .

* * .

Jelegraphiſche Handelsberichte .
Die Surtaxeinunahmen der Sao Paulo⸗Kaffeczollauleihe .

Santos , 6. Sept . Die Surtaxeinnahmen für die Sao Paulo⸗
Luffkezollanleihe ergeben für die Zeit vom 28. Auguſt bis 2. Sep⸗

zember 66 000 Pfund Sterling .
Jahresabſchlüſſe .

Leipzig , 7. Sept . Die Bierbrauerei zu Reubnitz , Riebeck
Uu. Co. , hat für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Dividende von
10 Proz . ( 9½) vorgeſchlagen .

[ Hamburg , 7. Sept . Die Firma Blohm u. Voß Kommanbit⸗
geſellſchaft auf Aktien , verzeichnet einen Reingewinn von 312772 4
( 476 963 ) . Die Dividende wird mit 4 Proz . ( 6 Proz . ) ausgeſchüttet .

Zelegraphiſche Büörfen⸗Berichte.
[ Privattelegramm des General Anzeigers . )

Newyork , 6. Sept . Kaffec feeſtr auf anregende tele⸗
graphiſche Berichte , Hauſſeunterſtützung , kleine Braſilzufuhren ,
Deckungen der Baiſſiers und auf beſſere Nachfrage nach Lokoware .

Gegen Schluß etwas abgeſchwächt unter Realiſationen . Schluß ſtetig .
Baumwolle ſanfangs ſchwächer infolge von Baiſſemanipulationen ;

ſpäter befeſtigt auf a la Hauſſe lautende private Ernteſchätzungen .
Schluß ſtetig .

5 Newyork , 6. Sept . ( Produktenbörſeh . Weizen ſetzte in
ſtetiger Haltung , mit Dez . 4 c. höher ein . Im allgemeinen war der

Markt denſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chieagver . Schluß
feſt , Preiſe 16 —74 c. höher . Verkäufſe für den Export : 35 Boot⸗

ladungen . Umſatz am Terminmarkte : 900 000 Buſhels .
Mais eröffnete iu ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe verkehrte
ſer Markt im Einklang mit Chicago . Schluß ſtetig . Verkäufe für
den 20 Bootlabüngen .

Chicago , 6. Sept . ( Produktenbörſe ) . Weizen lag bei Be⸗
ginn des Verkehrs , angeregt durch große Engagementsverladungen

von amerikaniſchen Häfen , ſtetig , mit Dez . ½ c. höher ; dann Preiſe
weiter ſteigend auf Käufe der Kommiſöonshäuſen ungünſtige Ernte⸗
bexichte von Rußland , Käufe Armours per Dez . , beſſere Mehlnach⸗
ſrage in Minneapolis und auf Meldungen über unvorteilhafte Er⸗
druſchergebniſſe . Schluß feſt , Preiſe 198 bis 1 c. höher .

Mais eröffnete in Uebereinſtimmung mit der ſeſten Tendenz ,
die ſich am Weizenmarkte kund gab , in ſtetiger Haltung , mit Dezember

c. über der geſtrigen amtlichen Schlußnoktlerung . Im ſpäteren Ver⸗
ehr zogen Preiſe noch weiter au , da die Kommiſſonshäuſer zu

Deckungen ſchritten , Käufe für ausländiſche Rechnung erfolgten und
ie Farmer mit dem Angebot zurückhielten . Eine a la Baiſſe lautende

private Ernteſchätzung ſowie Berichte über günſtigere Welterverhält⸗
Biſſe hatten dann eine Abſchwächung zur Folge ; doch mußte dieſelbe
gegen Schluß wieder einer beſſeren Stimmung Platz machen , da die
am Weizenmarkte anhaltende feſte Tendenz , weitere Deckungskäufe
Anb die für England hervortretende ſtarke Exportnachfrage von ſtimu⸗

Einfluß waren . Schluß behauptet , Preiſe 8 bis c.
bher .

Frankfurter Abendbörfe .
Frankfurt , 6. Sept . Umſätze bis 6½ Uhr abends . Kredit⸗

aktien 204½ bz. , Diskonto⸗Kommandit 180 % bz. , Dresdner Bank
154 % bz. ult . , 155 . 10 bz. ept . , D. Effetten⸗ und Wechſelbank 119. 25 Dz.
. , Staatsbahn 15716 , Lombarden 22 . — bz. Hamburg⸗Amerik .
Paket 1284 —1296 bz. , Nordd . Lloyd 95 % bis bz. 3proz . Mexi⸗
kaner 61

ba. ult . Gelſenkirchen 195½ % bz. , Phönix Bergb . u. Hütten⸗
hbetrieb 25196 —252 bz. 252 . 50 bz. ept . , Holzverkohlung 280 bz. . ,

0 bz, ept . Bei ruhigem Verkehr zeigte die Abendbörſe recht feſte
ung . Von Schiffahrtsaktien gewannen Hamb . Paket ca. 1 Proz .

ſtiegen Adlerwerke Kleyer 3 Proz . ,

Effekten .
Bräſſel , 6. Sept . ( Schluß⸗Kurſe ) .

„ Kurs vom 8 6.
4 % Braſilianiſche Anleihe 189
kede Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs )

àVàVV — 1885 . —

e Prince Henribahnsn 759 . —
— ! . . 585, —. —

Balo raiſo , 6. Sept . Wechſel auf London 10½ ,

Produkte .
Chicago , 6, Sept . Nachm . 5 Uhr .

KNurs vom 5. 8. Kurs vom 5. 6
22Leinſaat Sept . 250 — 260 —

90 % 96 Schmalz Sept . . 50 . 50
101 / 102 ¼ „ . 52 . 57
65 ꝗW 66 J½ 5 an . . 4) 94 %
68 / 64½¼ Pork ept . 15 . 70 15,75
65 %s 661 „ Dlt . 16 . 30 16 . 27
85 % 85 ½ „ Jan ; —. — —. —
— — — — Rippen Sept. . 05 . 05

15 8
10 . 12

8 Jau . . 40 . 4
48 )% 49 %JSpeck

255 — 260 — . 25 . 25

erpool , 8. Sept Schluß⸗

willig
714¹0 778

§ § ³ĩ5Üẽ0 5

rubig 5
Bunter Amerila pe “ Sept . 5/11 5

2 Rlata ver Okt . 5/11 % 5ʃ16 —

NewsNork 6. Sept

Kurs vom 5. 6. Kurs vom 5. 6.

Baumw . atl . Hafen 15000 7000 Schm .Roh . u. Br. ) 10 . 15 10 . 15
„ atl Golfh . 310 0 15 . 00 %Schmalz ( Wilcoy 10 . 15 1015

„ im Innern 32 . 00 10 . 00,Tilg prima City 7 — 1
„ Exp . u. Gr. B. . ) 00 00 . 0003 ckerMuskov . de . 68 5 06
„ Exbp. n. Kont . 12 . 000 . 000Kaſſee NioNo . 7lek . 13 % 13 . 5

Baumwolle loko 1160 11. 60] do. Auguſt 11 . 34 — —
do. Augun . — do , Seypt . 12 . 31 . 35
do. Sept . 11 . 35 11. 48J do. Okt , 1
do. Okt . 11 . 51 11. 888 0 Novhr 11 . 80 11 . 85
do. Nov . 11 . 31 11. 40[ do Desb . 11 . 7 11 . 77
do. Debr . 11 . 39 11. 48] do. Januar 1164 11 . 69
do. Jan . 1134 11 . 44 do. Frbcuar 11 . 57 1ʃ½81ʃ
do. Febe . 11 . 38 11 . 47 do. Mär⸗ 11 . 50 11 . 63
do. März 11 . 46 11. 54] do. Apriſ 11 . 50 11 . 53
do. April —. — 11 560 do. Ma 11 . 30 11 . 53

Baumw . i. New⸗ do. Juni 110
Ork . loko 11e 11 % do. Julti 11 . 49 11 . 51

do. per Sept . 11 . 11 . 48 Weiz . red . Wint. lkl . 98 / 89 —
do. per Dez . 11 . 35 1143 ] do. Au . 5

Petrol . raf , Caſes . 75 . 75 do. Sept . 97˙7 9 —
50. ſtand. white. do. Dez . e

New Pork . 25 . 25 Mais Sept .
Petrol . ſtano. whti. do. Dez . „

Philadelphia . 25 . 250 MehlSp . . eleare . 05 4·05
Perl⸗Erd . Balane . 30 130ſGetreidefrachtna h
Terpen . ew⸗Hok 55 —- 55 ½ Liperpoo 2 — 2 50

do. Savanah . 51 ½ 51 , ] do. London 2
Schmalz⸗W . ſteam . 85 . 85] do. Antwerp . 2 1 2 72

do. Rotterdam 6 — 3 —
* Köln , 6. Sept . Rübs ! in Poſten von 5000 kg 73 . —

Okt , 72 . 50 . , 72 . — G.

Eiſen und Metalle .
London , 6. Sep ' . ( Schluß ) . Kupfer ſeſt , per Kaſſa 56 . 01 . 08

3 Mon . 56 . 13 . 9, Zinn feſt , per Kaſſa 187 . 05 . 0 3 Mon . 185 . 05 , Blei
ſpaniſch , ſtetig , 14 . . 9, engliſch 14 . 12 . 6, Zink ruhig , gewöhnl . Marken
27. 12. 6, Spezial⸗Marken 238. 05. 0

Glasgow , 6. Sept . Roheiſen ſie ig ,
rants , per Kaſſa 46 /ie per Monat 47 / —. 5

Amſterdam , 6. Sept . Bancg⸗Zinn Tendenz : ruhig , loco 114¼ .
Auktion 111½ .

Newyork , 6. Sept .

Middlesborough war⸗

Heute Vor Kurs

12 —121512 —/1215
4250/ ——41 ½165
152515501525/1550

19 11 .

Kupfer Superlor Ing ots vorrätiz
Siunn gis
Rohs Liſen am Northern Foundiy Nu. 2 v. Tonne
Stahl⸗Schlenen Waggon jrei öſtl . Frbr ,

Schiffahrts⸗Nachrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 5. September .

Joh . Flettner „ Chriſtina “ von Frankfuxt , 2150 Dz. Mehl .
Hch. Loh II . „ M. Stinnes 44 “ von Ruhrort , 7775 Dz. Kohlen .
P. E. Hijntjens „ Confiance “ von Antwerpen , 5850 Dz . Getreide .
J . W. Good „ Egau 28“ pon Rotterdam , 1600 Dz . Stückgut .

Jak . Roth „ Mannheim 9“ von Rotterdam , 6840 Dz. Stückg . u. Getreide
Joh . Wawranke „ Mannheim 39“ von Rotterdam , 7200 Dz. Stückgut

und Salpeter .
W. Müßig „ Pr . Friedr . Karl “ von Ruhrort , 5300 Dz . Stückgut u. Khl .
Otto Müßig „ Gardiſt “ von Düſſeldorf , 3800 Dz . Stückgut u. Mehl .
Joſ . Konr . Platz „ Fendel 30“ von Rotterdam , 9500 Dz . Stg . u. Getr .
W. Lachniet „ Spero “ von Rotterdam , 6800 Dz. Getreide .
Arie Spruit „ Egan 32“ von Rotterdam , 1500 Dz. Stückgut .

Hafeubezirk Nr . 2.
Augekommen am 6. September .

Hammersdorf „ Fendel 4“ von Rotterdam , 7180 Dz. Petroleum .
Gilberg „ Fendel 1“ von Amſterdam , 7000 Dz. Petroleum .
Heck „ D. A. P. G. 2“ von Rotterdam , 6000 Dz . Petroleum .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 4. September .

Hch. Dietz „ Erna “ von Rotterdam , 11250 Dz . Stückgut u. Getreide
Karl Winter „ Badenia 21 “ von Antwerpen , 10 000 Dz . Getreide .
Ant . Klotz „ Maria Eliſabeth “ von Ruhrort , 5250 Dz . Kohlen .
Wagner „ Maria Chrtſtina “ von Antwerpen , 1000 Dz . Stg . u. Salpeter .
Lud . Bürk „ Kätchen “ von Köſterl , Kohlen .
Phil . Kühnle „ Badenig 26“ von Rotterdam , 9850 Dz. Stückg . u. Getr .
W. v. Stockum „ Mainz “ von Ruhrort , 8880 Dz . Kohlen .
Emil Bürk „ Luiſe Grieſer “ von Ruhrort , 5500 Dz . Kohlen .

Angekommen am 5. September .
Math . Bendheuer „ Gloria Patri “ von Amſterdam , 4060 Dz. Stückgut .
Gottfr . Möhlendick „ Rheingolb “ von Ruhrort , 6380 Dz . Kohlen .
Hch. Weigardt „ Maria Eliſabeth “ von Ruhrort , 7230 Dz . Kohlen .
Och. Ae „ Eliſabeth “ von Ruhrort , 8100 Dz. Kohlen .
Th . Schlütter II „ M. Stinnes 88“ von Ruhrort , 3250 Dz. Kohlen .
Karl Schäfer „ Katharina “ von Biebrich , 2400 Dz . Zement .
Mich . Heck „ Mannheim 17“ von Antwerpen , 6300 Dz. Stückg . u. Getr .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 5. September .

Kumpf „ Joſefine “ von Ruhrort , 4570 Dz . Kohlen .
Timmer „ Allemanig “von Rotterdam , 1700 Dz . Stückgut .
Wilſon „ Oskar Willi “ non Autwerpen , 3000 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 6. September .

Zweidinger „Stöck u. Fiſch . 2“ von Ruhrort , 6775 Dz . Kohlen .
Neuer „ Wilh . Heinrich “ von Nuhrort , 2690 Dz. Kohlen .
Rodekirchen „ Katharina “ von Weſſeling , 3650 Dz . Briketts .

Hafenbezirk Nr . g.
Angekommen am 5. September .

Fried . Wäſch „ Hohenzollern “ von Ruhrort , 6700 Dz. , Kohlen .
Hch. Etermann „ Graf Neipperg , 2700 Dz . Roheiſen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 5. September .

Gg. Igſtein „ Rigi “ von Rotterdam , 4500 Dz . Holz .
A. Kühnle „ Karoline “ von Duisburg , 1800 Dz. Stückgut .
Pet . Jung „ Rheineck “ von Rotterdam , 1400 Dz. Asphalt .
L. Gorx „ München “ von Ruhrort , 8150 Dz . Kohlen .
V. Bach „ Rheinſtein I1 “ von Rotterdam , 900 Dz . Bretter .
de Bot „St . Joſeph “ von Antwerpen , 700 Dz. Getreide ,
Hch. Möhlen „ Arno “ von Ruhrort , 7850 Dz. Kohlen .
Lud . Gutjahr „ Vereinig . 38 “ von Antwerpen , 9750 Dz. Getreide⸗

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pegelſtationen Datu m

vom Rhein : 2. 3. — . 6 . Z. J Bemerkungen

Fonſtanz
Waldszut
Hüningen ! ) . 37 . 31 1,31 1, . 26 1,25 Abds . 6 Uhr

2,18 2,08 2,07 2,01 2, . 00 N. 6 Uhr
Lauterburg Abds . 6 Uhr
Nagan 3,48 8,44 3,39 3 37 3,31 2 Uhr
Germersheim . - P. 19 Uh
Manuheim 2,58 2,54 2,46 . 47 3,40 ] Morg , 7 Uhr
Mainn J0,30 0,28 0,28 0,22 0,20 . - P. 12 Uhr
Bingen 10 Uhr
Faub . . 24 1,32 . 29 1,27 1,25 2 Uhr
Koblenz 10 Uhr
inmn . . 0,99 0,94 0,98 0,1 0,87 2 Übr
Ahrort 23 * * 8 8 Uhr
ee Neckar⸗ - ⸗

aunbeim . 55 2,54 2,49 2,44 2,/48 . 37 V . 7 U
0½16 . ½20 6,14 6, %8 ö,15

— —

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

3% 3 2
3 3 3328 . mertDatum Zeit — — 38 588 82

a

8s n
2 —
mm — —2 3 — 5

6 Sept . Morg . 78762,2 16,0 ſtill

6 Mittg . “ 781,4 27,0 NNW2

6 . Abds . %%762,0 21,6 N2

7. Sept . Morg . %62,0 18,8 ſill

Döchſte Temperatur den 6. September 27,5e
Vieffte vem . /7 . Sept . 14 . 6

* Mutmaßliches Wetter am Freitag und Samskag . Der

Hochdruck iſt aus dem Atlantiſchen Ozean wieder auf den Kon⸗

tinent vorgedrungen und hat die Luftwirbel im Nordweſten und

Norden zurückgedrängt . Für Freitag und Samstag ſteht daher

trockenes und warmes Wetter bevor .

Witterungs⸗Bericht
übermitkelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau ,

Berlin . , Unter den Linden 14

am . Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens .

Högs der Teinpe⸗
Stationen Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer o Celſius

280 Baſel 17 ſehr ſchön , windſtill
543 Bern 15 5 5 „
587 [ Cdur 18 75

1543 Davos 10 bedeckt , Oſtwind
632 Freiburg 18 bedeckt , windſtill
394 Genf 19 ſehr ſchön , windſtill

475 Glarus 15 etwas bewölkt , windſtill
1109 [ Göſchenen 17 2 7

566 Interlaken 18 55
995 La Chaux⸗de⸗Fonds 14 ſehr ſchön , windſtill
450 auſanne 20 5 55
208 Locarno 21 5 2 7
338 fvugano 22 5
439 Luzern 17 15 2
398 5 1 10 *
482 Neuchstel „5 3
505 [ Raga ; 17 fetwas bewölkt , windſtill
673 St . Gallen 18 8 5

1856 St . Morttz ( Engadin ) 11 8 5 85
407 Schaffhauſen 17 1

537
0562 Thun 4 1*

389 Vevey 21 ſehr ſchön , windſtill
1609 Zermatt 10 0

410 Zürich etwas bewölkt , windſtill

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im
Voraus .

Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Wetter⸗Dienſtes .
[ Nachdruck verboten . )

10. September : Wolkig mit Sounenſchein , normale Wärme .

11. September : Ziemlich warm , teils heiter , ſonſt bewölkt , ſtrichweiſe

Gewitterregen .
12. September : Bewölkt , teils heiter , meiſt trocken , wärmer

13. September : Vielſach heiter bei normaler Wärme .

Geſchäftliches .
Engliſche Aquarelle zeigt zur Zeit die Kunſtausſtellung Darmſtads

1911 in ganz beſonders ſchöner Auswahl . Ste ſind ihr , dank der Ver⸗
mittelung des Kunſtſinnigen und ſtets auf Förderung des Darmſtädter
Kunſtlebens bedachten Großherzogs Eruſt Ludwig von Heſſen auge⸗
gliedert worden , und geben ihr inmitten der ſtreugen Ausdrucks⸗
ſormen deutſcher Kunſt eine höchſt reizvolle Note . Wir begegnen be⸗
kannten Namen wie Walter Crone , Joung Hunter , Frank Walton ,
Terrick , Williams , Lamorna Birch , R. Little , Albert Goodwin u. a.

Verantwortilich :

Für Politit : Dr . Fritz Guldenbaum : ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte :

für Lokales , Provinztielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

J . . ; Nichard Schönfelder .

par den Fuſeratenteil und Geſchänliches : Fritz Jvos .

Druck und Berlag der Dr . Haas ' ſcken Buchbruckerei . G. m. 5. G.

Direktor : Eruſt Müller .

—2323****
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Kkeinste A Pf Igrele
17605

Hotel und Kurhaus Sf. Blasien
Höchster Komfort 11545

Weltbekannter Höhenluft - und Waldkurort
im badischen Schwarzwald , 800 m. G. d. M.

Idealer Herbstaufenthalt . Vortrefflicher Stützpunkt für Autotouren
und Höhenwanderungen im Schwarzwald . Jagdgelegenheit . Diät -
kuren . Für Nachkuren sehr geeignet . Lungenkranke ausgeschlossen .
geöfinet bis Oktober . Vom 1. Septbr . bedeutend ermüssigte Preise .

Die Beſeitigung von Matten , Mänſen⸗
Wanzen und Käfern in einzelnen Räumen⸗

ſowie ganzen Gebäuden e unten
weitgehenſter 180³9

Kamme Eberhard
Maunbem , afiutrab 10 . a . 20



Mannbeim , den 7. September 1911 eneral⸗Anzeiaer . ( Mittaablatt 7. Seiie

hekanntmachung .
Die Stadtverordnetenwahlen 1911 betr .

Wir bringen gemäß § 6 der Städtewahlordnung vom
24. März 1911 zur Kenntnis , daß die

Wäßhlerliſten
für die Wahl der Stadiverordneten von Sonntag , den 3 .
September bis einſchl . Sonntag , den 10 . September
1911 , an Werktagen vormittags von 10 bis 1 Uhr
und nachmittags von 4 bis 3 Uhr und an Sonn⸗
tagen vormittags von 9 bis 12 Uhr zur Einſicht der
Beteiligten aufliegen und zwar : 1502

a ) für die Altſtadt Mannheim im Statiſtiſchen
Amte ( Rathaus N , 2 . Stock , Zimmer 20 ) ,

b) für die Stadtteile Käfertal , Neckarau und
Feudenheim auf den dortigen Rathäuſern ,

0 175
den Stadtteil Waldhof auf der Polizei⸗

ſtation .
Etwaige Einſprachen ſind innerhalb der obengenannten

Friſt unter Vorla e der Beweismittel daſelbſt vorzubringen .
Spätere Einſprachen können nicht mehr berückſichtigt
werden .

Berechtigt zur Wahl iſt jeder Stadtbürger , deſſen
Bürgerrecht nicht ruht .

Stadtbürger ſind alle im Vollbeſitze der Geſchäftsfähigkeit
und der bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen männlichen ,
nicht im aktiven Militärdienſte ſtehenden Angehörigen des
deutſchen Reichs , welche mindeſtens 25 Jahre alt und ſeit

zzwei Jahren :
a) Einwohner des Stadtbezirks ſind ,
b) eine ſelbſtändige Lebensſtellung haben ,
e) in der Gemeinde Gemeindeumlagen zu zahlen , und
d) die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde ent⸗

richtet haben .
Als ſelbſtändig im Sinne des Geſetzes werden diejenigen

Perſonen betrachtet , welche entweder einen eigenen Hausſtand
baben oder ſolchen gehabt haben und verwitwet ſind oder ein
Gewerbe auf eigene Rechnung betreiben oder an direkten
ordentlichen jährlichen Staatsſteuern mindeſtens 17 Mark
bezahlen .

Das Bürgerrecht ruht :
J. während der Dauer der Entmündigung oder einer

wegen geiſtiger Gebrechen beſtellien Pflegſchaft ,
2. infolge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

während der Dauer dieſes Verluſtes ,
3. während der Dauer des Konkursverfahrens ,
4. infolge des Eintritts in den aktiven Militärdienſt auf

die Dauer dieſes Verhältniſſes ,
5. während des Bezugs einer Armenunterſtützung aus

öffentlichen Mitteln und während eines Jahres nach
ihrem Aufhören , falls ſie nicht vor Ablauf der Ein⸗
ſpruchsfriſt gegen die Wählerliſte zurückerſtattet iſt .

Zur erſten Klaſſe der Wahlberechtigten gehören diejenigen ,
welche nach dem Umlageforderungszettel für das Jahr 1911
an Gemeindeumlagen 92 M. 64 oder mehr zu zahlen haben ;
zur zweiten Klaſſe diejenigen , welche weniger als 92 M. 64
aber mindeſtens 14 M. und zur dritten Klaſſe diejenigen ,
welche 14 M. oder weniger zu zahlen haben .

Wir machen darauf aufmerkſam , daß nach § 6 der Wahl⸗
ordnung nur die in die Wählerliſte Eingetragenen
ſich an der Wahl beteiligen können .

Schließlich wird noch bemerkt , daß ſämtliche Wähler
mittelſt Poſtkarte von ihrer Aufnahme in die Wählerliſte
Nachricht erhalten . Dieſe Karten wollen ſorgfältig auf⸗
bewahrt , bei etwaiger Einſichtnahme in die Liſte und insbe⸗
ſondere bei der Wahl vorgezeigt werden . 1502

Mannheim , 30. Auguſt 1911 .

Der Stadptrat :
v. Hollan der . Bender .

Bekanntmachung .
Die Verleihung von Ehrengaben an
weibliche Dienſtboten für langjährige
treue Pflichterfüllung betr .

Auf den 3. Dezember findet alljährlich die Verleihung
von Ehrengaben für langjährige und treue Pflichterfüllung
an ſolche weibliche Dienſtboten ſtatt , welche bei einer im
Umfang des Großherzogtums ſich aufhaltenden Dienſtherr⸗
ſchaft in einer und derſelben Familie ununterbrochen min⸗
deſtens 25 Jahre in Ehren und Treue gedient haben ; für
vierzig⸗ und fünfzigjährige Dauer des Dienſtverhältniſſes
ſind beſondere Abſtufungen der Ehrengeſchenke beſtimmt .

Anmeldungen hierwegen ſind baldigſt bei dem nächſten
Frauenverein einzureichen .

Solche Dienſtboten , welche ſchon früher eine Ehrengabe
erhalten , inzwiſchen aber eine höhere Dienſtaltersſtufe ( 40
oder 50 Dienſtjahreſ zurückgelegt haben , können ſich unter
Angabe des Jahres der erſten Auszeichnung um die be⸗
treffende höhere Stufe der Auszeichnung bewerben .

In der Anmeldung ſind deutlich aunzugeben : Namen ,
Alter , Konfeſſion und Heimatsort des Dienſtboten , ferner
Namen und Stand der Dienſtherrſchaft , nebſtdem müſſen
die Eingaben verſehen ſein :

1. mit einem zuverläſſigen Zeugniſſe der Dienſtherr⸗
ſchaft über die Zeit des Dienſteintritts nach Jahr und Tag ,
die Art der Dienſtleiſtung ( wie Kindsmädchen ,Köchin , Haus⸗
hälterin und dergl . ) über ewaigen Uebergang von der ur⸗
ſprünglichen Dienſtherrſchaft auf ein anderes Familienmit⸗
glied oder einen anderen Leiter des betreffenden Anweſens
mit näherer Angabe des Sachverhalts , über eine etwa ein⸗
getretene Unterbrechung des Dienſtverhältniſſes , über den
Lebenswandel des Dienſtboten im allgemeinen und deſſen
Verhalten der Dienſtherrſchaft gegenüber ; dabei ſind be⸗
ſonders hervorragende Leiſtungen und empfehlende Eigen⸗
ſchaften anzugeben ; im Falle der Verwandtſchaft des Dienſt⸗
boten mit der Dienſtherrſchaft iſt das Verwandtſchaftsver⸗

hältnis genau zu bezeichnen .
2. Mit Zeugniſſen der geiſtlichen und weltlichen Orts⸗

behörden über Sittlichkeit und Leumund der Vorzuſchlagen⸗
den und Beurkundung der Richtigkeit des Inhalts der in
der Anmeldung bezw . in den Zeugniſſen der Dienſtherr⸗
ſchaft enthaltenen Angaben .

Mannheim , 26. Auguſt 1911.
Bad . Franenverein — Zweigverein Maunheim .

Der Geſamtvorſtand :
Der Vorſitzende : Der Beirat :

J . V. J . V.
A. Bürck Friedrich Rippert .

Nr . 7744 I. Vorſtehendes bringen wir mit dem An
fügen zur öffentlichen Kenntnis , daß die Anmeldungen bei
dem zuſtändigen Frauenverein ſpäteſtens bis zum 10. Ok⸗
tober Ifd . Is . einzureichen ſind .

Mannheim , 2. September 1911.
Großh . Bezirksamt Abt . J.

Große Zigarren⸗Verſteigerung.
22 , 4 3 , 4

Heute Donnerstag , den 7. Septhr . , nachmittags
2

2½ Uhr und die darauffolgenden Tage verſteigere ich
in meinem Lokale Q 3 , 4 : 17685

Einen großen Poſten Cigarren
circa 50 Mille , beſſere , mittlere und billigere , fein über⸗
ſeeiſche Sachen mit Havanna⸗Einlagen .
morgens 9 Uhr ab .

M . Arnold , Juktisnator . Telephon 2283 .
en geehrten Damen zur gefl. Nachricht , daß ich mein Geſchäf !

von Holzſtraße 12 nach
1

2 Nr . 4III I .
verlegt habe . Gleichzeitig beehre ich mich im Anfertigen von
Coſiümen , Jakets , Mäuteln , Kleidern , ſowie Bluſen nuter

Garantie für tadelloſen Sitz und ſeine Ausführung bei billigſter Be⸗
rechnung in empfehlende Erinnerung zu bringen . 17784

bereen .

Verkauf von

Jeſuitenkirche . Donnerstag , den 7. September 1911 ,
von 4 Uhr an Beichtgelegenheit . 6 Uh: Salve .

Freitag . 8 September 1911 , 6 Uhr Frühmeſſe , 7Uhr
„l . Meſſe , 8 Uhr Amt , ½ 10 Uhr Feſtpredigt und lev . Hoch⸗
amt , 11 Uyr hl . Meſſe , ½3 Uhr Bruderſchaftsandacht mit

Gloßh. Nealſchule Vabeuburg
Anmeldungen neu eintretender Schüler werden am

Dienstag , den 12 . September , vormittags —12 Uhr

entgezengenommen . 17785

Großh . Direktion :

Metzger .
e

Feroin 5
Velss Neteiten in

7
005 deutacken und englischen

N.2 51 55
¹ Herrenstoſfen

0 4, 7 8

F Damen - Nostümstoſfen .
NN N

10743

Zwetschgen !
wurmfrei und geſund , kaufen ſie bei mir , jeden Tag billiger

als auf den Märkten .
Ab heute 1 Pf . 10 Pfg . , 3 Pf . 25 Pfg . , 10 Pf . 75
bis 35 Pfg . , Zentner billiger . Desgleichen Aepfel ,
Birnen Pfund 10 , 12 , 14 , 15 , 20 Pfe Gelee⸗Aepfel ,

Moſt⸗Aepfel billigſt . 17782

R f . 9 . Rothweiler R 1 . 9 .

Trauerbrieie
in fadelloser Husführung

Dr . H. Huusiue Buchdruckerel , S . m. b. 5 .

llefert rasck und dilligst

Militar -Ferein Mannheim E. V.
Todes - Anzeige .

Unser Kamerad , Herr
—

Georg Siegel
ist am 5. September , frün 10 Uhr gestorben . 6324⁴8
8 Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 7. Sep⸗
tember nachmittags /5 Uhr statt .

Der Verein sammelt sich um ½5 Uhr an der Leichenhalle .
Mannheim , den 6. September 1911 .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

aisergrenadiere II0er
Mannheim . 125

Todes - Anzeige .
Unser Kamerad , Herr

Verein der K

15

85
ist gestorben .

Die Beerdigung findetheute Donnerstag , nachm. ¾ 5 Uhr
von der Leichenhalle aus statt .

Wir erwarten vollzähliges und pünktliches Erscheinen

Georg Siegel

Frau Marg . Krämer , Nobes . J 2 . Nr . 4IEI I .
Der Vorstand .

„ Ich war am ganzen Leibe mit

Flechten
behaftet , welche mich durch das
ewige Jucken Tag und Nacht
peinigten . Nach kaum 14 Tagen
hat Zucker ' s Patent⸗Medizinal⸗
Seife das Uebel vollſtändig
beſeitigt . Dieſe Seife iſt nicht

. 50 ., ſondern 100 M. wert .
Serg . . “ à St . 50 Pf . (15%ig )
u. . 50 M. ( 35 %ig, ſtärkſſe
Form ) . Dazu Zuckdoh⸗Creme
(nicht fettend u. mild ) 75 Pf . u.
2M . In der Pelikanapoth . , bei
Ludwig & Schütthelm , Fr .
Becker , Th. v. Eichſtedt , O. Heß .
R. H. Stocke u. Heinr . Merchle .
In Reckarau : Drogerieschmitt .

14298

Lagerplatverpachtung.
Samstag , 9 . Septbr . 1911

vormittags 11 Uhr ,
verſteigern wir auf unſerem
Bureau , Luiſenring 49 , den
ſtädt . Lagerplatz Nr . 26 in der
kleinen Quergewann im Maße
von 130 qm öffentlich an den

Meiftbietenden . 1524
Mannheim , 4. Septbr . 1911 .

Städt . Gutsverwaltung .
J . . : Zahn .

Ds Hehmdgrus
der kirchenärariſchen Wieſen
von Gemarkung Edingen ,
Rohrhof , Schwetzingen u .
Seckenheim wird
Samstag , 9 . Sept . d , J .

mittags 1 Uhr
im Ochſen in Bühl ver⸗

ſteigert . 8601
Auskunft erteilt Güter⸗

aufſeher Jüngerer in Ketſch

Maunnheim ,den 1. Sept . 1911 .

Evangeliſche Kollektur .

Große

verſteigerung
0 3 . 4 03 . 4

Am Donnerstag , den
2 . Septemb . , nachmittags

2ʃ% Ühr verſteigere in meinem
Lokal G 3. 4 17766
1 fein . Herrenzimmer , 1 prima
Pianino ( Uebel u. Lechleiter ) .

Schreibtiſche , Tiſche , Oelge⸗
mälde , Elektr . Lampen , Kom⸗
mode , Schränke , ſchöne Betten ,
Oefen , 2 Klubſeſſel , Waſch⸗

u. Nachttiſche , Weißzeng , 1gr .
Poſten eleg . Damenhüte ,
1 groß . Poſten Zigarren
und anderes mehr . Uebernehme
jeden Poſten Möbel od. Ware
zum verſteigern od. gegen bar .

M . Arnold , Auktionator
O 3 . 4 und W3. 11

Telephuvn 2285 .

UAygelieble Nradey .
Roman von N. Mayke .

[ Nachdruck verboten . ]

18 ) Fortſetzung .

Als der Zug endlich in den Perron einlief , muſterte er mit

faſt hilfloſen Blicken die Menſchenſchar , die den Abteilen ent⸗

ſtrömte und ſich mit mehr oder weniger ermüdeten Geſichtern an

ihm vorüberdrängte . Wie ſollte er unter dieſer Menge jene heraus⸗

finden , derentwegend er hergekommen war !

Allmählich lichtete ſich das Gedränge . Das Geräuſch der an

und wieder fortfahrenden Equipagen draußen vor der großen Auf⸗

gangstreppe wurde immer ſeltener , und auf dem faſt leeren Perron

blieben zuletzt nur wenige Perſonen zurück , von denen keine auch

nur entfernteſte Aehnlichkeit mit einem jungen Mädchen von acht⸗

zehn Jahren hatte .

James beſchloß , ſeinen Beobachtungspoſten aufzugeben , der

größeren Sicherheit wegen noch einen Blick in den Warteſaal zu
werfen und , fand er auch dort niemand , der mit einigem Recht auf

die Erwartete ſchließen ließ , ſo war es klar , daß die junge Dame
durch irgend etwas aufgehalten wurde und jedenfalls erſt mit dem

nächſten Zuge kam .

Auf den erſten Blick überzeugte er ſich , daß dieſe Vorſichts⸗
maßregel unnötig geweſen war , denn der große Saal erſchien faſt
leer . Nur am Büffet hantierten ein paar Bedienten, und ein
verſpäteterGaſt trank am Ende der großen Tafel ein Glas Bier .

Im Bewußtſein erfüllter Pflicht wollte Terſon ſoeben die
Ausgangstür zu erreichen ſuchen , als dieſe von der anderen Seite
geöffnet wurde und ein junges Mödchen , gefolgt von einem mit

allerlei Gepäck beladenen Träger , eintrat , um ſich mit befangener ,

ſorgenvoller Miene , die ſofort eine Fremde verriet , nach allen
Seiten umzublicken . Sie trug einen langen , grauen Reiſemantel ,

unter dem jede Eigenheit ihrer Toilette ſo vollſtändig verſchwand ,
daß außer dem ſchmalen , elegant ſitzenden Stiefel nichts zu ſehen
war . Auf dem blonden Kopf ſaß , etwas ſchief und verdrückt, ein

Hut von der Farbe des nicht ſehr kleidſamen Umhanges und in der

Hand trug ſie einen lönglichen Kaſten , den ſie behutſam auf den

nächſten Stuhl ſtellte .

„ Legen Sie meine Sachen hierher, “ wandte ſie ſich an den

Träger , „ und ſehen Sie dann , bitte , nach , ob ein Wagen aus der
Villa Mertens auf mich wartet . Wenn es nicht der Fall ſein ſollte ,

ſo 2

Sie brach ab und ſah aus großen , dunklen Augen erſtaunt zu

Terſon auf , der ſich ihr gerade in dieſem Augenblick mit dem
Hut in der Hand näherte .

„ James Terſon ! “ ſtellte er ſich ihr mit tiefer Verbeugung vor .
„ Ich vermute jedenfalls richtig , wenn ich in Ihnen die junge
Dame zu finden meine , die heute aus Wien erwartet wird . “

„Allerdings , mein Herr , ich komme aus jener Stadt und bin
Eleonore Palmer ! “ erwiderte ſie und muſterte ein wenig befangen
die ſtattliche Erſcheinung des Unbekannten . „ Wenn Sie alſo mich
ſuchen , ſo —“

„ Der Name der jungen Dame , die ich heute von der Eiſenbahn
holen ſollte , iſt mir leider nicht bekannt, “ unterbrach Terſon ſiz
zum zweitenmale , „ aber ich hörte Sie vorhin die Villa Mertens
nennen , und deshalb kann , glaube ich, von einem Irrtum kaum die
Rede ſein . Darf ich fragen , ob Sie außer dieſem noch Gepäck
haben ? “

„ Nein , mein Herr , das hier iſt alles ! “

„ Dann , bitte , mein Fräulein , der Wagen wartet ! “
Zuvorkommend wollte er ihr den länglichen Kaſten abnehmen ,

den ſie bei ſeiner Aufforderung behutſam , wie ſie ihn vorhin hin⸗
geſtellt hatte , wieder aufhob , doch faſt erſchreckt ſah ſie ihn an .

„ Ach nein , bitte , meine Violine trage ich ſelbſt ! “ wehrte ſie
mit ängſtlicher Haſt . „ Bemühen Sie ſich nicht , mein Herr , der

Kaſten iſt leicht und verurſacht mir keine Beſchwerden ! “

„ Ich verſpreche Ihnen , ſehr vorſichtig zu ſein und Ihre koſt⸗
bare Geige heil und ganz bis an die Equipage zu bringen ! “ wollte

er , beluſtigt über ihre Furcht , einwenden . Als ſie jedoch trotzdem
ganz entſchieden den Kopf ſchüttelte , ließ er ihr den Willen , und
bald ſaßen ſie in dem bequemen , offenen Landauer , der geräuſchlos
über das glatte Asphaltpflaſter rollte .

Einige Zeit herrſchte Schweigen zwiſchen den beiden jungen
Leuten . Der Wagen paſſierte den belebteſten Teil der Stadt .
Eleonore muſterte mit neugierigen Blicken die fremde Umgebung
und ſchien die Anweſenheit ihres Begleiters fürs erſte vollſtändig

vergeſſen zu haben . Terſon betrachtete ſeine Begleiterin verſtohlen
von der Seite , fand , daß ſie ein entzückendes , noch halb kindliches

Geſicht beſaß und daß die Augen denen ſeiner Braut glichen . In

dieſen großen dunklen Sternen von tiefſtem , weichſtem Samt⸗

ſchwarz , die dem zarten , von der ermüdenden Reiſe ein wenig

blaſſen Geſicht des jungen Mädchens einen eigenartigen Reiz

verliehen und neben dem hellen Aſchblond der Haare beinahe

fremdartig wirkten , beſtand aber auch die einzige Aehknlichkeit der

beiden Halbſchweſtern , im übrigen konnte man ſich ſchwerlich zwei
dem Aeußeren nach verſchiedenere Naturen denken . Die ernſte ,

ſtark brünette Hilde beſaß ſehr wenig körperliche Vorzüge , man

mußte ſie näher kennen , mußte ihr goldenes Gemüt , ihre ſeltene

Herzensgüte zu ſchätzen verſtehen , um ſie lieben zu lernen ; dieſes
— —

junge Geſchöpf dagegen beſtach durch ſeine
durch ſeine anmutige Erſcheinung ſchon auf den erſten Blick .

„ Iſt es noch weit bis zur Villa ? “
Die klangvolle Stimme des jungen Mädchens unterbrach plötz⸗

lich Terſons Gedanken . Er fuhr zuſammen , ſeine Augen , die un⸗
berwandt an der ſchlanken Geſtalt mit dem graziös getragenen

ſtudieren , begegneten ganz unerwartet den dunklen ſeiner Beglei⸗
terin , die bis jetzt aufmerkſam Land und Leute beobachtet hatte ,
und ein ganz eigenes Gefühl , das er weder zu bechreiben , noch zu
nennen vermochte , durchſchauerte ihn .

Stunde werden wir angekommen ſein . Sie ſind gewiß recht müde ,
mein Fräulein ? “ Eine weite Reiſe liegt hinter Ihnen . “

Tage und Nächte im Eiſenbahnkupee verbracht , und , wie kräftig

Auslande reiſt man ſchneller , hier in Rußland dagegen ziemlich
langſam und mit häufigem Aufenthalt , das iſt nicht angenehm “

„ Sie ſind jedenfalls zum erſtenmal in unſerem Norden, “ ver⸗
ſuchte er das Geſpräch fortzuſetzen .

lieben lernt ; wenn erſt der Eindruck des Fremden bei Ihnen über⸗
wunden ſein wird , werden Sie mir recht geben ! “

Sie ſah ihn mit einem ihrer langen , von dunklen Wimperm
eigenartig verſchleierten Blicke an , und ihr junges Geſicht verlor

plötzlich ihren kindlichen Ausdruck , um frühreifem Ernſt Platz zu
machen .

lernen nicht ſchwer fallen, “ erwiderte ſie einfach . „ Allerdings ſind
meine Erinnerungen ſehr ſchwach und unklar , den als achtjähriges

dieſem felſigen Boden und etwas ſcheint doch hängen geblieben züt
ſein . — Sehen Sie zum Beiſpiel dieſe dunkle Tannengruppe dort !
— Ich fühle mit unumſtößlicher Gewißheit , daß ich ſie ſchon ein⸗
mal geſehen habe und begrüßte ſie deshalb wie alte Bekannte . “

Weit beugte ſie ſich zum Wagen hinaus , winkte graziös mit

ernſt von zerklüftetem Geſtein auf den Weg niederblickte , längſt
hinter ihnen lag , blickte ſie noch immer zurück .

fragte ſie ganz unvermittelt , als ſie ſich wieder umgewandt hatte ,
und forſchend ruhten dabei ihre Augen auf dem Geſicht ihres Ge⸗

ſellſchafters .

( Tortſetzung ſolhnn —ee

Zeste und billigste Bezugsquelle fur moderne

Damen - u . Kinderkonfektion

ſonnige Jugendfriſche,

Köpfchen hingen , gleichſam , als wolle er jede ihrer Bewegungen

„ Nich beſonders ! “ entgegnete er , ſich faſſend . „ In einer halben

„ Ja , allerdings “ , erwiderte ſie unbefangen . „ Ich habe mehrere

ich auch ſein mag , es hat mich doch ein wenig angegriffen . Im

„ Wir leben in einer etwas
rauhen , aber trotzdem eigenartig ſchönen Gegend , die man leicht

„ Ich bin hier im Lande geboren , deshalb wird mir das Lieben⸗

Mädchen kam ich bereits nach Wien , trotzdem aber wurzeln ſie in

der Hand , und ſelbſt , als die herrliche Baumgruppe , die ſtolz und

„ Sie ſind gewiß ein Verwandter des Mertens ' ſchen Hauſes ? “

*
——

1
4
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Belauntmachung .
Die Lieferung von :

eiſernen Handſchiebern
1 Rohrklappen
4 Dechplatten zu

Schächten
„ Maunlochdeckkaſten

und Steigeiſen
für den ſtädt . Sielbau ſoll in
öffentlicher Verdingung ver⸗
geben werden .

Die Unterlagen hier zu ſind
bei dem unterzeichneten Amt
erhältlich .

Intereſſenten werden einge⸗
laden , ihre Angebote hierauf
verſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift „ Eiſengegennände “
verſehen bis längſtens
Donnerstag , 21. Sept . d. J, ,

vormittags 10 Uhr
beti dem ſtädt . Materialamt ,
L 2 Nr . 9 einzureichen , wo⸗
ſelbſt die Eröffnung der Ange⸗
bote in Gegenwart etwa

erſchienener Bieter ſtattfindet
Mannbeim , 5. Sept . 1911 .

Städt . Materialamt :
Hartmann . 1540

Belauntmachung .
Es wird hiermit zur Kennk⸗

nis gebracht , daß ein Verzeich⸗
nis Über die im Monat Auguft
1911 im Bereiche der elektr .
Straßenbahn gefundenen Ge⸗
aenſtände im Hausflur des
Straßenbahndepots in Mann⸗
heim — Muitsſtraße 212 —
während 6 Wochen zur Ein⸗
ſichtnahme ausgehängt iſt .

Mannheim , 5. Sept . 1911 .
Straßenb ahnamt :

Löwit . 1587

Vekauntmachung .
Das Abmontieren und

Wiedereinbauen von 2 Wag⸗
gonwagen einſchl . Erſtellung
der Fundamente im Gaswerk
Luzenberg ſoll ungeteilt im
Wege der

Submiſſion
vergeben werden .

Die Unterlagen zur Ver⸗
gebung können in unſerem
Bureau K 7, 1½/, Zimmer
22 II1 während der üblichen
Dienſtſtunden eingeſehen wer⸗
den und die Angebotsformu⸗
lare unensgeltlich daſelbſt be⸗

zogen werden .
Leiſtungsfähige Unterneh⸗

mer , welche ähnliche Arbeiten
ſchon wiederholt ausgeführt
haben und hierüber Nachwei⸗
ſe erbringen können , wollen
ihre Angebote bis ſpäteſtens

Donnerstag , 7. Sept . 1911

vormittags 11 Uhr verſchloſſen ,
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen und poſt⸗ und beſtell⸗
geldfrei bei uns, Zimmer Nr . 4
einreichen , woſelbſt auch die
Oeffnung der Angebote erſolgt .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
6 Wochen . 149

Mannheim , 25. Auguſt 1911
Die Direktion der Städt

Waſſer,⸗ 8 5
J. . :Pauten.

unserlert man

im Neuen

(31. Jahrgang .

5äbernimmt Buchführung
15 ſonſt ſchriftliche Arbeiten auf

305 ſucht.
lag . Mannbeim .

5 Verkauf

Bekanntmachung
Nr . 2921 .

Den Gottesdienſt an den
hohen Feiertagen betr .

Auch in dieſem Jahre haben
wir die Einrichtung je eines
Betſaales im Ballhauſe und
in der Auguſt Lamey⸗Loge
beſchloſſen .

Der Beſuch des Gottes⸗
dienſtes daſelbſt ſeht , ſoweit
die Räumlichkeiten es geſtatten ,
ſowohl den Erwachſenen wie
auch der Jugend — mit Aus⸗
nahme der Kinder unter
6 Jahren — frei .

Das Recht auf einen feſten
Platz wird jedoch nur durch
Vorzeigen einer in unſerem
Sekretariate F 1. 2 gelöſtene
Eintrittskarte nach feſten Taxen
begründet und werden die von
den bisherigen Inhabern nich !
wieder gemieteten Plätze nach
der Reihenfolge der An⸗
meldungen vergeben .

Ritus und Beginn der Gottes⸗
dienſte im Ballhauſe wie in der
Haupiſynagoge , in der Auguſt
Lamey⸗Loge wie in der Claus⸗
ſynagoge .

Mannheim , 29. Aug . 1911 .

Der Synagogenrat :
J . . : Heim . Kauff mann .

Schorſch.

Gras⸗Verfleigerung.
Am Montag , 11. d. Il ,

vormittags ½0 uhr
verſteigern wir im „ Grünen Haus
U Nr. 1 das Graz zerträgnis der
Wieſen auf dem Rennplatz öffent⸗
lich und 63252

Maunheim ,6. September 1911.
Badiſcher R uverein

Friſch eingetroffen in
blutfriſcher Ware :

ſt . Glt Augelſchell⸗
fſiſche , fſt . Nordſee⸗

Kabeljau 63253

Merlans Beilbutt
ff. Rotzungen

Tafelzander , Fluß⸗
hechte , Schleien , Blau⸗
ſelchen , Karpfen, Salm

Tägl . ſeiſche Räucher
waren u . Marinaden

ger . Aal — ger . Lachs
Caviar —
ff . Matjes und neue

pholl . Vollheringe.

Jiſchbörſe

A. Neuling
7 2,4 . ll 173.

Achtung !
Die Dame mit dem hell ge⸗

ſtreiften Kleid , die am Montag
abend mit ihren Eltern auf dem
Volksſeſt war , wird von dem
Herr , der ihr eine Zeitlang ge⸗

folgt iſt . höfl . erſucht , ihren
Namen unter Nr 63241 an die
Exped . d. Bl . einzuſenden .

Erfahrener Kaufmaan
und

Stunden , Tage wie auch läng .
Zelt unt . billigſter Be 8

Gefl . Offerten unler 63249
55 an die Expedition d. Bl .

Teilhaber
mit mind . 20 Tauſend Mark

zur Fabrikation eines bereits
geſ . geſchützten , hochrentablen
Maſſen⸗Conſum⸗Artikels der

chemiſchen Branche ſofort ge⸗
Off . u. B. Z. 146 poſt⸗

11570

Lohkäse
Verkaufsügernehmernit

oder ohne Lagerung per
ſofort geſucht . Offt . unt .

63268 à . d. Expedt . d. Bl .

Anfeuerholz !
Wegen Platzräumung ver⸗

kaufen wir ca. 15 Fuhren klein⸗
geſpaltenes , trockenes Brenn⸗
holz , a Fuhre 15 Mk. (ca.iieſten 12 Ztr . ] frei vors
Haus geltefert . 5916

Näueres 7, 44 .E Tieren

oene ragehe
mit Rokokobild am Mittwoch
Vorm . auf dem Wege v. Park⸗

hotel zur Eliſabethſtraße .

Gegen gute Belohnung ab⸗

An*= gut . Priwathaus ſof. bill .
3. verk . kompl .

Beit m. Roßharm . , Waſchk . u.
achtt . m. w.Marmor , div . uſw.

Alles ſaſt neu , L 4, 9 JI . St . r .
Händler verbet . 5903

Wegzugshalber ſchönes

Piano

ſugeb . Beethovenſtr . 3 , II
ſehr billig zu berkaufen . 5760

75 33 , 1 Tr .

15 .
Nusschank von mealen
¶cĩ hell u . dunkel

aus der Brauerei Schrempp , Karlsruhe .

88888888888888685888888808
Wicehtig für Hausbesitzer !

8 drosser Posten zurüekgesetzte Tapeten
werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

Zur gefl . Beachtung !
Mein Geschäft befindet sich jetzt nur

FE .
Verkaufs⸗

Centrale

1Q , gegenüber urlacher fof

Darmstädter Tapetenfabrik
— Telephon 3318 .

SOSSodessees
17704⁴

empflehlt in nur erstklassigen Syndikatsmarken :
le Ruhr - Fettnusskohlen , nachgesiebt u . russfrei

la . Ruhr - Fettschrot , sehr stückreich

la . Anthrazitkohlen , deutsche und englische
la . Ruhr - Gaskoks für irische Oefen

la . Ruhr - Brechkoks für Zentralheizungen sowie

Srikefts Marke Union , Brennholz aller Arten

nau billigsten Tagespreisen .

OOOοοοοοοe

Telephon 4386

Bureaugehilfen⸗
Stelle .

Bei einer größeren Verwal⸗
tung iſt demnächſt eine Bu⸗d

reaugehilfenſtelle zu beſetzen .
Bet zufriedenſtellenden Lei⸗

ſtungen dauernde Anſtellung .
Bewerber mit ſchöner Hand⸗

ſchrift wollen ſebſtgeſchriebene
Offerten mit Lebenslauf und
Zeugnisabſchriften unter An⸗

gabe der Gehaltsanſprüche an

5 Jermischlesdie Exp . des Blattes zur
Weitergabe einreichen 63248

Ticht . Vertreter
zur Aufnahme von Mitgliedern

Creditverein Reichelsdorf i . B

Tüchtige Polſterer
finden dauernde Stellung bei

W. Landes Söhne
68250 3 , 4 .

Größere Fabrik am Platze
ſucht per 1. Oktober einen

jungen

Mann
m. flotter deutlicher Hand⸗
ſchrift .

Offerten mit Referenzen und
Gehaltsanſprüchen unter Nr .
63263 an die Exped . ds . Bl .

Usber die Nitagsſſunden und
nach Geſchäftsſchluß findet

reyräſ. Mann
für kl. Komm iſſonen lohnende
Tätigkeit . Zu elden Samstag
nachm —3 U hr 5977

E 2 . 8 . Tr .

Caſſtererin
welche mit der einfachen Buch⸗
führung vertraut iſt und über
Ia . Reſerenzen verfügt , per
bald geſucht . 68247

Albert Götzel , Paradeplatz .

N . . .

2 tüchtige 63185

Terkäuferunen
aus der Manufaktur⸗
waren⸗Brauche , od . der

Confektion , geſucht .

NOdlShAUα8

Fels .
[ Mädchen in den Haushalt
gegen hohen Lohn .

elen Haden — VVTTVTTTTT

Fertreter gesueht
für Mannheim -

Kontor K 2, 12 . 1

8

Mannheimer Fröbelſeminar
Mannheim , F l, II .

1. Anſtalt zur Ausbildung von Kindergärtnerinnen und
Familienerzieherinnen ( Ifähriger prakt . und wiſſeuſchaftl .
Lehrgaug ) .

2. Anſlalt zur Ausbildung von Kindergartenleiteriunen
( 1½ fähriger Lehrgang ) .

3. Einführung in die Fröbelſchen Ideen und Beſchäfti⸗
gungen für Mütter , Lehrer und Lehreriunen .

Begiun des neuen Semeſters : Montag , den 16 . Oktober 1911 .

Schulgeld pro Viertelfahr 42 Mk. — 10 Lehrkräfte . — Anmel⸗
dungen und Proſpekte durch die Vorſteherinnen .

Sprechſtunden täglich —4 Uhr in der Anſtalt , Mittwoch und
Samstag — K I , 13 — 17786

Se
der grosse Mime 17788

Meine We Winterkurse
deginnen am Donnerstag , den 14 . September
in meinem sehr schönen und geräumigen Privatlokale
Wozu um baldgefl . Anmeldungen höfl . bittet 17795⁵

J. Schröder, Tanslehrer , I 2, 6.

NB . Prlvat - Unterricht zu jeder Tageszeſt .

fännbelnerAer Cud
( gegr . 1873 ) .

— Freitag . S8. September ds . Is . , abends 9 Uhr

bndwigshafen.
Hur tüchtige , solicde veren bevender , welehegute
Verbindungen zur Geschäftswelt haben , werden um aus⸗
kührliche Vorerst schriftliche Angebote gebeten .

Hnnoncen-EApenition Heinr. F
Neustadt a . Haardt .

Inseraten - Annahme für säm

u. Darlehensvermittlg . 175

17719

Ker
Telefon 18 .

tliche Zeitungen der Welt .

im Caté Germania , C I , 10 %1 ( hinterer Saal )

Zither - · Vortragsabend
des Komponisten und Zithervirtuosen Ferdinand Koll⸗

maneck aus Wien 632⁵9

Karten zu 60 Pig . sind zu haben bei C. F. Heckel , O 3, 10,
W. Aug . Kessler jr . , C 2, 11 und abends an der Kasse .

Donunerstag , 7 . September, abends Uhr
auf zum

＋ 1 22Ratskeller 222

Hauptausſchank Pfungſtädter Biere , hell und dunkel .

K t der Harmonika⸗ u . Poſaunen⸗Virtuoſen
Onzer Bironli & Pieoli .

e Ausgewähltes Programm a 17788
Flotow , Wagner , Bizet , Gonnod , Maſcagni , Donizetti und Verdi ) .

Eintritt frei ! aun nEintritt frei !
Muſtkfreunde und Keuner ſind beſonders eingeladen .

Achtungsvoll Ludwig Bechtold .

FJir leichtverkäufliche Artfkel
für Metzgereien u. Wurſt⸗

handlungen gegen Proviſton
Verkäufer geſucht . Off . unt .
Nr . 5910 an die Exvedition .

Tüchtiges Mädchen
zu kleiner Familie per ſofor
oder 15. Septbr . geſ . 63265
Friedrich Karlſtr . 6 , 1 Tr .

Für ein hieſiges Engros⸗
Geſchäft wird zum baldigen
GEintritt eine tüchtige

Stenolnpiſtm
geſucht und werden Oſferten
mit Angabe der Gehalts⸗
Auſprüche und Zeugnis⸗
Abſchriften unt . Nr . 63264
an die Expeditlon ds . Bl .

ee

Angeres Sillen
für Büfett . Mittags u. Abends
geſucht . Offerten unter Nr .
63257 an die Expeditſon .

Kl . Fam . ( Mann u. Frau
ſucht auf 1. Oktober ält . brav .
Mädchen , das d. Haush . ſelbſt .
führ . k. Friedrichsr 42 , IV/lks

5895

Selbſtändige Köchin
mit guten Zeugniſſen per 15.
Segtember ept . 1. Oktob . geſ .
63101 Näh . Lachnerſtr . 14.

Alleinmädchen
geſucht zum 1. Oktober bei
hohem Lohn. Vorſtellung unt .
Vorlegung der Zeugniſſe mög⸗
lichſt in den Abendſtunden .
5935 I . 13 . II , part .

Seſucht dee
63242

Windeckſtr. 229 part .

Zußerf

SRheinlust .
9 Wen Suchen
Wegen Trauerſalles wird für

einen ſehr zuverläſſigen , fleiſ⸗
ſigen , ſelten reinlichen und treuen

Herrſchafts⸗
Kutſcher

anderweitige Stellung geſucht.
Derſelbe war lange Jahre in
ſeiner jetzigen Stellung zur
größten Zuiedenheit tätig , und
niwmt auch jede andere Ver⸗
trauensſtellung an. Ofſerten
unter Nr . 63284 an die Expedi⸗
tion ds. Blattes .

Frl . von angenehm Aeußern
ſucht Stellung bei kl. Familie
oder einzeln . Herr bevorzugt ,
Arzt , wo Hausdame vorhanden .
um ſich im Kochen und Haus⸗
arbeiten zu vervollkommnen .
Off . u. Nr . 5944 an die Exped .

Fräulein , (Billlog)
das gut kocht und im Haus⸗
halt tüchtig iſt ,

ſucht Stellung
bei einzelnem beſſeren Herrn
per 1. Oktober . Offert . unt .
Nr . 5939 an die Expedition .

Dame ( Aheinl . ) 30 . , ſucht
Stelle als Fil ialleiterin oder

ähnliche Beſchäftigung. Auch
im Schneidern erfahren . Off .
unter Nr . 5943 an die Exp .
ds . Blattes .

Fräulein , weſches Nähen
kann, wünſcht nachmittags zu
einem , oder größeren Kindern ,
zur Geſellſchaft . od. einz . Dame .

Off. u. 5448 an die Exp. d. Bl .

Fräulein , erſekt in dopp.
und amerik. Buchführung ſo⸗
wie in allen fämtl . vorkomm
Bureauarbeiten ſucht bis 1.
Oktoder Stellung . Off , unt .
5932 an die Exp . d. Bl .

unges Fräulein aus

Bürgersfamilte ſucht
Uter

der 15 die Erpedit

Heute Donnerstag abend —11 Uhr

Grosses Konzert
dle Kapelle Fetermamm .

Entree frei . 17790

E2, 14 Goldenes Lamm B2, 14
lifte frudes Jchtaetket

wozu freundlichst einladet 17790
Max Kannegiefler .

NB. Abonnenten zu bürgerl . Mittagstisch werden angenommen .

„ Rheinpark “
eute grosses Schlachtfest
zum Ausschank gelangt Bürgerbräubier
Ludwigchf , sowie Münchner Augustiner - Bräu .

17789 Jalob Gerstenmeler .

54l Tuppoldsmn (Bad. Sckwarzwald)

Eiſenbahnſtation Wolfach ( Poſtauto am Bahnhof

Herrlicher Herbſtaufenthalt , milde Tempartur ſchöne

Walodpromenaden , gedeckte Liegehallen im Walde . Erſtkl .

Verpfleg . , Diätküche unt . ärztl . Kontrolle . 11567

Penſion incl . Zimmer Mk . . — pro Tag aufwärts

Leitender Arzt Dr . von Oordt . Anfragen erbeten .

Die ceeeee

3 Höchst glegenes

U Hürrbeim 8uldet u
pahahräuren als erlolgreich hekannt .

Ermässigte Preise . 8011

Winterkuren . — Wintersport .
Prospekte u . Auskuntft durch Großh . Sali -

nenamt u . den Kur , u . Verkehrsvereln -
tell .

als Stütze in einem ſol . Hauſe

1 Geſltff , ete

231

3
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SUhr

das phänomenale

kröffnungs⸗Programm

Perezoli
die unerreichten

Meister - Jongleure .

ſaabers -Trunbe
Hans Girardet

und die übrigen
Attraktionen .

Nach Schluss der
Vorstellung

Urraderb-Cibarel
ſimzestaur . 5 Hsace
8 täglich ab 8 Uhr

Münstler - Nonzerie
5 der Kapelle Pettazoni

E⸗ Rigo
die Kanone .

Gloßh .Hof⸗. Kaliopaltheater
Mauuheim .

In die Ballettſchule des

Hoftheaters werden noch einige
hübſche nicht über 8 Jahre
alte Mädchen aufgenommen .
Anmeldung Samstag , 9. Sep⸗
tember , nachmittags zwi ſchen
5 und 6 Uhr im Balleitſaal
des Hoftheaters . 1521

Die Hoftheater⸗Intendanz

yei Ili 0Freiwilige Feuerwehr.
8. Kompagnie( Waldhof )

NMontag , 11. Sept .
l . . , abends ? uUhr

hat die geſamte Mann⸗

ſchaft der 6. Rompagnie
pünktlich und vollzäh⸗
lig zu einer Uebung
auszurücken. 1530

Die Hauptleute :

Bauſch . Gebert.

ll. Feuerwehr
1. u . 2. Komp .

Montag ,11. Sept . ,
abends 6 Uhr ,

hat die geſamte Mann⸗
ſchaft der 1. u. 2. Komp.

pünktlich u. vollzählig
5

zu einer

ZAebung
auszurücken. 151¹6

Die Hauptleute :
Grether und Satink .
Sprenger und Karl .

Fteiwilige Feuerwehr.
Donnerstag , den

14 . Septbr . I. Is . ,
abends 8 Uhr
Korpsverſamm⸗

lung im alten
Rathauſe .

3 Die Eintragung des
S Vereins nach 8 2ʃ u.

55 des B. G. B. in das Vereins⸗
regiſter belr . 1538

Zur Beſchlußfaſſung iſt lant
Statuten die Anweſenheit der
Hälfte der Mitglieder erforderlich .

Der Verwaltungsrat :
E. Molitor .

Ae che Vollsbiblisthel
Jedermann unent⸗

geldlich zugänglich .

0
Ausleihſtunden :

— — abends
6 * — — vormittagn 20513

Wbeinhänfern 20, 2. St . l.

1n vorkaufen

Zigarrengeſchäft ſofort
zu verkaufen . Preis 280 Mk.

Näheres E 5, 6. 5945

Kartoffel⸗Gfferte
Prima gelb⸗u. weißfleiſchig ,

bei
3

entner à Mk. . 80

7. 2 *
franko Haus .

Beſtellungen erbitte ſchriftl . an
die Exped . d. Bl . unt . Nr . 5946 .

Zu verkaufen oder zu ver⸗
mieten iſt 1 Kolonialwaren⸗

geſchaft , Schuppen , Hofraum
und Garten , daſelbſt kann

auch eine Holz⸗ und Kohlen⸗

handlung betrieben werden .

Auch für jedes andere Ge⸗

ſchäft geeignet . 5931

Withelmſtraße 15

Junges enzehinde 8

männl . , zu verk . M6 , 1
Altertum ,5 50

biue Taſchenuhr für
Sammler billig zu verkaufen . 5937

Windmühlſtr . 25 b. Moſer .

Faſt neuer Kinder⸗Sitz⸗
u . f. 15 M. zu
perk . Seleufte.-g2 , bt . 5949

Mehers groß. Kond⸗Lerilon
Jahrg 1896, wie neu, billig zu
verkaufen . Zu erfr . in der &xy .

Der Calif

Nureddin
Abul Haſſan Ali Ebe Becar , Barbier
Ein Sklave

IIs . ! Bewaffneter
0)

ent . . d Habugad-Aeatn
Mannheim .

Donnerstag , den 7 . Sept . 1911 .

2 . Vorstellung im Abonnement C .

Per Barbhier von Bagdad
Komiſche Oper in 2 Aufzügen .

Dichtung und Muſik von Peter Cornelius .
Regie : Eugen Gebrath . — Otrigeut : Arthur Bodanzky .

Perſonen :
Joachien Kro mer

Baba Muſtapba , ein Cadi Max Fel !y
Margiana , deſſen Tochter Lilly Jatgren-Waag
Boſtana , eine Verwandte des Cadi Beliy Kofler

Fritz Vog gelſtrom
Wil elm Feuten
Hugo Schodl

. ) ( Gugo Volſin

85
Muezzin ( Jacques Decker

(Fr. tz Müller

bente Karl 00ritz Mitller
15 ( red Landory

Geolg Mieratzty
Hugo Voiſin

Diener Nureddin ' s , Freunde des Cadi , Volk von Bagdad ,
Klagefrauen . Gefolge des Caliſen .

Ort der Handlung : Bagdad im Hauſe Nureddin ' s ,
dann im Hauſe des Cadi .

Kaſſeneröff . 7½ Uhr . unfaug 8 Uhr Eude geg . 10 uihr

Nach dem 1. Aufzuge größere Pauſe .

Hohe Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Freitag , 3 . Sept . 1911 . 2. Vorſſellung im Abonn . D

Die Jonrnaliſten .
Anfang 7 Uhr .

Friedrichs - Park
Donnerstag u . Freitag abends 8 Uhr

Militär - Konzerte
der Metzer Fuss - Artillerie .

Leitung : Obermusikmeister Lemnitz , 166

Samstag u , Sonntag

Konzerte der 17er Germersheim

Sonntag 20 Pfig . - Tag
Italienische Nacht

Lafé Capl Theodor
„ 0 6, 2

Täglich großes Künsfler⸗ Ronzent
bis 12 Uhr nachts

des Salon - Orchesters Bruno Marks .

DAntyeait Ermei . 16997

Wilder Hann N2 , 13

Täglich Konzerte ;
— des Damenorchesters „ LoreleßT /

Volksschauspiel Deligheim.
Schillers Wilhelm Tell .

Gedeckter Zuſchauerraum .

Werktagsſpieltag : Mittwoch , 13 . September 1911 .

Beginn des Spieles nachm . 2½ Uhr , Ende 6½ Uhr .
Preis der Plätze : 50 Pfg. , 1 Mk. , 2 Mk. und 3 Mk. ,

nebſt einigen beſonderen Plätzen zu 5 Mark
Gute Zugverbindung für Hin⸗ u. Rückfahrt . Näheres

iſt aus dem Fahrplan erſichtlich .

Vorverkauf : Mannheim : im Zeitungskiosk am
Waſſerturm und in der Hofmaſtkalien⸗

handlung K. erd . Heckel , O 3, 10. Ludwigshafen : in
der Hofbuchhandlung Lauterborn . 17777

Tanz⸗Unterricht .
Für meinen im Oktober beginnenden Kurſus ſind noch

Anmeldungen von einigen Damen u. Herren erwünſcht .
Honorar mäßig . — Extra⸗Unterricht zu jeder Tage zeit .

A . Arno , Hoftheatermitglied a. D.

Rheinhäuſerſtr . 6 , 3 Trepp . r. ( Nähe Tatterſall . )

68LLTI

Irosoh. Hof- g. Mationaltheater Maunhein.
In der Spielzeit 1911/12 ( September 1911 bis Juli

1912 ) ſind 1523

12 Vollsvorſtellungen zum Einheitspreis
von 40 Pfg. für den Platz

in Ausſicht genommen .
Die Karten zu dieſen Vorſtellungen werden , wir bisher ,

in Kuverts verſchl oſſen ausgegeben . Berechtigt zu dieſen

Vorſtellungen ſind nur hieſige Arbeiter , Arbeiterinnen und
niedere Angeſtellte , deren Jahreseinkommen 1800 Mark nicht

überſteigt . Die Ausgabe der Karlen im Vorverkauf erfolgt
an die Arbeitgeber und an die Vorſtände beruflicher Arbetter⸗
verbände . Die Höchſtanzahl von Karten , welche den einzel⸗
nen Arbeitgebern und Verbänden zu jeder Vorſtellung zuge⸗
teilt werden kann , wird für ſämtliche 12 Vorſtellungen
im Voraus ſeſtgeſiellt. Arbeitgeber und Arbeiter erbände ,
welche auf Karten zu dieſen Vorſellungen reflektieren , wer⸗
den hoöͤflichſt erſucht , die Anzahl der jeweils der gewünſchten
Karten bis Sonntag , den 10 . September bei der Hof⸗
theaterkaſſe ſchriftlich zu beſtellen , wobei gleichzeitig von den

Arbeitgebern die Zahl der von Ihnen durchſchnitllich beſchäf⸗

tigten , zum Beſuche dieſer Vorſtellung berechtigten Perſonen
und von den Arbeiterverbänden die Zahl ihrer berechtigten
Mi glieder anzugeben wäre . Ueber die Zuteilung von Kar⸗
ten werden die Beſteller ſchriftlich benachrichtigt .

Mannheim , den 5. September 1911 .

Hoftheater — Intendanz .

Gregori .

Großh. Hof⸗ u. Naffonaltheater Maunheim
Matinée⸗Abonnements .

In der Spielzeit 1911/12 werden wie im vorigen Jahre

10 Dichter⸗ und Tondichter⸗Matinsen
ſtattfinden .

Es werden Abonnements entgegeng nommen :
1. auf I.Rang⸗ u. Parterꝛ elogen zum Preiſe v.M.
2. „ Park tt⸗ und Sperrſize „ „
8. „ II . Rangplätze „

4 . 17 . „ 10 „ „ 52 77
5. „ .

Abonnementsanmeldungen werden ſchriftlich an die Hof⸗
theaterkaſſe erbeten

Soweit dies nach der neuen Beſtuhlung möglich iſt werden
den votjährigen Abonnenten Plätze in der gleichen Lage wie

bisher zugeteilt werden , wenn die Beſtellung unter Angabe
der innegehabten Plätze bis Sonntag , 10 . September
1911 erfolgt . 1529

Ueber die Zuteilung erhalten die Beſteller Nachricht .

Mannheim , den 5. September 1911 .

Hoftheater⸗Intendanz .

Großh. Hof⸗ u. Nanionaltheater Mannheim
Abonnements

auf 12 Volksvorſtellungen .
In der Spielzeit 1911/12 finden

12 Volksvorſtellungen
ſtatt . Auf dieſe 12 Vorſtellungen werden Abonnements ent⸗

gegengenommen : 1580

1. für I . Rang⸗ und ee 1255 zum Preiſe
von Mk. 20 . — per Platz ,

bei Abnahme ganzer Logen ,
2. für Parkett⸗Sperrſitze zum Preiſe von Mk . 16 . —

38. für Plätze II . Rang Mitte und
II . Rang Seite , erſte

zum Preiſe von Mk . 16 . —

4. für Plätze II . Rang Seite, 2. dbe aun
Preiſe von k. 14 . —

Abonnementsanmeldungenwerden ſchrittlich an die Hof⸗
theaterkaſſe erbeten .

Soweit dies nach der neuen Beſtuhlung möglich iſt ,
werden den vorjähringen Abonnenten Plätze in gleicher Lagé
wie bisher zugeteilt werden wenn die Beſtellung unter An⸗
gabe der innegehabten Plätze bis Sonntag , 10. September
1911 erfolgt .

Ueber die Zuſtellung erhalten die Beſteller ſchriftlich
Nachricht .

Mannheim , den 5. September 1911.

Hoftheater⸗Intendanz .

Mein eſegant eingerichtetes

Damenfriseur - Geschäft
befindet sich jetzt in C &, S crheaterstrasse ) ,

neben meinem seitherigen Geschäft .

Paul Vollmer , Damenfriseur

C , 8 Tel . 3878 .

5 Von der Reise zurück 88010

Zahnarzt Mylius
2 3 , 42 Planken Tel . 3065

2

Vornehme

Geschenke
Hugo Schön , Kunstheandlung

O 2, 9 , Kunststrasse . 17617

5
Von der Reise zurück

* Felsenthal , 0 7, 85Telephon 22

Höhere Lehranſtal len in Mannheim.
Karl⸗Friedrich⸗Gymnaſium ( Roonſtraße —6 )
Realgymnaſium ( Friedrichsring 6)
Oberrealſchule mit Handelsrealſchule ( Tullaſtr . 25 )

Realgymnaſium mit Realſchule — Leſſingſchule —

( Gutenbergſtraße ) .

Die Anmeldung nen eintretender Schüler , ſoweit ſie
nicht ſchon erfolgt iſt , findet

Dienstag , 12 . September

von —1 Uhr in den Direktionszimmern der einzelnen An⸗

ſſalten ſtatt . Dabei ſind Geburtszeugnis ( Familienbuch )

Impfſchein und das letzie Schulzeugnis vorzulegen .
Es wird ausdrücklich darauf hingewieſen , daß nur ſolche

Schüler , die am 12. Seplember gemeldet ſind , zur Auf⸗

nahmeprüfung zugelaſſen werden .

Die Aufnahmeprüfungen für alle Klaffen werden

Mittwoch , den 13 . September
von 8 Uhr vormittags an abgehalten . 1517

Mannheim , 4. September 1911 .

Die Großh . Direktionen :

W. Caspari . W. Höbler . Dr . Roſe . Dr . Blum .

Fröbek scher Nindergarten
, 3 MANNHEIM 3 , 3

Anmeldungen kleiner Zöglinge von 3 dahren bis zum

schulpflichtigen Alter werden jederzeit daselbst ent -

gegengenommen . — Aufenthalt im Freien . 17714

EUnterricht
in Klavier , Zither , Mandoline u. Laute

srtellt gründlichst 5615

Emil Nullmeyer
3 , 1 geprüfter Muslklehrer . 3 , 11

Eliſabethbad , Q7 . 10 .

Das Dampfbad und die Schwimmhalle
ſind geoͤffnet :

für Da men Dienstag nachmittag von —7½ % Uhr

Freitag vormittag von —11½ Uhr
für Herren die übrige Zeit von —11½ hr vorm .

und 2 7½% Uhr nachmittags, ſowie
Sonntag vormittags . 17645

Umarbeitungenschlechtsitzender Geblsse

von Mk . J. 50 an .

Fast ginzl . schmerzloses Zahnzlehen à Mk . . —
Schonendste Behandſung .

WDTeilzahlung gestattet . 2 17109

Aede
2

Ernst Eimuth ,
1. 1 . 8 Ereitestrasse E I . à

Täglich frisch gekelterten

Süssen Apfelwein
von ausgereiften Italiener - Aepfeln ohne jeden Zusatz von

Zucker , keine Beimischung von Birnen . In unseren Ge -
binden frei ins Haus per Liter 24 Pig .

Vorjähriger Slanzheller Apflelwein in Ge⸗

binden 26 Pfg . per Liter , in Flaschen per Liter 30 Pfig .

Wirte und Wiederverkäufer Rabatt . 17781

Gebhr . Weil , develnkelterel
Hgag — r

Frau Hermine Bärtich
stantlich geprüfte Musiklehrerin ,

erteilt Gesungsunterricht ( Methode Frof . Stock -
hauzen ) , Ausbildung für Oper und Konzert und

gründlichen Anfangsunterricht Klavier
( Schule Lebert & Stark ) . 47209

Wohnung : Grosse Merzelstrasse 4 ( am Bismarckplatz . )
Sprechzeit : —3 Uhr oder nach vorheriger Aumeldung .

20

Lolensaure-Bater5

— Sauerstoffbäder , Badekräuter ,

Badesalze , Fichtennadelextrakt

rogriez Maldhorn, Dà,l.
Tel . 2295 . Tel . 2295 .Orüne Rabattmarken ,

60944

DetekRtio -
Institut und AAragau —Privatauskunftel

Mannbheim P4 , 8 [ 16167 Tel . 3305 .

A . Haier & Co . , G . m . b . H
besorgt alle in das Detektliv - und Auskunftsfach ein -

schlägigen Arbeiten gewissenhaft und diskret .

Verbindungen an allen Plätzen der Welt .

Rollläden und Jalousien
aller Syſteme lieſert und repariert 15014

Wohnung 4, 4 Hch . Weide . Werkſtatt 5
Schloßferei und Nollladengeſchäft . Tel . 3450 .

von der Reise zurück

Dr . Altred Rothmund
Schwetzingerstr . 15 Telephon 2205 .

Von der Reise zurück :

Zahnarzt Siegel
D J, 9 Telsphon 4282 D 1, 9

Irlf

wenn Sie Ihre Garde -

robe u. Gardinen , Möbel

und Dekorationsstoffe ,
jel Beld

Sparen 8 Bett - u. Bodenteppiche
ete . bei 14455

PFPriedtr . Meier

Malz. Dampffarherei, Chem. Reinigungsanstalt
reinigen oder färben lassen .

Neue Fiale : Oberstadt, C 2, 19. „ Tel. 33 ,
F . , 8 . H A4, 3 . JI , 15.

Neue Fabrikanlagen mit allen Forteilen der Neuzeit ,
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An vermieten]

Mieter
erhalten

Kostenfrei
in jed . Gröſle u. Preislage

Wohnungen
nachgewiesen durch

Immobil . - Bureau
5
Levi & Sohn
1, 4 Breitestr . Tel . 595

Abteil . : Vermietungen .

63009

AA . ,
2 Zimmer u. Küche ſowie 1
3 0 d Küch⸗ , in Hof
gehend, ſofort an ruhige Leute
billig zu vermieten . 24268

11767

Automobil - Werk
Man verlange Prospekte . : :

7 , 28
Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonflig .
Zubehör , elektr . Licht, p. ſofort
oder ſpäter zu vermieten ; ept.
werden auch nur 4 Zimm m.
Zubehör bögrgeben. 23900
Näheres I . I . 2 .

B . , 8
1 Treppe , ſchöne geräum . —6
Zimmerwohn . , Badez . , u. Zub .
zu verm . evtl . geteilt , auch
für Geſchäftsräume geeignet

63 2 große helle
Zimmer unmöbliert

zu vermieten . 24283

63 10 der 2. Stock mit 6
Zimmer mit all .

155 iſt per 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rieth . Rhein⸗
dammſtraße 50 . 24418

34 85 3 Stock , 8 Zimmer
u . Zubeh . per ſofort

zu verm . Näh . 2. St .

N 1 „C 7 . 12
Schöne Wohnung 7 Zimn⸗
mer Bad ꝛc. 2 Tr . hoch zu
vermieten . Näheres Büro

Schleuſenweg 5/7ſa . Parlring ) .

8 , 12
( Ning ) 1. Giche ſchöne 7⸗3. .
Wohng . m. gr . Balk . , Badz . ,
Manſ . etc . per 1. Okt . z. vm.
Eyil . für Büro geeignet . Zu
erfrag . im Büro , part . 23721

8 , 16O8 , 1
parterre , 4Zimmer , Müche
Speiſekammer , Bad nebſt
Zubehör , 2 Zimmer im
. , Stock , auch als Comp⸗

toir geeignet , per 1. Ok⸗
tober oder früher zu ver⸗
mieten . Näheres Rhein⸗
ſtraße 5 Hinterhaus 29857

D l, 10 neu hergerichtete 5
Zimmerwohnung u

derwelen . Näh . 2. St . 5785

02, 8, Panken
4 e mit 2

Kammern zu vermieten .

Zu Aehzen daſelbſt .

10 b, 13 3 1
Wohng . m.

Zubehör billig zu
verm .Näh . 2. Stock. 5549

D 7 , 16
1. Etage , 6 — Zim .
m. Bad u. all . Zub als Wohng .
od. Büro zu

5
Näh . 3. Stock .

E 3 , 2, . Stock
4 Zimmer , Küche , Zubehör
per J. Oktober zu vermieten

Näheres parterre . 24376

F S . 4
der 4. St . , Külche u.
Zubehör Jof, od. ſpät . zu verm .
Näh . E 5. 5, Seitenb . 23855

J Narkat⸗
ſchöns6 Mac

im
4. Stock , vollſtändig neu her⸗
gerichtet ( kein vis⸗a⸗vis ) mit
Küche , Bad , Keller u. Manſ .
per 1. Oktober oder ſpäter für
Mk . 1000 . — zu verm . 23886
B . Buxbaum .

l 2, 6 82. St . ( Marktpfatz )
Schöne 6 Zimmer⸗

Wohn . mit Balkon und ſonſt . S
Zubeh. , 8 für Bürozwecke
gegignet , p. 1. Okt . zu verm .

15 8 4. Stock . 23860

2 , 13
Zimmer u. Kuche vorderh . ,

2 Zim . u. Küche hinterh . zu
verm . RNäh. Laden . 24464

6 , 10 Le in verne
ten . 5669

7
neu hergerichtete 6Zimmer⸗
wohnung mit all . Zubehör
per ſofork zu vermielten .

Näheres durch 24360

Immohilien⸗Bureau
Levi & Sohn , O , 4
Breiteſtraße — Tel . 595 .

H , 2
II . St . Hinterh . 2 Z. u. K.
Auf 1. Septt

Näh . Eichbaumbrauerei .

8H 1 , 12
IV. Stock 2 Zimmer u. Küche
auf 1. Sept . a c. z. vm. 24181
Näheres Eichbaumbrauerei .

1 2 9 3 Zier , Ku ve.
7 Bad ꝛc. zu vermieten ,

Näh . Waibel , M 6, 18,
Fernſorecher 3328 . 21570

H2 , l
3 Zim . u. Küche per ſofort zu
verm . Näh. 8 3, 14 . 23644

H 2 , S
3. Stock , ſcöne4 od. 3 Zim . ⸗
Wohnung ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh . parterre . 5665

undH ＋, 28 3 Zimmer
Küche per 1. Okt .

zu —— Näh . Compt . dse:

17 , 34 3 ſchöne Zimmer u.

zu verm . Näh. 1 Treppe . 24384

J2 , 15b
Schöne 4 Zimmerwohnung

mit oder ohne Gaupenzimmer
per 1. Okiob . billig zu verm .

Näheres im Laden . 5821

IFI 3 9 3. Stock . Schone
9 3⸗Zimm. - Wohng .

mit Zubehör per 1. Okt. zu ver⸗
mieten . Näheres part . 5350

4J6 . 2 8- u. 4⸗Zimmer⸗
wohnung zu ver⸗

mieten . Näheres Bureau
Noſengartenſtraße 20 und
6 . 3, parterre . 22950

4J 7 der ganze 2. Stock ,
1 3 Zimmer , Alkov ,

2 Kammern , große Küche und
Keller bis 1. Ottober preis⸗
wert zu vermieten . 5690

Näheres daſelbſt .

10 25 5 2 Zimmer u. Küche
( Gaupenwohnung )

an rühtge Leute zu vermieten .
Zu erfragen 3. St . 24414

K 2 , 11
in der 1. Etage ſchöne geräumige
6 Zich . , gr. Balk . , gr.Baderaum ,
Manſ . u. 2 Kell . , für M . 1200
Nähe d. Neckarbr . u. Luiſenring
ſof . o. 1. Okt . z. verm . 5919
Näh . im Hauſe ſelbſt 3. Etage .

K 3, 2 ſchöne 5 Zimmer⸗
wohng . auch geteilt

ſof . 5555 ſpäter zu vm. 4859

K3, 8 1 Zim . u. Küche z. v.
24444 Näh . 2. St .

N 3 Hochpart . 4 Zimmer
„ 0Küche per 1. Oktob .

zu vermieten . 24469

2. St . Hths. ſchöne helleH3,17 2 Jn Wehng.
2, Zim. Wohng,„abgeſchl . ,

Näh . Vorderhaus 3. Stock . 5634

H à , 15 fling
4. St . ſchöne Balkon⸗Wohnung
mit freier Ausſicht 4 oder 5
Zimmer , Küche , u. all . Zubeb .
auf 1. Okt . zu verm . 5421

Näheres 1. Stock rechts .

Zwei 15 leereK 4, 13 Zimmer , ſep . Ein⸗
gang , Balton. Näh . 4. St . ze8s

L , 14
noch neuem Hauſe

Parterre⸗Wohnung , 5Zimmer ,
Küche, Speiſekammer , Bad ,
nebſt reichl . Zubehör ev. als
Büro per 1. Okt . zu verm .

Näh . 3. St . J. von 10 —12
und von —5 Uhr . 23747

I . S. à, pi. , 4Zim . ⸗Wohn . m. Vad
U. Manjarde per 1. Okt . zu verm .

Näheres Q 3,
E.

2. St . 5720

1 10, 1 8 6 Zimmer ,
Beb. guche u. Zubeh

per Auguſt — 5 zu verm. ,
Ebbendaf. 290 Am, zu

vermieten. 24151
J . Stock ,4Zimmer

L8, 6 Küche u. Zubehör

verm. 75 8

Küche ſof od. ſpäter

von a neuen
ee 808

und so bequem in der Zubereitung ,
dabei sehr nahrhaft und erfrischend .
Machen Sie sofort einen Versuch , das
Paket kostet nur Mk. 185 und ist

üÜberal erhältlich .

Seneral - Vertrieb für

. A. HERRMANR ,

7888

Deutschland :

STUTTGART .

LI5 . 5
nächſt Bahnhof , drei Treppen
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe
ſofort od. ſpäter . Evt . Bureau
räume part . dazu . Näh .C 1, 2,
Tapetengeſchäft , Teleph . 988 ,
9 . Aſtenfre.
1 15, 9 (dennſt)
2 . St . eine ſchöne 6⸗Zim .
wohnung mit Zubeh , in
nächſter Nähe des Haupt⸗
bahnbofs , per fofort zu
5Jenmieten, 23562

313
auch für ein klein .

Witean geeignet , zu vermieten .
5809 Näheres 2. St .

h ſchöne Woh.
nung beſtehd .

0 aus 6 Zim .m.
reichl . Zubeh . ſof . zu verm .
24130 Näh . 4. St . daſ .

2 18 III . 3 Zimmer
7 und Küche per

1. Oktober zu verm . 24412

M 3 4 3. Stock4 Zimmer ,
7 Küche, Mädchenz .

Keller ab 1. Oktober 3. b.
Näheres 2. Stock . 5677

J 7. 13 heim Zriedrichsring
2. Stock 5 Zimmer , Küche de.
auf 1 Okt .

7 27
IV . Vorderhaus
8 Zimmer und Kü⸗

cheper 1 Oktober zu vermiet .

Zu jaus . 5888

8 , 46
4 25 U. Klch⸗ m. 2 Balkons
u. Manſarde p. 1. Okt . z. v.
Zu erfragen 2. St . ks . 24365

§ 5 17 ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohn. ,
Küche , Balkon per

1. Okt . zu v. Näh . part . 5637

S 6 No . 29
Eine ſchöne 6 Zimmer⸗

wohnung , 3 Tr . hoch , mit
Balkons , Bad u. allem Zubeh .
per ſofort oder fpäter z. verm .

Näheres parterre . 24099

8b, 39 3 Zim . , 1 Küche u.
Speiſekammer per

1. Okt . zu v. Näh . 2. St . 4678

＋ 5 , 13
3 Zimmer und Küche per
1. Auguſt oder ſpäter zu verm .

Näheres daſe bit 3. Stock d. Str .

od. T I , 6, 2. St . Büro . 03

＋ 3 Neubau , 3 Zim . ⸗Wohn. “
Bad z. v. Näh. 2. St. 5465

M7 No . 24
2. Stock , 9 Zimmer , Bad ,
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Näh . part . 23023

0 4, 15
Kuuſtſir . , 4 Ziun . ⸗Wodlg. per 1.
Okt in v. Näp . 3. Tr . 24223

0 4, 17
1 Tr . 5 Zimmer , Küche ꝛc. per
1. Okt . billig z. verm . Näh . Büro
S. & L. daſelbſt . 24455*

0 5, 4 Zim , Küche u. Zu⸗
beh . p. 1. Oktbr . zu

verm . Näh . 3 Tr . links . 5537

0 6, 9 (ecke Hl. Planlen )
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift ,
Staubſauger ꝛc, per ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 22414

Näheres T 6, 17, Tel . 881 .

T 5 , 13
1 Zimmer u. Küche ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 24024

Näh . 3. Stock daſelbſt oder

＋ I , 6, 2 . Stock Bureau .

1I , 20
Schöne 2 Zim . ⸗Wohng . in

ruhig . Hauſe p 1. Okt . z. v.
24389

UI . 20a
in ſchöner , freier Lage , ohne
Visà - vis 5 Zimmerwohnung ,
Mädchenzim . , Jad , Gas und
elektr . Bel. per 1. Okt . z. verm .
Näh . 1 Tr . hoch . Tel . 2615 .

5238

13 15 5. St . , 2 Zimmer ,
7 Küche u. Zubeh . an

kleine Familie zu vermieten .
Anzuſehen v. —4 Uhr . 5847

Näh . Jungbuſchſtraße 22 .

238442

Akademieſtr . 15

2. Stock , Bureau , beſteh . aus
5 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . B 7, 15 ,
2. Stock . 24120

Neubau

Auguſta⸗Anlage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗
Anlage 20 iſt der 3.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , alles der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw . 6 Zimmer im

parterre , mit Centralheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗

mieten . Eventuelle Wünſche
können noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres bei Leonhard
Hanbuch , Richard Wagner⸗
ſtraße 56, Telephon 7180 .

Augartknſkraße 22 „ Schene
2 Zimmer⸗

Wohng an kl. Fam . p. 1. Okt .
zu vm. Näh . II . St . r. 5688

ugartenſtr . 7b , 2. Stock ,
ſchöneWohnung , 2 Zimmer

und Küche nebſt Zubehör auf
g. zu verm . Näh . part .

oder Laden G 7, 7. 5737

lphoruſtraße 22 , 4. St .
3 Zimmer und Küche per

1. Oktober zu verm . 5707

Alphornuſtr . 26 2. Stock
3 Zim . m. Balkon , Küche u.
Zub . p. 1. Okt . zu vm. 5426

Neubau

Alphornſtraßze 25

ſchöne 2 Zimmerwohnungen
mit und ohne Manſarde und
Zubehör zu vermieten . 24168

Alphornſtr . 35
1 Zimmer u. Küche zu vm.

Näheres im Laden . 5639

Alphornſtr . 41 ,
3 Zim . u. Küche , ſowte 2 Zun.
u. Küche zu vermieten . 24313
Näheres 3. Stock links .

Beilſtraße 28
3. Stock , große helle 4Zimmer
u. Küche mit Manſarde p. ſofort
od. ſpäter zu vermiet . 24155

Näheres part . Tel . 2411 .

0 7 , I , 5. Sloc
—4 Zimmer , Bad u . Zubehör

per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres 24379

Drogerie Eichſtedt , N 4 .

P 1, 2, Bieileſraße
Neu herger . 4 Zimmerwohng .
im 5. Stock an kleine Familie
zu vermieten . 5529

P2, 14 5 Zimmer , Bad u.
Küche per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 23936
A. Jander , P2 , 14 .

P54 63 St . , Gaupenwohng .
e Küche zu vm.

Zu erfrag .2. Stock . 5687

26 III , Vohs. 1 Zimmer
u . Küche zu verm . 5859

3 1 5. St . , 3 Zim . ⸗
1 mer⸗Wohng . per

1. Okt zu vermieten . 572¹

R 7 , 37 nahe am Ring
Schöne große 4 Zimmerwohn .
mit Zubeh . u. Gartenausſicht
bis 1. Okt . zu vermieten .

Näheres parterre . 5745

R7. 40 er8 .

U 3 22 ſchöne 3Zim . ⸗Woh⸗
5 nung . , Küche , Man⸗

ſarden und Zubehör per
1. Oktbr. zu vermieten 24417

Näheres Bureau im Hof .

UA4 , 7
3 Zimmer ,Küche Bad, p. 1. Okt.
zu verm . Näh . Rehſchütz 4. St .
oder Waibel M 6, 13 . 090

I 4 , O une Treppe . ſchöne
⸗Zim. ⸗Wohnung ,

großes Badezim . , Küche, Speiſekam .
nebſt Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten Näh . parterre . 23670

1 6 , 12 , 7 Zimmer , Küche u.
Bad per ſoort oder ſpäter

zu vermielen . 24150
Näh . Akademieſir . 18, part .

Akademiestr . 18
8 Zim . u. Küche M. 45 zu verm .

24433

Auguſta⸗Anlage 11
2 Treppen . elegante Wohnung ,6
Zimmer , Bad u. allem Zubehör
per 1. Oktober zu verm . 23649

Aukartenſraße 68
3 Zim . u. 95 per 1. Oktob .
zu verm . Näh . i. Laden , 24488

e
7

Otto Beckſtr . 10
Richard Wagnerſir. 50

Oſtſtadt iſt

Unmervohnung;
bver ſofort zu vermieten .
Auskunft bei Karl F .

Decher daſelbſt oder
Telephon 1326 . 7

urgſtraße 29 , 2 Zimmer
und Küche per 15. Oktober

zu vermielen . 5807

Bekthovenſtraße 18
ſchöne Parterre⸗Wohnung 5

6Zimmer , Küche , Speiſekam⸗
mer und allem Zubehör mit
elektr . Licht und Vorgarten ,

unter Preis

baſeldſt , 2
Teirpen,

Tel. t .
elbſt , reppen . Tel. 35 .

24408

Jisercalerſraße 9

Gichendorffx . 40 Meckarſtadtl
ſchöne 2⸗Zimmer - ⸗Wohnung mit
Balkon per 1. Oktober zu verm.

Näheres parterre . 5731

60 , In
neuem Hauſe 3⸗Zimmer⸗

wohnung mit Manſarde zu
vermieten . 5395

Bellenſtraße 41
III . St . 1 Zimmer u. Küche ,
ſofort beziehbar , zu vm.

Näheres Wirtſchaft . 24183

Obere Elignelſk. 7
Parterrewohnung , 3 Zimmer ,
Badez . , Speiſekammer , Manſ .
u. ſ. Zbhör. elektr . Licht p. 1. Okt

z. v. Näh . 3. Stock . 24144

Dammſtraße 3
3. Stock , nächſter Nähe der

Friedrichsbrücke , 5 Zimmer
und Küche zu verm . 5428

Eichendorfſtr . 16
Lr .
Lad .

m. Wohnung zu verm . 5641

Zu vermieten

frlerieru
. Etage

.
7 Zimmer, Bade -

zimmer u . Zubehör

— elegant ausge -

stattet .

Näheres Schulhof -

strasse 4, parterre .

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . Cen⸗
tral⸗Heizung , Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung . 21532

Friedrichsfelderſtraße 5
III . Stock 3 Zimmer u. Küche
auf 1. Sept . zu vm. 24180

Näheres Eichbaumbrauerei .

Gontardſtraße 29
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung per
ſofort zu vm. Näh . Gontard⸗
ſtraße 29, pt . Tel . 3836 . 5399

5 Nähe Hauptzoll⸗Haleufir. 4 55 ——5
2 Zimmer und Küche Woh⸗
nungen nebſt Zubehör , auf
1. Oktober zu vermiet . 4766
Näh . Luiſenring 2, Wirtſchaft .

Hafenſtraße 26
Eine 4 Zim . ⸗Wohn . neu

herger . m. Zub . ev. auch als
Bureau zu verm . 24119

Näh . W 7 , 19 , 2. Stock .

Hafenſtr . 64
3 Zimm . u. Küche , 2 Zimmer
und Küche und 1 Zimmer u.
Küche ſof . z. verm . 24310

Hc. Lunzſtraße
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung mit
Bad event . mit einer Manſarde
4 Tr . hoch per 1. Oktober zu
ver mieten . 24449

Näh . durch Max Schuſter ,
Hch. Lanzſtr . 15. Tel . 218 .

Naur. banaur.
[ Eckbaun Bahnhoſpl . ) , 4. St . ,
ſchöne 6⸗ Zimmer⸗Wohnung
nebſt Zubehör ſofort o. ſpät .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

Heinrich Lanzſtr. 18
hochelegante, ganz neuzeitlich
ausgeſtatt . , geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗Wohnung

mit all . Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 22641

Näheres Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6, Telef . 1331 .

Heinrich Lanzſtr. 21
Schöne 3 Zimm . m. Bad per 1.
Oktob . zu veim . 24447

Lorzingſtraße e
Eckhaus , ſchöne elegant ausgeſt .
4*Zimmer⸗Wohnung mit Bad .
Speiſek, , Wandſchr . , ſchöner
Manſ. u. ſonſt . Zubeh . ſof . od.

ſpäter bill . zu verm . 5795

Große Merzelſtraße 13
5. St . , ſchöne abgeſchl . Wohn .
2 Zim .„ Küche , Zubeh . wegen
Verſetzung des Mieters an nur
ruh . Leute auf 1. Okt . bill .

5rverm . Näh . part . bis 5 U

nachmittags . 5668

Oberſtadt
( Eckhaus ) , ſehr gut ansgeſtattete
J. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per 1. Juli od.
ſpäter zu vermleten . 23650

Näheres Bureau , M 4, 4.

Oſtſtadt .
( Freie Ausſicht )

VBerlängerte Beethovenſtraße ,
3. und 4. Stock , ſehr ſchöne

— 6 Zinmer⸗ Wohurng
Speiſekammer , Bad und Zu⸗
behör auf 1. Oktober zu ver⸗
mieten , daſelbſt auch ein 4⸗
Zimm . ⸗ Wohn . zu vermieten

Näheres Werderſtraße 30 ,
2. Stock links . 24409

Oſtſtadt .
Neuban Hebelfr . 23
Freie Ausſicht nach d. Tennis⸗
platz Herrſchaftliche 5⸗⁴und
6⸗Zimmerwohnungen ( Stock⸗
wohnungen ) m. allem Zubeh .
per 1. April 1912 zu verm .

Näh . A . Boos , Tel . 6396
Kepplerftraße 11 . 24286

Pozzistrasse 3
4 Zimmer , Küche, Bad , nehſt

allem Zubehör per 1. Okt .
oder ſpäter zu verm . 23528

Zu erfragen parterre rechts .

Pozziſtraße 5
Schöne 2 Zimmerwohn . mit
Küche , Bad u. Manſarde per
1. Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . 24448

2 . Querſtr . 6
2 Zimmer u. Küche z. v . 5232

Rupprechtſtraße 9
Elegante —6

mit groß . Badezim .u.
im 2. Stock pr . fofort od. 75
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

Smil Heckelraße 23
2. Stock , ſchönue 3 Zimmer und
Küche mit od. ohne Mauſ . p. Okt.
zu verm . Preis 45 Mk. 24476

Jungbuſchſtr . 22 , part . ,
3 Zimmer , Küche , Badezim.
an ruhige Leute zu vermieten .

Zu erfrag . 2. Stock . 5848
2. Stock ,
Tel . 1430

2 Zimmer und Küche zu vermiet .

Niedſtraße 14. Ete ,
W

16b
St . , Tel . 1430 ,

1 Zimmer und Küche zu v. 23859

Langſtraße 85
2. Stock , 2 Zimmer u. Küche
geräumig , an ruhige Familie
per 1. Oltober zu vermieten .

Näheres Laden . 24435

andteilſtraße 3 , 2. Stock
ſchöne Wohnung ,4 Zim. m.

Küche, Bad und Manf . ſof . zu
vermieten . Zu erfragen

Landteilſtr . 1 5975
Fandteilſtr . 4 (Lindenhoff

ſchöne 2⸗Zim . ⸗Wohnung p.
1. Oktober zu verm . 5672
ſcäh. 2. Stock . Tel . 4621 .

i 47 , III . ,2
Zim . u. K. bill . z. v. 5708

Lindenhefflraße 160.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn , zu
vermieten .

Näheres aune eragz 98

24475

Rupprechtſtraße 10
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad u. Zubehör zu verm .
Näh . daſ . 2. Stock . 24471

Nn 16 , 8 Tr . , 5
Zimmer nen hergerichiet ſof .

zu vermieten . 565⁴
kugäheres Wenger , 2 St .

Welnaufraße 19,
Stock , 3 Zimmer , Küche.Bad und Zubehör an junges

Ehepaar zu vermieten . 24377
Näh . Fr . Stauch , Bau⸗

geſch. , Sudwigs hafen a. Rh. ,
Rottſtr . 55. Tel . 259 .

Mk .— per Mon. , p. ſof. o. ſp. —556Näheres eine Treppe hoch .

Rheindammſtr . 6, Lisdenhef
Auf 1. Okt . modern eingerich⸗
tete 4u . 5⸗ Zim. ⸗Wohn. mit

Zub . billigſt zu verm . 24408
Näheres parterre .

Rheindammſtr . 11 ,part.
ſchöne Wohnung . beſt . aus 3

Zimmer u. Küche z. v. 5633

Mächſt heinz . 2 Zip⸗Bohn.
nach der Straße m. ſchön . Küche
4 Tr . an ruh . Fam ſof . ev. ſn .
zu 30 M. zu verm . 24468

ue Treppe rechts. 22250 Näh . i . Hofe Rheindammſtr .33.

—
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NSosben eingetroffen :

Qrosser Posten

SudeDDAnG - 28d2
in allen Farben und Sreiten . 17787

Jeidenhandlung R. Auhn zan

ſpez. Enten, famie gute Suppenhühner

— 03 , . —

Empfehle fortwährend

prima junges Maſtgeflügel

alles aus eigener Mäſterei .

Adolf sSchott , Sespben 1908.
( oscher ) .

Strassburger ' s

General⸗Anzeiger

des Hauses

grosser Preisnachlass
17798

Herrem und Tnaben -
Anzügen
Hosen

Joppen
Paletots

Pelerinen ete .

Eine vorzügliche , in Anlage und Betrieb billige

Heizung ur Einfamilienhaus
lst die Frischluft - Ventilations - Heizung. In jedes auch alte Haus

leicht einzubauen . Prospelcte gratis und franko durch

Sckwarzhaupt , Sptecxer & 60. Tackl. , G. . ) . . , Frankfurt a. M.

Abllee
Roman aus dem jüd . Gemeindeleben

Von S. . USS , Verfasser des „ Schamsche “

Zu haben in den Buchhandlungen
sowie beim Verſasser

Wordoerstr . 5.

17299

, 12 Metall -u. Eisenhandlung 3, 12
kauft Alteiſen und altes Metall zu reellſten
Preiſen . — Poſtkarte genügt . D. OG. 12280

Wer viel Oeld sparen will , benũtze diese auber - Wohnungen
gewöhnliche Gelegenheit zum billigen Einkauf .

MVWebers Hotel „Aënus , Krone “

Keosenbargatr . 20 Strassburg — Telephos Nr . 385
Zimmer mi HFrihstucbh von 3 Ak . an . 7201

Aoederner Romfort . — Alebis . Ciclit . — Centrallieisung .

allen Inden

greſtesff.
Handſchuhsheimerlandſtraße 46 —48

— Heidelberg — 24662

6⸗= und 5⸗Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör ,
moderne Ausſtattung , elektr . Licht , Warmwaſſerzen⸗

tralheizung , graßer Garten , per ſofort zu vermieten .

Näheres Büro E . Angrick
Handſchuhsheimerlandſtr . 45 , part . , Tele . 1619

oder Simmer , Mannheim

Rupprechtſtraße 10 . Telephon 679 .

Als Fillialleiter
ſuchen wir jungen Mann nicht unter 25 J . alt der den
Fuhrwerksbetrieb kennt und einige 100 M. Kaution ſtellen

ee ie Eintritt .
usführliche Bewerhungsſchreiben mit Zeugnisabſchriften

5 e , ſind zu richten an die Expedition u.

5 Für Registratur , Postabfertigu und Ausgü
wird von einer Fabrik in der Nähe l 3

Junger Mann
eee Lehrzeit beendet haben muss ,
zum sotortigen Eintritt gesucht . Otfterten mit Zeugnis -

Are g Gehaltsansprüchen unt . No. 17767
XDed . ds. —

Aus dem Großherzogcum .
8Hockenheim , 6. Sept . Nach einem einleitenden , er⸗

klärenden Vortrag des Herrn Landesverbandsvorſitzenden A.
Hoffmann aus Mannheim wurde auch in hieſiger Stadt
ein Grund und Hausbeſitzer⸗Verein gegründet .
Eine darauffolgende lebhafte Beſprechung zeigte das große
Intereſſe , das die Anweſenden hatten . Die Wahl des Vorſtan⸗
des und der Beitritt in den Landesverband bildeten den Schluß
der Verſammlung , welche auch einſtimmig den Bezug der „ Bad .
Grund⸗ und Hausbeſitzerzeitung “ für alle Mitglieder genehmigte .

JWeinheim , 5. Sept . Die hieſige Lederfabrik Feuden⸗
berg , G. m. b. . , hat einen eigenen Meßgereibetrieb
eröffnet , nachdem die Unterhandlungen mit der hieſigen Metzger⸗

innung wegen einer allgemeinen Ermäßigung der Fleiſchpreiſe
erfolglos verlaufen ſind . Die Fabrikmetzgerei verabfolgt Schweine⸗
fleiſch und zwar 70 Pfg . das Kochfleiſch und 75 Pfg . das Braten⸗
fleiſch pro Pfund .

1 Baden⸗Baden , 5. Sept . Der Geſamkumſatz am
Totaliſator betrug an den ſechs Tagen der Rennen rund
1 320 000 M.

e. Maxau , 4. Sept . Die 18jährige Marie Wettemann von

Kandel wurde geſtern morgen auf der Bahnlinie Karlsruhe⸗Win⸗

den in der Nähe von Wörth furchtbar verſtümmelt auf dem Bahn⸗
körper aufgefunden . Das Mädchen war am Freitag in Karlsruhe ,
von wo ſie am Samstag abend mit dem 8 Uhrzug zurückſuhr und
hat ſich dann im Walde vom Theaterzug von Karlsruhe überfahren
laſſen . Die Urſache der unheilvollen Tat iſt in Liebeskummer zu
ſuchen . Die Verſtorbene , ein blühendes Mädchen , war in anderen
Umſtänden .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
* Ludwigshafen , 2. September . Verhaftet wurde

bor Port Said auf dem Dampfer „Derfflinger “ des Norddeutſchen
Llohd der Angeſtellte der Mechaniſchen Weberei Linden , Zweig⸗

ſtelle Oggersheim , Friedrich Jüttner , der vor einigen Wochen
mit Geldern der genannten Fabrik von Oggersheim flüchtig
gegangen iſt . Jüttner hatte , während der Leiter der Fabrik
ſich in Urlaub befand , die Gelegenheit benützt , um die in zwei
Raten abzuhebenden Bankanweiſungen in der Höhe von 15 000
Mark , welche zur Auszahlung der Arbeiter , Arbeiterinnen und
Angeſtellten beſtimmt waren , zu unterſchlagen . Außer der Summe
nahm Jüttner noch die ſogenannte Kohlenkaſſe , ſowie die Kaſſe
für laufends kleinere Ausgaben mit , ſo daß der Geſamtbetrag
ſeiner Unterſchlagung rund 17000 M. beträgt . Jüttner hatte
unvorfichtigerweiſe ſeinen Bruder in Hannover zum Mitwiſſer
gemacht und dieſem von dem Geld den Betrag von 7000 M. ge⸗
geben . Letzterer hat damit jedenfalls in luſtiger Damengeſellſchaft
flott gelebt und auf dieſem Wege bezw . durch Abſendung einer an

4 ſeinen Bruder gerichteten Poſtkarte , die er mit ſeinem Namen

unterſchrieb , bekam die Polizeibehörde in Hannover Kenntnis
von der Sache . Er wurde verhaftet , wobei von den 7000 M. noch
etwa 3000 M. bei ihm gefunden wurden . Friedrich Jüttner hatte ,
wie die Unterſuchung bis jetzt feſtſtellte , wiederholt ſeinen Auf⸗
haltsort gewechſelt . Eingeſchifft hatte er ſich in Genua ; durch
Funkentelegraphie wurde die Verhaftung vor Port Said veran⸗

laßt . Er wird nun ausgeliefert und nach Frankenthal , als dem

für den Fall zuſtändigen Gericht überführt . Auf ſeine Ergreifung
war von der Fabrik eine Belohnung von 500 M. ausgeſetzt .
Ein größerer Betrag von dem geſtohlenen Geld dürfte durch die

Verhaftung noch gerettet werden .
* Heppenheim , 31 . Auguſt . Zu dem Brandunglück

im Hotel und Penſion „ Halber Mond “ wird uns mitgeteilt ,

daß der Betrieb in dem altbekannten Gaſthof keinerlei Störung
hat . Gaſträume ſowie Fremdenzimmer ſtehen genügend zur Ver⸗

fügung .

* Stuttgart , 2. Sept . Auf der Prag ſpielte ſich

heute morgen eine Liebestragödie ab . 27 Jahre
alte Mechaniker Ernſt Bubeck aus Cannſtatt hatte mit der 19

die Summe von 1024 Mk . und verdeckte die Defraudation durch

Nohlen, Koks uud Prikels
liefert zu billigen Preisen frei vor und ins Haus

Mannheimer —

Kohlenhandelsgesellschaft
O 7 . 13 ſelephon 1281 0 7 . 13

16046
— — — — — — 22 — — —

Jahre alten Tochter eines in der Nähe des Nordbahnhofs in
der Ludwigsburgerſtraße wohnenden Eiſenbahnbeamten ein Ver⸗

hältnis , das von dem Mädchen gelöſt wurde . Bubeck , der ihr
vor einigen Tagen ben in einem Briefe mit Erſchießen drohte ,
wartete heute früh das Mädchen , das ſich ins

dlcat eewollte , ab und zog im Verlauf einer kurzen erregten Unterhaltung
einen Revolper . Das Mädchen floh zurück ins Haus und

ſuchte die elterliche Wohnung
90

erreichen . Eine Kugel , die

ſie in den Hals traf , ſtreckte ſie abervorher ſchwer verletzt
nieder . Die zu Hilfe eilende Mutter erhielt einen Schuß direkt

durch die Hand . Der Täter jagte ſich darauf ſelbſt eine Kugel
in die Schläfe und war ſofort tot . Dem ſchwerverletzten
Mädchen , das mit dem Sanitätswagen ins Katharinenhoſpital
gebracht wurde , geht es verhältnismäßig gut , ſo daß eine

Lebensgefahr nicht beſteht .

Gerichtszeitung .
* Die Stellenvermittler und das neue Stellenvermittlungs⸗

geſetz. Scharf wird jetzt mit Recht gegen die Ausbeutung der

Stellenſuchenden durch die Stellenvermittlungsbureaus auf Grund

des neuen Stellenvermittlungsgeſetzes vorgegangen . Geſtern
fanden zwei Einſpruchsverhandlungen gegen bezirksamtliche

Strafperſügungen am Schöffengericht ſtatt . Der Stellenvermittler

Wilhelm Berger ließ ſich von einer Kellnerin 5 . , der

Stellenvermittler J . Eipper von einer Kellnerin 6 M. be⸗

zahlen , während er 10 M. forderte , trotzdem der §8 5 des Stellen⸗

vermittlungsgeſetzes vorſchreibt , daß nur . 50 M. als Gebühren

ſowohl von der Stellenſuchenden wie von dem Arbeitnehmer er⸗

hoben werden dürfen . Das Schöffengericht verwarf die Ein⸗

ſprachen und der Vorſitzende betonte in der Begründung des
Urteils die ſozialpolitiſche Tendenz des Geſetzes , das den Schutz
des wirtſchaftlich Schwächeren gegen Ausbeutung ſeitens der Ar⸗

beitgeber bezweckt . Auch eine Schenkung von Beträgen an die

Stellenvermittler gibt es nach dem Stellenvermittlergeſetz nicht
und wenn wirklich die Stellenvermittler nicht die zu beanſpruchen⸗
den Gebühren von den Wirten erhalten , wie von dem Verteidiger
Eippers , . ⸗A. Dr . Nauen , ausgeführt wurde , dann ſei es an den

Stellenvermittlern , ſich durch Zuſammenſchluß gegen derartige Un⸗

gerechtigkeiten zu ſchützen .
* Geheimniſſe einer kleinen Milchſtube . Der Schutzmann und

Milchoffiziant Keiper kennt die Schleichwege der „ Milchfabrikan⸗
ten “ . Er taucht gerade dann auf , wann und wo es den Milchent⸗

wertungskünſtlern am unangenehmſten iſt . Am 30. Mai Mor⸗

gens in der Frühe legte er ſich in einem der Miſchküche des Milch⸗

händlers Heinrich Joſt benachbarten Hofe auf die Lauer und

hörte deutlich das Geräuſch , das entſteht , wenn Milch mit nem

Löffel entrahmt und der Rahm in eine beſondere Kanne geſchlagen

wird . Als er ſich dann über die geheimnisvollen Vorgänge in dem

Milchraum Klarheit verſchaffen wollte , fand er die Türe ver⸗

ſchloſſen und er hörte , wie eilig eine Kanne ausgeſchüttet wurde .

Das Ausſchütten war jedoch nicht gründlich erfolgt , denn in der

Austragkanne , in die wahrſcheinlich der Rahm geſchöpft wurde und

welche durch das Dazwiſchenkommen des Offizianten wieder in

die Milch entleert worden war , befand ſich ein Viertelliter Rahm

und zwar ſaurer und ſüßer durcheinander . Die Milch war alſo

wieder faſt vollſtändig in ihren urſprünglichen Fettzuſtand zurück⸗

verſetzt worden , aber in der ſtädtiſchen Nahrungsmittelunter⸗

ſuchungsanſtalt fand man den ungewöhnlich hohen Säuregehalt von

9,3 Prozent in der Milch , der wahrſcheinlich durch den ſauren

Rahm entſtanden , der der ganzen Milch deigemengt worden war .

Die Milch Joſt war auch am 22. , 23 . und 24. Mai nicht ganz rein .

Es wurde deshalb gegen Joſt auf zweimal 20 Mk . Geldſtrafe vom

Schöffengericht erkannt . Der Verteidiger Dr . Katz hatte Frei⸗
ſpruch beantragt .

* Unterſchlagung . Der Buchhalter Alfred Karl Irſchlin⸗

Schchchcchnccceesecsssssesessssses !

Auguſta⸗Anlage 12

( Neubau , Ecke Werderſtraßze )
ſofort oder für ſpäter zu vermieten : 24445⁵

10 —12 Zimmer⸗Wohnungen
mit Diele , Wintergarten , vollſtändig eingerichteten Bädern ,

Warmwaſſerheiſung , Centrale Warmwaſſerbereitung ,

JVacuum , Gas⸗ und ( lektr . Licht Elektr . Kraft⸗Anlage

für Koch⸗ und Heizzwecke , Perſonenaufzug , Hausmeiſter .

Auskunft beim Eigentümer parterre . Telephon 3907 .

CTTCTCCCCC ͤ

falſche Buchungen . im Spiel . Das

SecchchcccchechGcecccechcccchgchdacchrche
Das Geld vergeudete er

Schöffengericht verurteilte den durch . ⸗A. Köhler verteidigten

Angeklagten zu einer Gefängnisſtrafe von 4 Monaten .

Die monarchiſtiſche Gegen⸗Revplution in Portugal .

Kommunalpolitiſches .
* Der Abſchluß der Berliner Stadthauptkaſſe . Der um

6 Millionen günſtigere Abſchluß der Berliner Stadt⸗
hauptkaſſe ergibt ſich im einzelnen aus folgenden Poſten :
Bei Grundeigentum und Berechtigungen macht die Verbeſſerung

insgeſamt 593000 M. aus . Die ſtädtiſchen Werke ſchließen
zum Teil erheblich günſtiger ab , als der Etat annahm , ſo die

Gaswerke um 1 300 000 . , die Waſſerwerke um 819 . 000 . ,

der Viehmarkt mit 165000 M. und die Markthalle mit 305 000

Mark . Bei der Steuerperwaltung iſt insgeſamt ein Minus von

410 986 M. zu verzeichnen . Die Einkommenſteuer war um Mark

2 864 865 zu hoch veranſchlagt worden , die Gewerbeſteuer um

440 000 M. und die Umſatzſteuer um 728 000 M. Dagegen ſind

aus der Grundſteuer , dem Braumalzſteuerzuſchlag und der Wert⸗

zuwachsſteuer 2 388 000 . , 97 000 M. und 635 . 000 M. Mehr⸗
einnahmen aufgekommen . Das Schulkapitel ſchließt um eine Vier⸗

telmillion M. günſtiger ab , das Armenweſen um 244 . 000 M.

ſchlechter . Kranlen⸗ und Geſundheitspflege ſtellt ſich um 556 000

Mark , Polizei und Feuerlöſchweſen um rund 200 000 . , Be⸗

leuchtung , Straßenreinigung , Park⸗ und Friedhofsverwalkung
um 369 000 . , Bauweſen um 816000 M. günſtiger . Kapital⸗

und Schuldenperwaltung zeigen eine Verbeſſerung um 900 000 M.

Sportliche Nundſchau .
Hundeſport .

Zudwigshafen , 17. Sept . Der Meldeſchluß (10. Sept . ) für
die allgemeine Katalog⸗Schau von Zwerghunden
aller Raſſen , veranſtaltet vom Zwerghunde⸗Klub Mannheim⸗

Judwigshafen in Zudwigshafen am 17. September im großen Sgale

zur „ Güterbahn “ , Gräfenauſtraße 8, rückt immer näher . Das Aus⸗

ſtellungslokal liegt 5 Minuten vom Hauptbahnhof Ludwigshafen und
iſt mit der elektriſchen Straßenbahn , Linie 8 Friedhof , beguem zu er⸗
reichen . Jeder Ausſteller , der noch nicht im Beſitze eines Meldebogens
iſt , wende ſich ſofort an den Schauleiter Görlinger⸗Ludwigshafen⸗
Frieſenheim . Daß man auch dieſes Jahr für die Veranſtaltung wieder
großes Intereſſe zeigt , beweiſen die zahlreichen Ehrenpreiſe , die bis
jetzt ſchon geſtiftet ſind . Es ſind 3 Klaſſen eingerichtet . Offene Kl . für
alle Schoßhunde , Einſatz 3 / , Jugend⸗Kl . für Zwerge von 6 Monaten
und niſtt über 1 Jahr alt , Einſatz 2, , Zucht⸗Klaſſe für alle Zwerge ,
Einſatz 2 % Auch wird ein Wanderpreis vergeben im Mindeſtwert
von 120 in bar . Am Schluſſe nach der Schau , abends 6 Uhr , erhält
jeder prämtierte Hund ein ſchönes Diplom gratis . Herr Becht ol d⸗
Frankfurt amtiert als Richter für Spitze , Herr Wil d⸗Ludwigshafen
für Pinſcher und Zwergſchnauzer , Herr Hch. Müller⸗Ludwigshafen
richtet Foxe , Teckel u. ſ. w.

Leichtathletik .
* Leichtathletiſche Wettkämpfe in Wiesloch . Am kommenden Sonn⸗

tag veranſtaltet der Fußballklub 1907 Wiesloch in Wiesloch
bei Heidelberg große leichtalhletiſche Wettlkämpfe .
Neben verſchiedenen Wurf⸗ und Sprungkonkurrenzen nehmen die
Läufe über Strecken von 50 —1500 Meter den größten Platz im Pro⸗
gramm ein . Für jede Konkurrenz ſind wertvolle Ehrenpreiſe ge⸗
ſtiftet , ſo vor allem für die 400 Meter⸗Stafette der Preis des Herrn
Baron von Bettendorf in Nußloch . Die Vorkämpfe beginnen morgens
9 Uhr . Meldungen ſind bis ſpäteſtens Freitag unter Einſendung des
Einſatzes von 1 für jede Konkurrenz an Herrn A. Krämer , Wies⸗
loch , Rinaſtraße 33, zu richten .

dt . Karlsruhe , 3. Sept . Der Spätjahrsſtafetten⸗
lauf der Vereinigten Raſenſporwereine Karlsruhe und Um⸗
gebung ( Strecke : Waſſerwerk hinter dem Schloßgarten zum Lin⸗

kenheimer Tor , von hier durch die Moltkeſtraße zur Ecke Hardt⸗

ſtraße , zirka 3000 Meter ) , brachte wiederum dem vorjährigen

Preisträger, Karlsruher Fußballperein , den Sieg .
Zweiter wurde Karſsruher Phönix . Das Privatſpiel des Karls⸗
ruher Fußballyereins in München geben Bayern
endete mit einem Siege der Karlsruher mit : 8 Toren .

Naſenſpiele
Svportklub „ Neckarſtadt . Am Sonntag nachmtttag finden auf

ger unterſchlug von November vorigen Jahres bis Auguſt ds .

iner Stellung bei Hotelier Ernſt Hoffmann nach und nach

dem Exerzierplatz zwei Wettſptele ſtatt . nfang 3 Uhr . Fußpall⸗
geſellſchaft „ Sportfreunde “ Laden 1. gegen Sportkluß Neckarſtadt “ . ,
anſchließend Sportklub „Neckarſtast “ 2. gegen „ e Laden⸗
burg 2.
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Maunheim , den 7. September 1911 General⸗ünzeiger . Mittagblatt . ) 9. Sekte .

Piolinunterricht!
Einige begabte und fleißige

Schüler finden Aufnahme u.
gediegene Ausbildung . Vorbe⸗
reitung fürs Konſelvatorium .

Gefl . Anmeldungen erbeten
Schultz , Seckenheimerſtr . 43

59594

Slaal. e Sprachlehreri
Spanierin 5442

erteilt ſpaniſchen , franzöſiſchen
und engliſchen Unterricht .

Ueberſetzungen .
Nachhilfe für Schüler .

Schwetzingerſtr . 5 , 3 Tr .

— ——. —

fandels-Aurse

Vint. Stoch
Mannheim
Telephen 1792. P . J.
Ludwigshafen
Kalser Wilhelmstrasse 23 .

Telephon No . 909 .

Buchführung : einf . , dopp . ,
umerik . , Kaufm . Beehnen ,
Wochsel - . Eſfektenkunde ,
Handelskorrespondenz ,
Konterpraxis , Stenogr . ,
Schönschreiben , deutsch u.

lateinisch , Rundschrift ,
Masghiuenschreiben ete .

9⁰ Mascbinen u. Apparatz

Garant . vollkommene Aushild .
Ealzlreiche Shrendste

Anerkennungsschreiben
vontitl . Persönlichkeiten
als naeh jeder Bichtung

„lustergiltiges
Institul

Anis wärmste empfohlen .
Erospektegratis u. franke .
Herren - u. Damenkurse getrennt

12639

18 Termisctes
Zwei fleißige Herren ,

die ſchon in Zitheru od. Geigen
gereiſt haben , geſucht .

Gefl . Angaben u. Nr . 5548

an die Exped . erbeten .

Teugnisse
auch fremdſprachliche , in Ma⸗
ſchinenſchrift vervielſältigt billigſt

E . Welss , Schwetzingerſtr . 21.
Telephon Nr. 4053 . 5275

Nehenzimmer
50 —60 Perſonen faſſend , noch einige
Tage in der Woche zu vergeben .
Hlavierbenützung u. ſeparat .
Eingang . 63088

D5 , II . Stadt Aachen .

Kegelbahn ze n er
mieten . Näh . Hausmeiſter
Mannh . Ruderklub . 63036

Weiss -

nähschule
Gründlichen Unterricht im

Weißnähen , Zuſchneideen, Ma⸗
ſchinennähen erteilen 5658

Geſchw . Orlemann
Tatterſallſtr . 27, vis⸗à⸗vis der

Luiſenſchule .

„ Herren⸗Anzüge “ “
undlieberzieher werden , auch
weunn Stoff gelieſert wird ,
elegant und billigſt angefer⸗
tigt , ſowie umgeändert , re⸗
partert , gereinigt u. gebü⸗

gelt. Schneidermeiſter G.
Schweickart , R 4, 19/20 .

61313

Bettfedern
werden gereinigt und desin⸗
ſiziert bei E . Klein , H 4, 9 .

58841

E
Gebe Vorschuss bis zu
Taxpreisen auf Möbel ,

[ NVaren undGdegenstände,
die mir zur Versteigerung
übergeben werden . Kaute
jeden Posten Möbel ,

PVaren und Plandscheine
gegen 57329

Kasse

Fritz Best, u. Tarator

J4, 3 rel 2219. 04,3
5

Dere een U. Moladen
wWerden billigst repariert .

61918 Minnig , H 4, 24 .

egTNtE
Staats u. Privat . ſowie Lehrer
erhalten bei Anzahl . n. monatl .
Abzahlg . von feinem chriſtl . Maß⸗
geſchüäftHerren⸗Garderobe
nach Maß unter Garantie für
Ia . Stoffe u. eleganter Paßform
zu mäßig . Preiſen für die Meiſe⸗
u. Urlaubszeit . — Spezialität in
Neiſe, u. Sports⸗Anz . , ſowie in
Mäntel u. Paletots . — Dank⸗ u.
Anerkennungsſchr . zu Dienſteu . —
Off. u. Nr. 59048 a d Exped. d. Bl.

üchtige Frau geht Waſchen
u. Putzen . 3 , 10 , III .

5739 ( Gang 2. Tür . )

eldverkehr
Hypothekengelder an 1. u.

II . St , vermitt . , Reſikfſchill, ,

Wechſ . , Erbſchaft . übern . geg .
bar Immobilienbüro

Benz Gppenheimer
Mannheim , E 3. 17. Tel . 923 .

62831

Napitalbeschatung
durch Hypolheken , gedenten od.

ungedeckten Contocorrenteredit
zu großbankübl . Bedingungen .
Erſtſeitige Empfehlungen .

Briefe unter Z. 362 F. M.
an die Expedition ds . Blattes .

Ftan ſuchl MK. 400 . —
gegen monatl . Rückfahl . . leih .

5934balt u 1. 8 200

Pulpatzeldervon
J

Kapitaliſten
legen wirſpeſenfrei auf
Stadt⸗ u. Landbeſitz auf
erſtes , zweites Recht und
Kaufſchillinge zu zeitge⸗
mäßen Bedingungen , jed .
Zeit , ſachgemäß u. ſtreng
verſchwiegen an ; es wird ; ?
um Anmeldung von flüſ⸗
ſig werdenden Mitteln
gebeten an die Mann⸗
heimer Geſchäftsſtelle der

Badiſchen Finanz u .

Handels⸗Geſellſchaft
Hanſa⸗Haus , U 1. 7/8
Speſenfreie ſachverſän⸗

digſte Bedienung .

Hypotheken
2. I. u. II . Stelle f. Stadtobjekte ,
Z. I. Stelle f. Land - u. industrielle
Objekte , An- u. Verk . v. Restkauf -
schillingen u. Liegenschaft . verm .
pr. u. reell . M.

15875
Langstr . 86.

6089

9 Ankauf 7
9 f˖

Möbel , Betten , ganze Kiu⸗
guſe richtungen zu höchſt. Preiſ .

63052 Fr . Schügler, 84, 17, part .

Laufe Heider, Jchue,
Möhel - u.

22 60Hösl , S 4, 20 , enugt
60157

sind die

feinsten und

bekömmlichsten

Ersatzmittel für

Naturbutter !

17776

Einſtampfpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) alt . Metall .
alte Flaſch . , Eiſen u. Lump . ,
a. Champagn . ⸗Flaſchen kaufe

S. Zwickler , G 7, 48,
Telephon 799. 54380

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , Einn ,
Zink sowie süämtliche

Metullaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen .

Wilh . Kahn

2 5. 16 . Tel . 1à86 .6112³

Sen Lexika ae 5

Einzelne Bücher , höchſten
: Bibliotheken 14 Preiſen ,

A. Bender , Antiqu .
Telephon 1330 . d 4 , 16 .

54549

Zanle nöchste Prelse
e für getragene

Herren⸗und Damenkleider

Schuhe , Bettfedern , Waſchzeng ,
Möbel , Hausgegenſt . aller Arl .
Von jungen Herrſchaften
getr . Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl . uach
außerh . zahlr . gefl. Offert . erbiltet

Goldberg , ＋ 25 9

61950

Der größte Zahler

in Mannbheim
für getragene Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel uſw.
Um zahlreiche Beſtellungen gefl.
erbittet d. Poſtkarte od. Telephon⸗
anruf 7048. Auf Wunſch komme
auch außerhalb . 60752

Maier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,
Bett . , g. Einricht . Komme ſof .
610²0 Fillinger , 8 6, 7

Lerkauff
Zahle bis 40

für Setragene (sbzs

err. -I. am. -Aleider
Stiefel und Verſchiedenes .
Für Jugend⸗leider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Telephon 4308 .

Goldkorn , 6 7. 17.

5914

Helrſchaften aufgepaßt!
Wer abgelegte Kleider hat ,
Und möcht ' ſie gern verkaufen ,
Der ſchreib mir eine Reichspoſtkart ,
Ich komme ſchnell gelaufen ,
Bezahle einen hohen Preis ,
Damit jeder kann beſtehen ,
Und wer die Adreſſe nicht weiß ,
Der kann ſie unten ſehen.

Ankaufsgeſchäft Markus ,
H 8. 12 . 61673

leu kaufe und zahle

hohe preise für

rfr
Schuhe , Stiefel , Bett -

5 fed . , Gold , Silb. , Tress .

Cünstl. Zänne
pro Zahn bis 40 Pfg .

gefl . Bestell . erbittet

Aiun, 6 4. 4 .

62218

Ieh kaufe

getragene Herren⸗ und

Damenkleider, Schuhe u.
Möbel ꝛc. J. Boruſtein ,
E 6 , 6 . Tel . 3019 . 59172

—*
Piano

wenig gebr . billig zu verkaufen .
Spelzeuſtr .19 3. St . Milte .

Eine guterhalt , Sitzbadewanne
zu kaufen geſucht . Off. mit Preis
unter Nr. 62967 au die Exp. d. Bl.

Tasensebran
kleiner , billig zu oerkaufen .

Schiffers , Alphornſtr . 13.
60877

Zu verkaufen !
Nur Rosengartenstr . 32

Konkurrenzlos billig !

1 bleg. Jchlafzimmer
pol . u. eiche mit 3 tür . Spiegel -
scbrank , prima Qualität , nur

u . 280 . —u. 380 . —
ebenso Spiegel⸗ —

schrank M. 388.
fein pollert . Vertlko

8 5 — —

Diwan auf Federn 45arbeitet 46.
Sämtliche Zur

Möbelfabrikation empfiehlt

HBad . Holz - Industrie
Recha Posener

Rosengartenstr . 32 .
62851

Oocosflocken
R. Selbmann , Mittelstr . 79

Grosser Posten schwere Aus -
ziehtische u, Flurgarderoben
Wegen Platzm . enorm biil 2 . v.
S8s Schwabbach , B 7, 4

Stets frisch zu haben in allen einschlägigen Geschäften .

Wauon biannos
von Prof . Dr. Hans v. Bülow

sehr warm empfohlen

meue . gebrauchte
weit unter Preis
bei 61917

Siering , C 8, 8 .

Bate - EInritnungen
für Gas - und Kohlen -
beizung , nur prima Fa -
hrikate unt . Garantie .

geO
b Bucher . L6f .

Gute
verkaufen .
8. Stock rechts . 5771

, 7 4 , 7

Möbel billig .

Engliſche pol , Bettſtellen
mit Draht⸗ u. Wollmatratze
M. 85 . — „pol. Kleiderſchränke
Mark 483 . —, Auszugtiſche
M. 22 . —, Divans M. 42 .
an , Chaiſelongnes M. 28 . —
au .

besonders prelswert
Komplette mod . Küchenein⸗
richtungen von M. 90 . — an .
Kompl . prima Schlafzimmer⸗
einrichtungen in jed . Preist .

Ferner : Bertiko , Trumeaux ,
Stegtiſche ꝛc.

W. Frey , enur U 4, 7.

Eine faſt neue grüne Plüſch⸗
garnitur mit paſſ . Vor⸗

hängen ſof . z. v. 8 pt .
6324

wie neu , ferner
Kl . u. Küchenſchr, Sofa ,

Ausziehuſch b. z. v. NM 4 , 4 .
5855

Nähmaſchine zu

Prachty . kompl , pitsch - pine
Küche ( echt ) f. M. 150 z. vork .
2848 Schwalbach , B 7, 4.

Neue Möbel !
Mod . Speisezimmer

Umständeh , billig abzugeben .
Flurgarderobe 16 . —
Schreibtisch 35 . —
Moderne Trumos 33 . —
Divans . —
Spiegelschr . 2thr . S5 . —
Schlatzimmer 3820 . —
Jugend Küche 105 . —
Mod . Büfett 126 . —
sämtliches unter Garantie .
— Eigene Werkstätte .

Andreas Reski ,
Schwetzingerstr . 97 .

62113

Fif T4 kureiner Woſfshund
m. Jungen zu verk . P 6, 21 5886

Degenschalten
Cinſamilienbausn. Ctagenvilla
im Villenviertel Rohrbach ( Hei⸗
deltberg) in heril . , geſunder u.
günſt . Lage, neuteitlich ausgeſt . ,
billig zu verkaufen . Näheres

Max Joſefſtr . 33 , II . l.
62151

Haus am Ring m. Ein⸗
fahrt , Hinterbau als Werkſt .
od. Magazin für jed . Geſchäft
geeignet m. gutgeh . Wirtſchaft
bill .zu verk . Desgl . Haus mit
Gark . ſ. Geflügelliebhaber od.
Patz für Werkſtätte weg . Weg⸗
zug zu Mk. 50000 zu vk. Dir
Off u. G. H. 63109 a d. Exv .

Zu verkanſen eventuell zu
vermieten : 8 komſartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer. nebſt ſchünem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt 55 Näheres

25 Rbeindammſtr . 4

hausGeudendein.

3 . Querſtr . 2 ,

62885

zum Schieß⸗

Villa
in Rohrbach bei Feldbenm. gr . Garten , herrl . gel .

a. Bequeml . bill .
105

Wab
en ein herrl . geleg Villen⸗
bauplatz in Ziegelhauſen
bei Heidelberg , 7 ar groß .

Off . unter Nr . 63060 an
die Expedition dieſes Bſatt 8.

Villa in Auerbach a. d. Berg⸗
ſtraße , in ſchön . ſtaub⸗

ſreier Lage, vor zwei Jahren
erbaut , mit 7 Zimmer , Küche
Waſchküche , Keller , Speicher u.
Garien unt . günſt Zahlungs⸗
bedingungen zu verkaufen evt .
zu veim Preis Mk. 14 000 . —
Off . u. 5550 an die Expedit .
dieſes Blalſes .

Im Mittetpunkt der Stadt
udwigshafen , 4 Min . vom

Bahnhof und Poſtamt , am
Eeezweier perkehrdr . Straßen f
iſt ein ſolid und modern ge⸗

bautes , zweiſtöckiges

Wohnhans
mit 2 gr. ſchön. Wohnungen
zu - 6 Zimmern und reichl.
Zubehör , mit großem Neben⸗
5 gebände. in dem ſeither ein
Engros⸗Geſchäft betrieben
wurde , das ganze an drei
Straßen grenzend , u. günſt .
Zahlungsbedingungen weg.
Wegzugs zu verkaufen —

Offerten u. J . E. Nr. 61508
an die Expedition ds. Bl .

Stellen Inden
Tüchtiger

Hegelmacher
mit allen vorkommenden Segel⸗
arbeiten nud dem Spliſſen von
Drahtſeilen veriraut , von größerer
RNhederei Mannheims gefucht . —
Bewerbungen unter Nr. 63197
an die Expedition ds. Blattes .

Lagerverwalter ,
militärfrei , für elektrotechn .

Firma per ſofort geſucht .
Ausführliche haudſchriftl .

Offerten mit Photographie ,
Zeuguisabſchriften u. Ge⸗

haltsforderung u. Nr . 63201

an die Expedition ds . Bl .

Tüchtige branchekundige

Perkäuferin
geſucht . 63202
Hermanns & Froitzheim .

Modes .
Zum ſof Eintritt ſuche für

mein Speſial⸗Putzgeſchäft ,
Mittlelgenre , hervorragend
tüchtige J. Arbeiterin , ſelbſt⸗
ſtändige II . Anheiterin , flotte
Garniererin . Off . m. Zeugn,
Phot - u. Geh . erbeten an
5777 Julius Cohn .

die Expedition d. Bl .

dent oder Buchhalter auf ange⸗
ſerenem Bureau . Gefl . Offert .

Ein ordentl . brav . Mädchen
nicht u. 22 Jahr . welches

einem Hauhalt vollſtandig von⸗
ſtehen kann baldm . geſucht .

Näheres A 3 , 9 , III . 58

lichliges, hrades Mädchen
für ſof . in Badeanſtalt geſucht .
Näh . Hafenſtr . 24 , Lulſenbad.

5877

Tücht . Mädchen
welches Luſt hat ſich am Büffet
anzulernen , per ſof . geſucht .
63203 P 5 , 1, 1 Tieppe .

Ordenfliches Alleinmädchen
per 15. September ſofort geſucht .

Näheres L 13, 1, part . 63209

Nrschaten
Tüchtige , kautionsjähige

Wirtsleute ſuchen eine

Kantine oder gutgehend :
Wirtſchaft

u übernehmen . Erwachſene
Kinder u. Inventar vorhanden .
Off . unt . Nr . 5740 an die Expd .

Tüchtige , kautionsfähige

Wirtsleute
geſucht . — Näheres zwiſchen
8 — 10 Uhr vorm . Bauburtau
Heckert , Friedrichsfelder⸗
ſtraße 51 . 5786

Jaalen Sucben
Junger Mann

22 J . alt , 8 Jahre in einer
Stelle ( Geſchäfts⸗ u. Agen⸗
turenbureau ) mit guten Zeug⸗
niſſen , militärfrei , ſucht ſich
per 1. Oktober zu verändern ,
am liebſt . auf kaufm . Bureau .

Off . unt . K. 8 Nr . 5694 an
die Exvedition ds . Blattes .

Tüchtig. Kaufmann
aus der Eiſenbranche , ſucht in

Mannheim Stellung ,a„Büro,
für Expedition oder Magazin ,
am liebſten in Fabrik . Offt .
u. 5608 an d. Expedt . d. Bl .

Rout. Reiſender
gewandter Verkäufer der
Kolonial⸗ u. Materialw . ⸗
Branche ſucht ſich p. 1. Okt .
oder ſpäter zu verändern . Off .
u. Nr . 5850 an die Exp . d. Bl .

Bautechniker
militärfr . firmi Entw . , Detail
u. ſtat . Berechn . ſowi Bauleitg .
ſucht ſof . od. b. 1. Okt . Stellg .
Offt . u. 5701 an d. Expedit .

Rout . Reifender ſucht
guten Artikel gegen Proviſion

Offerten unte Nr . 5786 an

Junger Schruetzer , 18 J .
alt , Mutterſp ache franzöſiſch ,
aber auch perfekt im deut ſchen .
mit guter kaufmänniſcher Vol⸗
bildung und Allgemeinbildung
ſucht zum baldigſten Antriit

Anfangsſtellung ale Korreſpon⸗

unt . No. 586 d. d. Exp . d. Bi.

Abensſtellung ſuch
32 J . alter verh . Kfm . mit
beſten Empfehlungen ſ. Jah
in den Drogen⸗Material . ⸗

würz⸗ und Kolonialwarenb :
tätig per 1. Okt . er. ev. ſpät .

in Mannheim .
Gefl . Off u. B. A 5852

an die b7. d. Bl.
Suche für meinen Sohn , welcher

die Berechtigung zum Einjährig⸗
Freiwilligen Dienſt hat , mit
prima Zeugniſſen

Lehrſtelle
auf einem kanfm . Bureau . —
Offerten unter Nr. 62698 au die
Expedition die es Blattes .

Für jungen Nann mit Einf :
Freiwilligen - Zeuguis

kaufm . Lehrſtelle
per ſofort od. ſpät . in gut . Hauſe
geſucht . Off. u. Nr. 5753 a. d Exp.

Kinderloſe Wirtsleute ſuchen
eine kleine Kantine od .

Bierausſchankſtelle .
Off . unt . Nr . 5728 a. d. Erpd .

Wirtſchaft , mit
pert

5

Flaſe enbiergeſchäft , zu verk .

a. Gramlich , Wald⸗Pactend 41 . 21846

Tieigesnche
d-Zimmerwohnung wir de⸗

Oſtſtadt oder Oſtviertel ven
einzelnem Herrn per 1. Okt

1519
85 Offt . mit Preisang .

Nr . 63018 a. d. Exv . d. Bl .

3 Zim . ⸗Wohng . e , mögl
parterre Laden ausgeſchl ) für

Milchgeſchäſt geeign . , p. 1. Okt .
geſ .Off . u. Nr . 24115 an d. Erv .

Von Dauermieter werden auf
1. Oktober , möglich ! in der Nähr
der Planken ,

Schlaf⸗ und Wohnzimmer5 welch letzteres als Büöro
beuutzt werden ſoll . — Cffert . m.
Preisangabe u. Nr. 68114 a. d. Exn.

Geiucht möbl . Zim . mit Klavier
ohne Belt in . - R. Off. u. 5789
an die Expedilion dieſes Blakles .

Möbl . Zimmer ( eotlomt
kleiner Kammer ) , ſep . Eingan !
mit Schrei pult u. Telephon⸗

dernbet per 1. Okt . geſucht .
Off . unt . N . 5718 a. d. Erv .

Fräulein
ſucht hübſch möbl . Zimmer
per 15. September evll . 1. Oktober
in ruhigem Hauſe bei kinderloſer
Familie . Peinliche Sauberktit
Ledingung . Offerlen mit Preis
u. 2925 an die Erved. ds. Bl .

Wohnung⸗
Assüch .

Elegaute , der Neuzeit
entſprechend ausgeſtattete

Wohnung, in der Oſtſtadt,
mit ? Fimmer und Fu⸗

behse , per 1. April 1912

zu mieten geſucht .
Offerten unt . 5800 an

die d. Bl . erb.
Gef . Zſchön möbl . Zim⸗

mer ( ohn⸗ u. Schlafz ) paxt .
od 1 St nähe Luiſenring . Off .
u. Nr . 5872 d. d. Exp . d. Bl

Kleiner trockener Keller⸗
raum zu mielen geſucht . Off .
u. Nr . 5297 a . d Exp . d. 85

Fräulein ,
zu Zeit F lialleiterin , wünſcht
ſich zu veränd . , als Kaſſiererin
oder ſonſtigen Vertrauenspoſten
mögl . in der Confiſuren oder⸗
Chokoladebranch . Offert . u.
5662 an d. Exvedition d. Bl .

10 Bureau 5
CA , 13

2 helle Parterre⸗Zimmer
f . Bureauzwecke zu verm .

3

7 i öner
Hand⸗ränlein ſcrie im weſch

nenſchreiben bewandert , mit Ja .
Zeugniſſen ſucht ſofort Stelle .
Off . unt . Nr . 5829 an die Exv .

Nodes Tüchtige 2. Arbelterin
m. g. Zeugn . ſ. Stellung .

Offert . erb. L. S. 100, Poſtſtliale 6,
Ludwigshafen a Nh. 5793

Fräulein ſucht Stellung als

Niteflrre in Konfeltisn.
Offert . unt . J . 875 haupt⸗

poſtlag . Heidelberg . 5803

Bed. Fräulein a. ſehr gul .
Famtlie ſucht per 1. Oktob .

St lle a. Haushält . b beſſ . einz .
Herrn . Gefl . Off . u. 5659 a. d.
Exvedition ds . Blattes .

Ein Mädchen
das ſelbſtändig kochen kann , per
1. Okt . geſ . L. 14 , 1 part .

63045⁵

Tächl. ſunberts Mädchen.
kinderlieb , ſof. od. 15. Sept . geſ .
63161 Frau Patſcher ,

Otto Beckſtr . 4 II . Etg .
Ein jüngeres Mädchen

ta süber geſucht . 63213
Rheindammſtr . 62 part .

Soſfort geſucht
zum Herausgeben der Zutaten
1

junges Müdchen
aus guter

Damenſchneiderei

57043 Strauß , N 85—

＋ *
Ein kräftiges Mädchen

16 Jahr , welches Nähen gelernt und
ſich willig allen häusl . Arbeiten
unterzieht , aber noch nicht in Stellg .
war , ſucht p. 1. Okt. in gut bürgerl .

2aufe Stellung . Iu erfrag . 5752
ugartenſtr . 53 , I St . rechts .

Zurerl . Frau geht nachm .
waſchen u. putzen . Zu erfahren
von 12 —2 ÜUht nachmittags .
5870 7 , 17 , 5. . .

er * .
Auſtändige Fran

ſucht Laden o. Bureau z putzen .
Gr . Merzelſtr . 50 , 4. St . r .

Junge gebild . Witwe ſucht
Stelle als Filialleiterin ,

u . Nr. 5255
Empfangsdame od. dergl . Off .

an die Exp .d. Bl .

Bürs oder Lager
8, 6 Kelt b

EnKeller im
4 20 Mt. . 0 24122

Näherrs 1 Treppe .

Hansa - Haus ) l . 75
per ſofort oder ſpäter

Bureaur
zu vermieten . A, Licht,
Dampfheizung. 24⁴²

Näheres durch

Hanſa⸗Haus Al . .
Le 15 .

5 4 Süumier
1 05 25 Basas 1 fofort

Näh .C 1, 2, Tapeten⸗
83 oder Agenten

ſteufrei. 21397

deles

Parterre - Raume
mit Nordhont , oa . 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge⸗
schäfts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhof , Sahnpost u.

Ringstrasse ) jur alls Je·
schäftszwecke , spez . ſur Bu -

reaus , Lager - od . Magazin -

Räume eto. , best . gesign . , p.
Sof . od . Spät . zu verm .

Näheres Bureau 23457

Or . Merzelstrasse 6 .

Telsphen 1881 .

25



Mannheim , 7. September 1911 . General⸗Anzeiger . [ Mittaablatt . )

nterricht

G 712% 8 2
Juſtilut 8 Penſiongt Sigmund
Staatl . Höhere Lehrauſtalt4A 1 , 9 Maunnheim Tel. 474
Beſleht ſeit 1894 Sexta bis P rima
nel kl. Klaſſen , 1905 . 1910 benanden
130, im Schulj 1909/0 allein 20
Schülerd Einj . ⸗Freiw . „Primaner⸗ ,
Maturitäts⸗ u. a. Examen n. i. laufd .
Schulj .bis 25. März ber .10Schüler
d Ein . ⸗Freiw . - Primaner⸗ u Mittel⸗
ſchulprufungen .Tag⸗u. Abendſchule .
Proſp . u. Ref gratis d. den Direktor
H. Sigmund . 58893

Englisch Lessons

Specialty : 63050

Commercial Correspondence

R. M. EIIWOOd , O3 , 19 .

Franco - Anglaise
exteilt gründlich und rasch
französischen und englischen
Klassen - u. Privat - Unterricht ,
auch LDebersetzungen u. Ver -
Vielfältigungen . Sprechstund .

—3 Uhr . Miss Villiere ,
DI , 20 , nahe Ring . 5727

erteilt Nachhilfe⸗
unterricht in all . Fächern .

D 7 , 25 part .62817 .

Lermisehtes 1 *
Th 1. Parquet , 3

Reihe , Abon . B,
2 Plätze nebeneina . ( a. einz)
ſof . abzug . Näh . in d. Expedit .

5806

70 bis 30 Liter Milch⸗
undſchaft ſofort zu ver⸗
kaufen . Offerten unter 5913
an die Expedition d. Bl .

erf . Schneiderin nimmt
Kunden an in und außer

dem Hauſe . O 3 , 22 3.

4＋Brillantringe
keine Juwelierarbeiten jed . Art
hält Lager u. fertigtsolid schön
U. bill . sämtl . einschl . Reparat .

Awellerwerkst . Apel
0 7,45 Uadah Lobehenden
Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 .

68168 )

Eiſenbeton⸗
Baugeſchäft

zu ſtaatlichen u. ſtädtiſchen Arb .
zugelaſſen , ſucht branchekundig .
Teilhaber m. Kapitaleinlage .

—5 u. Nr 5824 an die Exp .

Schöne Kegelbahn
noch einige Abende zu ver⸗
geben. „Zum Elignetplatz⸗85187 Eichendorffftraße 8.

Rebenzimmer 8
50 Perf . faſſ . einige Wochen⸗
475 auch Sonntag , zu verg .

Stadt Athen , D 4, 11 .

Junger Mann möchte gern
bei einer beſſeren Kegelgeſell⸗
ſchaft teilnehmen . Off . erb .

unt . Nr. 5814 an die Exped .
Sohmeldenran .

noch fremd , fertigt Bluſen ,
Kleider , Röcke an . Näh . bei

7, 4 2 Tr .
826

Bitte !
Ein Mann mittleren Jahr . ,

der weg . Aſtmaleiden nicht
mehr arbeiten kann und

ſich in ſehr dürftigen Ver⸗
hältniſſen befindet bittet
bedeldenkende Menſchen um

Unterſtützung . 62749

Näh . in der Expedition .

Glaſerei und

Bildereinrahmungsgeſchüft
Kleine e 3a.

Jeder derblic Zopf
wird binnen einigen Stunden

paſſend gefärbt
bei Frau Rueknack ,

5 5 , 3 Tr .——

iſt ein Elitegetränk für

hygieniſch Aufgeklärte , per
Pfd . . —. 45, —. 65,1 . — 8

Alleinverkauf : 1

Martkt⸗Drogerie
N . Doppelmayr
F 2, 9a . Teleph . 4668 .

DanDdeeenn
finden ſtreng dis⸗

DamenII kretellebevolle Auf⸗
nahme 155 deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimbericht , kein
Bormund erforderl . was überall
unnmgänglih iſt . Witwe —Baer , Nauner

Geltlverkehr ?

t. ganze Einrichtg . zu höchſt. Preiſen .

4 zu 5 m, gebraucht , aber noch

23 Expedition ds . Bl .

N in jeder Höhe erhalten1Daklehen ſol. Leute ſchnellſtens
durch C. Staudt , II 2, 8 .

17705
— U. Beleihung v. For⸗

Shppolhelen derungen und Aus
llanden owie Beſorgung von
Conto⸗Cortente⸗Credit zu nor
malen Bedingungen .
P . Eckes, Ladenburg . 62600

Mk. 4000 Reſtfauf iſt mit
groß Nachlaß umtändehalber
zu verkaufen . Offerten 981Nr. 5873 an die Exp . d. Bl.

Hypotheten
und Darlehen
115

ſolpvente Perſonen , auf
Wunſch verbunden mit Lebens
verſicherung . Diskonti erungu
Ankauf von Wechſeln ꝛe. Fi⸗

nanzierung von Geſellſchaften .
Beſorgung v. Teilhaberſchaft .

Ph . Schwindt ,
Generalagenturen in Straß⸗

burg i. E. 63141

Jticbm Hunhein:0 A4, 10 , 1. Stock .

4 Ankauf 4
Getragene

aorpp-H. Damentleider
Stiefel u. Schuht , Möbel
zahlt unſtreitbar die höch⸗
ſten Preiſe . 62997

13 , 19 Adolf Cahn I3 , 19

Kaufe Möbel und Bellen

61348 Frau Becherer . 1 6, 7.

Kleider , Schuhe , Weißzenn
kauft und verkauft 52656

Fran Hebel . E 5, 11.

ltes Gold , Silber und
Platin kauft zu höchſten

Preiſen . 62576

Egid HBuber
Juwelier und Goldſchmied

Alte Gebisse
Zahn bis 40 Pfg . zahlt 57037

Brym , G 4, 13 .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabfälle , altes Eiſen und
Metalle , Gummi und ge⸗
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher, Gr . Merzel⸗
ſtraße 44 . Telephon 2189 . 607s0

Gut bezahlt !
Für dringenden Bedarfs zahle

30 % mehr
für getragene

Herru - u, Damenkleider
Mö bel

Stiefel u. Hausgegenſtände .
Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. Beſtellung erbeten .

Kissin , T I. 10
Laden . 59274

NNerkauff
U4,7 Möbel 104,7
prachtvolle nußbaumene
Schlafzimmer , mit Intar⸗
ſien und Perlmuttereinlagen ,
hohen Marmor , großer Spie⸗
gelſchrank. 62998

Mk . 340 , 360 , 420 .
W . Frey , Tapezier

mur U 4 , 7.

enig gebrauchte ſchwere mo⸗
derne Pitſchpine⸗Küche ſof .

3. verk . Preis 90 M. 8 2, 6 Hth .
5513

Gebrauchter u. neuer Ponny⸗
Wagen mit elegant . Geſchirr
zu verkaufen . 62881

. q , 17 .

Linoleumbelag , rot Granit ,
für 2 Zr. , ca. . 40 .30. 02³83

1 größerer Erdölofen .
Nheinvillenſtr . 4, 3. Stock

Arminſter⸗Teppich

in gutem Zuſtande billig
zu verkaufen . Näheres in der

63204

1Schgufenſſer⸗Glasberſchlaß
3 Ladenthelenu. berſch . Regale
1 Wandſchrauk mit 15 gr Schub⸗
kaſten , 2 Vorfenſter⸗Auslagekaſten
m. Rollen gebr . Stehſchreibpulte
u. kleine Pulte 4 Fenſtertritte mit
Schubl . verk. billigſt . 62633
Vriedr . Vock , J2 , 4 .
Ein gut erhaltenes kräfliges

Dreirad
möglichſt mit abnehmbarem
Kaſten zu kaufen geſucht . Off .
u. Nr . 68224 g. d. Exp . d. Bl .

3 Ballonkörbe , 25 8tr . enth .
u. Sitzbadewanne z. v. 58055 . Tasteuf 85, 525 Lhaſen , Wredeſlr . 31 .

Moderne Fensterdekorationen in grösster Auswahl

dlrekt aus der Fabrik

Hervorragend

Din nur soliden Qualitäten .

billig von einfachst bis hochfein

17722

Eugen Kentner
Kgl . Hofſieferant

Gardinenfabrik Stuttgart .

Nächste Verkaufsstellen :

Mannheim

P 4, 12, Planken .

Frankfurt a . M.

Söthestrasse 4 .

aus Or . Oetkers puddingpulver zu 10 Pfg. ist eine
wohlschmeckende und billige Nachspeise .

Für Kinder gibt es wegen seines relchlichen Gehaltes
85 an phosphorsaurem Kalk nichts besseres !

men nebſt 2 Säle ſind 5 Frem⸗

Telephon 440 .

Grosses Lager in Transmissionen aller Art

Hänge- , Wand - und Stehlager mit Ringschmierung
Ia . neus gedrehte und pollerte Stahlwellen , Kupplungen und Stellringe

M. Eichtersheimer Manen- Manabhake
Telephon 1618 .

NRiememnschgeiben 12 . Bisen . UuU. HKOl

Alleinverkauf der Bekordscheibe

Lagermetall in allen Qualitäten . 16991
Deelen

ee e e Schöner Sitz⸗ u . Liege⸗
Hängel . verſtellb . Kinderſt . wagen billig zu verk . 63211

J

Geſchurr,ahme u. Holzwaſchz . Friedrichsplatz 14 , 1 Tr . r. liegenschaite
anzuf⸗ 127.pat . Suf erbaltener Messing⸗

—— HKronleuchter für Gas ( 6
flammig u. Zuglampe ) billig ab⸗ Neues , prachtvolles

b6 U0 f 1 zugeben . Anzufeh . —6 , nachm . 40 7000 40 8 f0 Auguſta⸗Aulage 29, Hpt. Privat - Haus
Aus dem Eiſenwerk Söllingen

habe ich ſofort noch folgende Ma⸗
terialien ſehr preiswert abzu⸗
geben : 1 Auto , 12/18 P. . , Kcyl. ,
0fitz. , 1Motorlaſtwagen ,24 . 8.
ca. 70 Ztr . Tragkr . , 1 Kaltſäge⸗
maſch . , 2 gr . Drehbänke , 1
ſchw . Scheere und Stanze , 1
Rootsgebläſe , 1 Flaſchenzug
2000 kKg. , 2 Kinlehlampen m.
Aſchr. , 1 Handfeuerſpritze , 1
Schmiede⸗Einr . , 1 Brücken⸗
wage , 2 gr . Rollen , à groß .
Pritſchenwagen , Häckſelma⸗
ſchinen u. A. Beſichtigung jeder⸗
zeit. Näheres Rheingönheim ,
Friedensſtr . 1, Teleph . 1168
Ludwigshafen . 62479

Eine gute Violine u. Nor⸗
tentſänder ſowie guterhalt .

Sofa billig abzugeb . 63144

Friedrich⸗Karlſtr . 2, III .

Ein gut erhaltener

Waken⸗Aufzug
Tragkraft 150 kg , 4ſtöckig ,
wegen Anſchaffung eines elek⸗
triſchen Aufzuges preiswert zu
verkaufen . 63193

Loewe & Eſchellmann ,
Eigarrenfabriken , Q 7, 29 .

Acpariep . dolddsche
billigst . 61282 ] CE . , 7 .

Für Sehreinor!
Circa 40 Kubikmeter Tannen⸗
holz von 35 mm aufwärts
preiswert zu verkaufen . 63186

Nähere Auskunft erleilt die

Firma Auguſt & Emil
Nieten , J 7, 19 .

Zu verkaufen
ein gebrauchtes , aber noch gut
erhaltenes 5856

Harmonium
umſtändehalber billig abzugeb .
Näh . Riedfeldſtr . 44 , 5. St .

Sehr gut erhaltene

Ladeneinrichtung ,
beſtehend aus 2 großen Theken ,
vielen Regalen , teilweiſe mit
Schiebetüren und Spiegel, zu
verkauſen .
Friedr . Wolff , Luiſenring 7,
Telephon 2651 . 63191

Elektr . bampen
billig . P. Bucher , L. 8.

60235

Pianino
ſehr gutes Fabrikat , Mo⸗
nate geſpielt , iſt mit Garantie⸗
ſchein weit unter Preis
abzugeben bei 62707

Siering , CGS . 8 .

Bade⸗ Einrichlangen ,
neue u. gebrauchte unt .
Garantie tadelloſ . Aus⸗
führung zu bälllagenPreiſen .

E 7, 150 part

Hch . Rhein .
60776

Näheres bei Frau 55

in feiner , freier Lage nächſt
dem Friebrichsplaatz mit
vorzügl Rentabilität iſt unter
günft . Beding , ſehr preis⸗
wert zu verkaufen durch

Immobilien⸗Bureau
Levi & Sohn :

I , 4 (Ereiteſtr . ) Tel . 595.

Seltene Gelegenheit
Heidelberg — Neuenheim
Neuerbaute , ſolid . Einfamilien⸗

illa , Hetzung,eelektr . Licht , 8 Wohnräume u.
Zubehör um Mk. 33000 . — zu
verkauſeu . Näheres Baubüro
Werderſtraße 82 . 63000

Mein u. Haus mit 2 und 3

Zimmerwohn. , Einfahrt , 7%Rente ,
gute Stadtlage , iſt weg. plötzl .
Krankh . zu verkauſen .

Offerten uuter Nr. 62943 an
die Expedition d. Bl.

Bäckerei .

In einem Vorort Mannheims
iſt ein neugebautes gutren⸗
tierendes Haus mit eingerich⸗
teter Bäckerei in prima kon⸗
lenzloſer Lage an tüchtigen
Geſchäftsmann u. günſtigen
Bedingungen zu verkauf . eptl .

auch zu vermſeten . Näheres
in der Exp . dieſes Bl . 5849

Tichigen, reinlichen Metzger⸗
Eheleuten wäre Gelegen⸗

heit geboten , gutgehende elektr .
eingerichtete Metzgerei mit
anſchließender Wirtſchaft zu
mieten event , zu kaufen unter
günſt . Bedingungen .

Offerten unter Nr . 63190
an die Exped . ds . Bl.

nads
in vorzüglicher Lage der

Oberſtadt , iſt wegen Sterbe⸗

fall ſofort preiswert zu ver⸗

kaufen . In dem Haufe , welches
ſeiner zentralen Lage wegen

für jedes Geſchäft ſich eignet ,

wurde ſeit ca. 25 Jahren

ein Colonialwaren⸗ und

Drogengeſchäft betrieben .

Gefl . Anfragen erbeten unt .

63025 an die Exped . d. Bl .

Metz erei Familſenver⸗
90 hältniſſe wegen

ſofort billig zu verkaufen .

Näheres durch
Louis Mayer ,

Nußloch bei Heidelberg .

Gaslhl
ſehr altes Geſchäft in Realrecht
in lebhaft . Stadtchen im Neckar⸗
tal iſt Familenverhältniſſehalb .
ſehr billig zu verkaufen. Das
Anweſen liegt direkt im Ort
an der Hauptſtraße und wird
Endſtation der zum Bau geneh⸗
migten elektr . Straßenbahn .

Außer groß . Wiriſchaftsräu⸗

5784

denzimmer vorhanden , die gut
rentieren , da betr . Ort Luft⸗
kurort iſt . Ferner gehen an feſter
Miete jährl . M. 2000 . — ein .
Bierkonſum ca 500 Ltr . jährl .
Preis Mk. 85,000 , Anzahlung
nach Uebereinkunft. 63057

e wollen ſich an

Fiſcher⸗Gcker , Immo⸗
biipneſh Roſengartenſtr . 30 ,
Telephon 582 wenden .

Piellen Wung
Spetlition99

Intern . Speditions⸗

Geſchäft ſucht per 1. Oktob .
einen mit den hieſ . Schiffahrts⸗
verhältn , vertrauten Kälbrtan:ten u. Korreſpondent . Offert .
von Bewerbern aus 5 Spe⸗
dition od. Schiffahrtsbr . mit
Angabe der Gehaltsanſprüche
U. Chiffre 68 106 a. d. Exped .

Kaufmann

u. Farbwarenbranche 6 Jahre
tätig , ſucht Stellung in größ .
Hauſe p. 1. Okt . 1911 . Off . unt .

Nr. 5722 an die Exped . d. Bl

Reiſender ,
der bei Bäckern gut eingef . , für
Bedarfsartikelbranche gegen
hohe Proviſion ſof , geſ . Off .
unt . Nr . 5830 an die Exped .

Die Generalvertretung einer

erſtklaſſigen Pariſer Zahn⸗

bürſtenfabrik ſucht für

Mannheim und weiteren Um⸗

kreis einen bei der einſchlägi “.

Kundſchaft nachweislich gut

eingeführten fleißigen

Vertreter .
Offerten unter Nr . 63222

an die Expeditſon ds , Blatt .

Tächtiger

Techniker
für Brauereimaſchinen⸗Fabrik
zum Eintritt per 1. Oktober
geſucht . Es wird nur auf
flotten ſicheren Konſtrukteur
reflektiert . Offerten unter
Nr . 63218 an die Expedition
dieſes Blattes .

Flotter

Stenograph und

Maſſchinenſchreiber
zu ſofortigem Eintritt geſucht .

Angebote mit Gehaltsan⸗
ſprüchen und kurzem Lebens⸗
lauf an Oberrheiniſche

Eiſenbahngeſellſchaft ,
Mannheim , Max⸗Joſef⸗
ſtraße 2 . 63219

Hohlglaspacker
finden dauernde und gutbe⸗
zahlte Beſchäftigung bei 63082

Hermaun .Rheinſtraße 12

Ein nüchterner 8808
Kutscher

3 Ziuiner

9. Seite

Pianiſt
geſucht , Blattſpieler , auf einige
Tage der Woche. 5897

Rigo , Apollo⸗Theater .

Jüngeres Fräuleim
Oder

perfekt in Stenographie und
Maſchinenſchreiben ( Syſt . Re⸗

mington bevorzugt ) per ſofort
auf hieſ, kaufm . Buxreau geſucht⸗

Offerten mit Gehaltsanſpr .
unter J . R. Nr . 63173 an die
Expedition ds . Blattes .

Perfekie Köchinnen
Bürgerl . Köchinnen , Allein⸗

mädchen , Kinderfräulein Zim⸗
mermädchen geſ . Gewerbs⸗
mäßige Stellenvermittlerin

Frau Marg . Mühlnickel ,

N 4, 8 . Tel . 3618 . 5911

Perfekte branchekundige
Verkäuferin

bei hohem Gehalt für ſo⸗
fort geſucht. 68216
Alwine Hanf , BI , 5 .

Eine tüchtige Berkäuferin
für Schweinemetzgerei ſo⸗
fort geſucht . 63170

Iell , G& 4 , 15 .

Tallenarbeſterin ma

behrmädchen 2 45
E à 1 8.

5139

Tüchtiges älteres

Mädchen
oder geeignete Perſon
die kochen kann und die
Hausarbeit mitverſieht
bei gutem Lohn auf 15 .
Sept , geſe Zu erfragen

1 , 12 Kaffeegeſchäft

38
das bürgl .

kann , ſofort geſucht . 63198
ſeäh. Storchen⸗Drog⸗ RI . 6

Cin fleißiges ſelbſtändiges
ibcen etwas kochen

kann ,
95

1. Okt . geſucht.
Näh . Laden G 2, 18,

unger Herr ſucht per 15.
September zur Führung

ſ. kleinen netten Hausſtandes
beſſeres Dienſtmädchen , das
bürgerlich kochen kann . Off .
erb . unt . Nr . 5836 d. d. Exp .
Mä chen jeder Art finden gute
Stellen Gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Kre⸗
zenzia Böhrer , Hs 2Teleph .
3516 . 62941

Ordentl . Mädchen m. gut .
Zeugniſſen per 15. September
oder 1. Oktoter geſucht .
5717 L 13 , 2 1 Tr .

Eine junge
7 wit oforMonatsfrau gege

Lemeyſtr . 28 Falk .
63155

Larius - Ferif
Lehrlingsſtelle geſucht

in beſſeren Delikateſſen⸗ oder
Colonialwaren⸗Geſchäft für
meinen 15jähr . Sohn p. bald .
Offerten erbet . unt . Kaufmann
Nr . 5851 an die Expedition .

Zum ſofortigen Eintritt ein
Lehrling mit guten Schul⸗
kenntniſſen in ein Getreide⸗
Kommiſſions⸗Geſchäft geſucht .

Brieſe unter Nr . 5840 an
die Expedition ds . Blattes .

Suche per ſofort einen

Dekoratiang-Lehrhäng
aus achtbarer Familie .

bonis bandaner , J J. I.
63175⁵

Eine tücht . Monatsfran zu ig .
Ehepaar geſ . Zu erfr . Lange⸗
rötterſtr . 54, III, 8 u. 10 Uhr .

51

1 eptl . 2 unmöbl . Zim .
mit Bedieng . v. alleinſt . Herrn
p. 1. Oktober geſ . Gefl . 1u. 5704 an d. Expedt .d. Bl .

Wohnung
für Arzt per 1. April 1912
geſucht . Offerten unter Nr .
63163 an die Expedition d. Bl .

Miet⸗Gejnch
ca. 40 qm großer Raum , Mitte
der Stadt mit Gasbeleuchtung
als Zeichenzimmer zu mieten
geſucht . Näh . Adolf Rub ,
Malermeiſter P 4, 15 .

63169

Geſucht ſein ausgeſtatteie

⸗Wohuung
im beſferen Stadtteil per 1.
November . Offerten unter Nr.

63159

für ein Mineralwaſſergeſchäft
geſ. 9 . 5869 an die Exp. ds. Bl.

———————————
—

—

—
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Mannbelm f. .N
amhnNN
0 zur FührungArzt ſucht ſeines Haus⸗
haltes kinderloſes Ghepaar
oder Wirtſchafterin . Off .
unter L . 1155 an Haaſen⸗
ſtein K Vogler . ⸗G . ,
Mannheim . 8009

Nachmann ſucht zur Ueber⸗
nahme eines allen , konkurrenz⸗
loſen floltbeſchäftigten Spezial⸗
Fabrikationsgeſchäftes der Eiſen⸗
branche der Pfalz per ſofort
ſtillen oder tätigen 8014

Teilhaber
mit Einlage von Mk. 25 30 000
10 % Verzinſung garantiert .
Off. unt . O. 1156 an Haaſen⸗
ſtein & Bogler . ⸗G. , Mann⸗
heim .

Hotel⸗
RNeſtaurant

in Heidelberg am Bahnhof , mit
30 modern p. dezent eingerichteten
Fremdenzimmern , 50 Betten mit
Kachweislich jahrelang guter Logis⸗
Einnahme zu verkaufen oder an
tüchtigen kapitalkräftigeußachmann
der ſpäter kaufen will zu ver⸗
pachten . 20 Tauſend Mark An⸗
zahlung erforderlich . Nüheres unt .
4 54 an Haaſenſtein KVogler ,

. ⸗G. , Heidelberg . 7996

Aelteſer , exfahrener aufmann
mit Vermögen ſucht ein nachweisl .

rentables Geſchäft
zii übernehmen oder auch iu
ein ſolches als 8000

Teilhaber
einzutreten . Offerten unter
J . 86 an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G. Heidelberg .

Die hieſige

Haupt - Agentur
einer erſiklaſſ . Lebens⸗ u
Hinder Ver ſicherungs⸗
Akt . ⸗Geſ , mit großem In⸗
kaſſo⸗Beſlande iſt neu zu
beſetzen . Energiſche und
umſichtige Herren mit
guten Beziehungen , die ſich
auch hinreſchend dem Erwerb
neuer Verſicherungen widmen
können , wollen ſſich ſchriftlich
melden unter Nr . 7397 an

gaſenſtein & Vogler . ⸗
„ Frankfurt a . M . 8013

I. Hppotheke
mit 5

auf ein in guter und feinſter 15
Lage geleg. beſſ. Wohuhaus
nach Auswärts geſncht . Evtl
auch Ul. Hypotheke . Offerten
von Selbſtgeber unter W. 427
F. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim . 11568

Fachzeitſchrift
offizielles Bundes⸗Organ , 36.
Jahrg . , ſucht rührige 11571

Abonnentenſammler .
Off. mit Ang . der Referenz .
befördert unter J . S. 15292
Rudolf Moſſe , Berlin . W.

17 Annoncen - Exh⁰ẽ,,JL̃on

Hannzeim Pieakas.
Telephon 87.

selhständiger

Rohrleger
ſofort geſucht . Offerten u. 1
2564 an D. Frenz , Mann⸗
heim. 17752

Beſſeres

Fräulein
ftxe Verkäuferin , ſucht Stell .
in Chocoladen⸗ oder Con⸗
fitüren⸗ ꝛc. Geſchäft , eptl .
Filiale - Uebernahme . Offerten
unter K 1590 an D. Frenz ,
Maunheim .

Verloren

auf einer ſchwarzen Sammei⸗
ſchleife ſteckend . 58272
Abzugeben gegen Belohnung
in P 5 , 12 , J

Entlaufen 85
Wolfshündin , auf den

Namen „ Bella⸗ “ hörend , mit
tundem Halsband entlaufen .

Abzugeben gegen gute Be⸗
lohnung bei 63258

Jakob Ueberrhein ,
Feudenſeim , Wallſtadiſtr .1

DUnterrichif
Mannhelm
Strohmarkt

*
Annahme f.

0 61 ALzeſtung .

Reelle Heirak.
Vermögendes Fräulein ,

27 J . alt , evang . , häuslich er⸗
zogen , muſtkaliſch , möchte mit
chäraktervollem Herin in ge⸗
ſicherter Lebensſtellung zwecks
ſpäterer Hetrat in Verbindung
zu treten . Strengſte Diskretion .
Anonym zwecklos . Nur ernſt⸗
gemeinte Offerten beltebe man
Unt . S. 423 F. M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim zu ſend .

Geſucht
für ein Fabrikgeſchäft eine
tüchtige 11566

Kontoriſtin
die in Stenographie und

Maſchinenſchreiben hervorrag .
leiſtungsfähig iſt . Offerten
erbeten unter P . 421 F . M. an

gateit kül. Sprachunterricht?
Nachricht gefl. erbeten an die

Exped. d. Bl. unter Nr . 5958 .

5 Geldverkehr 5

Dame ſucht 500 —700 M .

z. Stellg . v. Kñaution
v. Selbſtg . g. 6 % Zinſ . montl .
Rückz . u. Schuldſch . Off . unt .

B. W. 400 hauptpoſlag .5951
Auf eln gut rentabl . Haus auf

II. Hppothek 10 000 Mf.
geſucht . Off . unt . Nr . 63275
an die Exped . d. Bl .

dine göldene Broſche

Telephon Nr .

Heirat .
Aelt . Witwen o. Kind . i. Ge⸗

legenh . z. aut . Heirat geb . d.

Büro Nießler , ' hafen ,
Hartmannſtr . 30, II . 63171

Heirat .
Mehr . Beauite , Fabrikanten ,

Geſchäftsinhaber , Angeſtellte ,
Handwerker , ſolide Arbeiter w.
Heirar durch Büro Nießler ,

' hafen , Hartmannſtr . 30,
2. Stock . ( Damen wollen ſich
melden ) . 63269

Ante auf
Wegen dringenden Bedarfs

zahle ich höchſte Preiſe für
gebr . Möbel , Herren⸗ u .
Damenkleidern , Schuhe
u , Stiefel . Poſtkarte genügt
S . Renuert , JI , 9 u. 10 .

9

Iu verkaufen
3 Herren⸗ u. 1 Jünglings⸗

Anzug , neu , zu jedem Preis
abzugeben . Häudler zwecklos .
5975 6 , 438, 3, Stock .

Faſt neuer zweiflameifg . Gas⸗
herd mit Geſtell zu uhkaufen . —
Preis 10 Mk. 8 63274

Näheres W 8, S. im Laden .

25 Stellen finden

Ein erfahrener ſolider

Hausburſche
fiudel dauernde Stellg . 63955

Tullaſtr . 16 , Hinterhaus .

Höchster Verdienst
durch Vertrieb unſ . leicht ver⸗

käuflichen Alum. ⸗Arlikel , Schil⸗
der , Beſtecke , Kochgeſchiere ,
Feuerzeuge , Taſchenlampen .
Eytl , feſte Anſtellung bei
Mk . 50 . — wöchentl . Karte

genügt . Pötters & ( Frenſenbach ,
Hamburg 31 , Nr . 74 . 8012

Perfekte

Stenotypistin
zur Aushülfe geſucht .

Offerten unter Nr . 63262
an die Expedition ds . Blattes .

Tüchtiges Müdchen
für Küche und Haushalt , per
ſofort geſucht . 63254

, 10 Laden .

gefucht. 12 —14 Jahre alt .
Zu erfragen 63260

A , 155, Laden.

Monatsfran 5err ec
Zu erfragen in d. Exp d. Bl .

Lernadeben
Helrat

Baldige Heirat wünſcht
gebild . , ſolider Mechaniker ,
Wiw . ohne Kinder , Mitte 40 ,
epangl . Off . unt . Nr . 5956 an
die Exped . erbeten . Anonym
wird nicht beantwortet .

Heiraten
verm . ſtreng reell u. verſchw .

Damen⸗Konfehtion .
Lehrmädchen gegen ſofort .

Vergütung per bald geſucht .

63246 Albert Götzel
Paradeplatz .

en e

Ruhrkohlen und Koles
deutsche und englische Anthracit

in hester OQualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emnil Nieten
Lontor : Lulsenring J 7, 19. Lager: Fruch

217. 17429 Telep

thahnhofstr . 22ʃ35.
hon Nr . 3923 .

Noplengrosshandlung
ſucht per ſofort

Lehrling
mit guter Schulbildung .
Selbſtgeſchriebene Offerten
mit Lebenslauf befördert
unter Nr . 63256 an die

Expedition ds . Blattes .

beſlen suchen

Jüngere 5

Comptoristin
Stenographiekundig per ſofort
oder 1. Oktober geſucht .

Schriftliche Offerten an
S . Raphael Haus und

Küchengeräte 3 , 7.

Perfekt . Stenotppiſtin
ſucht Stellung per 1. Oktober .

Gefl. Oſferten unter Nr. 5982
an die Exned. d. B.

Haushälterin
Aeltere Perſon , gute Köchin ,

ſucht Stelle bei einzeluen
Herrn oder kleiner Familie .

Näheres bei Frau Volk ,
Bismarckplatz 21 . 5953

telle als Stütze der Haus⸗
frau ſucht e. 21 J . a. ev.

Mädchen aus guler Fam . , die
in allen häusl Arbeiten be⸗

wandert iſt und kochen kann ,
in nur beſſerem Hauſe ohne

gegenſ . Vergüſung ; voller

Familienanſchluß Bedingung
Näh . M 5 , 2 pt . 63273

3 Mietgesuche 15
Geſucht per ſofort

von Fräulein gut möbliert .

Zimmer
mit ſeparatem Eingang . Off .
an Frau Ib . Bracht , Ludwigs⸗
hafen , Ludwigſtraße 12, 5988

Junges kinderloſes Ehepaar
ſucht für ſofort größeres un⸗
möbliertes Zimmer . Off .
mit Preisangabe i richten an
die Exped . unt . Nr. 5954 .

— — — —

Schön möbkiert . großes

Zimmer
ev. Wohn⸗ u. Schlafzimmer
wird von ſol . Herrn ( Dauer⸗

mieter) nur in beſſerem Hauſe

per 15 . Sept . oder ſpäter

geſucht . Offerten unt . 5952

an die Exped . d Bl . erb .

Dame ( Franzöſin ) , ſucht
per 1. Oktober hübſch

möbl . Zimmer
mit gutem Mittag⸗ u. Abend⸗

tiſch , bei beſſerer Familie . Off .
unt . Nr . 5940 an die Exved .

5 MiKleiner Laden del Stadt
zu mieten geſucht .

Offerten unter Nr . 63261

anring-Fesuce W ohnung geſuch
per 1. April 1912 .

Suche zu obigem Termin
ſchöne —7 Zimmer⸗Wohng .
Bilte Offerte mit Preisangabe
unter Nr . 63 267 an die Exp .

Zum 1. Okt . moderne ein⸗
gerichtete —4 Zim . ⸗Wohn .
m. Bad in gut . Lage der Stadt
zu mieten geſucht . Zenkral⸗
heizung , elektr . Licht , Garten⸗
wohnung bevorzugt . Angebote
m. Preisang u. Plan zu ſenden
an Goercke , Wilhelms⸗
haven , Roonſir . 2, 3. Stock .

7. September 1911

Aliegenschaftenf

Modernes 7

Aufragen befördert

Oſtſtadt .
Zimmer⸗Haus

iſt beſonderer Umſtände halber unter ſehr günſtiger
Bedingungen billig zu verkaufen .

direkt an den Eigentümer
unter Nr . 5818 an die Expedition dſr . Zeitung .

Geſchäf tohaus
mit großer Einfahrt ( Lindenhof )
billig zu verkaufen oder zu ver⸗
auſchen . Gefl . Offert . unt . Nr .

63232 an die Erped . ds. Bl.

Schön mittelgr .
gut reutierend I
mit Garten — bei der Herz⸗
Jeſu⸗Kirche — preisw . z. verk .
Selbſtreflektanten erf . Näher .
unter Nr . 5972 durch die Exp .
ds . Battes .

Wirtschaften

Für Brauereien !

Auf 1. II . 12 gutgeh . Wirtſchaft
mögl . m. Branntw . ⸗Ausſch . von
laugj,erfahr . Wirtsleuten in Naun⸗
heim od. Umg. geſucht . Off. sub .
5971 an die Expeditiou ds. Bl.

Wirtſchaftsgeſuch
Von durchaus tüchtigen kau⸗

tionsfähigen Wirtsleuten wird
eine gulgehende größere Wirt⸗

ſchaft in Zapf ev. auch zu
mieten ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 63251
an die Exped . d. Bl .

Werkſtätte od. Lagerraum
mit Wohnung

2 gr . Zimmer , gr . Küche Rup⸗
prechtſtr . 12 (öſtl . Stadterw . )
ſof , od. 1. Okt. preisw . z v. Auch
f. Büro u. Lager geeign . Näh .
B . Burger , II . St . l. 24448

Schöne Werkitätte
mit großem Kontor in Lud⸗
wigshafen ſof , zu vm. Frie⸗

Ludwigsplatz 9 .

Magazine

8 6 12 Magazin zu Fabri⸗

9 kationszwecken ſehr

geeignet , zu vermieteen . 22518
Näheres P 7. 24, Laden .

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per

ſof . zu vermielen . Zu erfrag .

bei Julius Löb , R 75 25 .
23459

Magazine
2= und g⸗ſtöckige Magazine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗
fahrt , für jeden Betrſeb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäf F . . Schmitt ,
Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145 .

24403

Stallung
Slallung mit heuſpeicher

drich Lux , Ludwigshafen

Zu vermieten ;

Je2 , 18ʃ4
3⸗Zimmer⸗Mohnung im 2. Stock
nebſt Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 24408

( Reubau ) 2⸗Zimmer⸗
＋ 3 Wohnung , Bad und

9 Zubeh . p. 1. Okt. z. v.
5981

5 , 11 3

Nähe Friedrichsring , ſch. 4 Zim. ⸗
Wobg. in. Zbh. v. . Oft. z. v. Näh. pt.

Egelſtraße 8
4. St . hinterh . , beſſere 2 Zim . ⸗
Wohn . m. Bad m. od. ohne
Manſarde per 1. Okt . an nur
ruh . ſaub . Leute zu v. 5959

Heldelberg. Vergſtraße50
Einzel⸗Villa ( neu )
von 12 Zimmern

bis 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . 24095

Beſitzer :

Emil Neimold , Heidelberg. !
— —

Vihln
in Reckarhauſen bei
Ladenburg , in ſchönſt .
Lage direkt am Neckar,

mit Kusſicht aufs Ge⸗
Abirge , komfortabel u

modern gebaut , ſehr
großer Zuxus⸗ und Gemüſegarten
(vieles Obſt ) preiswert zu verm .
Off. unt . Nr. 24472 an die Exped

Iöbl Zmmerf
8 6 7

1. St . , ſchöͤnmöbl . groß .
„ Zim. , m. ſep. Eing . , iſt

an ſol , beſſ. Herrn ſofort z. v. 5980

0U 4 3. St . 1 ſchön möbl .
1 Zim . zu vm. 5983

1 4 6 ſchön möbl . Part . ⸗Zimm.
„U p. ſofort zu verm . 5955

Beſichtigung —6 Uhr , abends .

ameyſtr . 19 3 Tr . rechts
2 ſchön mbl . Z. ( Wohn⸗ u.

Schlafz . ) v. ſol . od. 1. Oktb .

zu vermieten . 5522

Rarkring Za , bart . , gut möbl .
Zim . uuf1 . Okt. zu verm . 5604
1 K% 90

Roſengarlenſtt. 32, 3. St.
Eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer per 15. Aug zu verm .

24437

II , ſein möb⸗
Nheindammſtr . 19 lerles Wohn,
und Schlaßzimmer b. kl. Familit
mit od. ohne Penſion zu verm . 282

Neunershoffaße28, 3 Tr.
Schön möbl . Zim . m. fr . Ausſ .
n. d. Rßein p. 1. Okt . z. v. 5867

Setkenheimerſtr . II. 3 Tt. .

jehr gut möbl . Zim .zu v. 24265

Stamitzſtraße 4, LV . r .
( neue Neckarvorſtadt ) großes
fleundl . möbl . Z. z. v. 5679

Tattorfalli ., ſchön mbl.Tullerſallt.7 Zumhter ſeſorſ
zu vermieten . Näh , Laden . 5602

27 , 2 Trepp . ,
ſchön indbl . Zim . zu om. sor⸗

Gt. Walſcapſt . 02 at Sil
bei kinderl . Familie in ruh . Hauſe
an auſt⸗ e zu verm .

Werderſtraße 10
1 Tr . , gut möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer zu verm

zwel gut moöblierte Zimmer
( Wohn⸗ und Schlafzimmer ]

mit Badbenützang in feinem Hauſt
ruhige Lage, in nächſter Nähe des
Vahnhofs zu vermieten . Näheres
Tatterſallſtr . 2, 2 Tr . l.

Gut möbl . Zimmer per

, Oktober zu vermieten .

Näh , G 2 . 4 , III .

Sebr gutmöbl . Zim , an Dame
preisw . z v. Anz. —½8 .

Rupprechtſtr . 14 , 4 Tr .
5828

am Linen
EE 22 7

ffrat elsuon Jten
a , 23

r Fie,Abendesend0gs
Abwechslungsrbiche Speise -
karte i. M. — Saubere Be -

Empfehl -
ung . J. Zimmer .

parl . , gut einf . ags⸗
7, 28 und Abendtiſch . 24351

paärt . , guten bürgl .

14 3 Mittags⸗ u. Abend⸗
liſch f beſſ . Herrn .

5820

1 1² 8 2 Tr . guten bürgerl .
5 0 Mittag⸗ u. Abendliſch

a. beſf. Herren u. Damen . 24073

Miltelſtraße 39 8
ſchön möbl . groß . Zimmer ſof .
od. ſpät . zu vm. Näh . 4. St .J.

Max⸗Joſephſtr . 10 part .
hübſch möbl .Zim. zu vm. 24411

Große Merzelfraße 7
hochpt , x . Nähe d. Hauptbahnh .
2 große gut möbl . neu einge⸗
richtete Wohn⸗ u. Schlafzim . ,
ruhige Lage , event , auch für
2 Perſonenoder getrennt , elektr .

Licht , Centralheiz . und 1 gut

Privatpenſton 5 , H2 Tr.
anpfell ihren vorz Mittag⸗

und Abendiſc .

NA , Tpaene
Empfehle beſferen

prwat- Ilttag-· und

Abendtismml.

Pripatpenſon Naufmanr
1, 13 , 1 Tr .

An einem Mitlag⸗ u. Abend⸗

Büro Nießler , ' hafen , grü
Hartmannſtr . 30 , II . 63270 1.W

Aus dem Großherzogtum .
Schwetzingen , 6. Sept . Aus Liebeskummer verübte

geſtern nachmittag die Kellnerin Roſa Ludwig einen Selbſt⸗

mordverſuch , indem ſie bei der Brücke an der Zähringerſtraße
in den Leimbach ſich ſtürzte . Herbeigeeilte Anwohner zogen die

Lebensmüde aus dem Waſſer . Nachdem ſie die Beſinnung wieder

erlangt hatte , wurde ſie ins ſtädtiſche Krankenhaus verbracht .

l Rappenau , 5. Sept . In Heinsheim wurde letz⸗
ten Sonntag ein Kriegerdenkmal von 1866 und 1870⸗71

enthüllt .
2 Wertheim , 5. Sept . Mit der geſtrigen überaus präch⸗

tig illuminierten Kahnfahrt auf dem Main ſchloß die „ Akade⸗
miſche Ferienverbindung Mönania “ ( Main ) ihre
Feſtlichkeit anläßlich des 20 . Stiftungsfeſtes . Zu demſelben
waren die Mitglieder von nah und fern zahlreich erſchienen . Die

Begrüßung in der Brauerei Weigelt war eine ſehr freundſchaft⸗
liche und die Feſtesſtimmung durchweg eine vorzügliche . In der
Stadt ſah man die blau⸗gelb⸗roten Banner wehen , ein Zeichen ,
daß auch viele Bewohner als Göſte die Feſtlichkeit mitfeiern . Von
den Begrüßungsanſprachen verdient die des aktiven Vorſitzenden
cand . phil . Rehmann , ſowie die des alten Herrn und Mitbegrün⸗
ders , Herrn Forſtrat von Kienle Erwähnung . Junge Damen
von hier hatten der Verbindung bübſche Geſchenke überreicht . Die
Muſtk ſtellte die Kapelle Schröder . Auch war man ſehr froh ,
Herrn Pianiſt Friedrich Wenneis aus Mannheim ,
der zufällig zu Beſuch weilte und eingeladen war , näher als vor⸗
züglichen Sänger und Künſtler auf dem Piand kennen zu lernen .

udlich erlerneu . 5

Die ganze Veranſtaltung dürkte für jeden Beteiligten die beſten
Erinnerungen binkerlaſſen . 55

5476

Vorgeſtern wurde Fridolin

Baier , dem in der vorletzten Woche ſein Haus und alles , was ſich

darin befand , infolge eines Blitzſchlages niederbrannte , beer⸗

digt . Der Verſtorbene hatte ſich bei den Löſcharbeiten eine

ſchwere Lungenentzündung zugezogen , der er erlag .

[ IFreiburg , 5. Sept . Heute nacht verübte ein Unbekann⸗

ter Selbſtmord , indem er ſich in der Nähe des Rennwegs

von einem Zuge der Strecke Freiburg⸗Offenburg überfahren ließ .

Der Getötete dürfte etwa 50 Jahre alt ſein und dem Handwerker⸗

ſtande angehören . Er war gut gekleidet und hatte ſeine Bruſt

mit Blumen verziert . An einem Aermel ſeines Rockes befand ſich

ein Trauerband .

Gerichtszeitung .
& Eine Schießaffäre auf der Jungbuſchbrücke . Knapp am

Schwurgericht vorbeigekommen iſt der 25 Jahre alte Matryoſe
Jean Rath von hier , ſeit 23. Juli in Unterſuchngshaft . Bei

der Wirtſchaftsreviſion im Jungbuſchviertel in der Nacht zum

28. Juli d. J . mußten die Schußzleute Leimer und Maiſch gegen

verſchiedene Radaumacher , die aus der Wirtſchaft Kempermann
kamen , einſchreiten . Statt ruhig zu ſein , verhöhnten ſie die Schutz⸗
leute . Die Schutzleute folgten ihnen deshalb . Rath zog plötlich

einen Revolver und gab —5 Schüſſe rückwärts auf die Schutz⸗

leute ab . Eine Kugel pfiff dem Schutzmann Maiſch dicht am Ohre

vorbei . Der Hund des Schutzmanns Maiſch ſprang , von der Kette

befreit , den flüchtenden Burſchen nach und warf den Revolver⸗

helden —5 Mal durch einen kunſtgerechten Sprung auf den

Rücken zu Boden , wodurch es ſeinem Herrn ermöglicht wurde ,
den Attentäter zu faſſen , der vor dem Schöffengericht ſich als den

Harmloſen aufſpielte und faſt ſinnlos betrunken geweſen ſein und

auf die Erde geſchoſſen baben will. Günſtig war für ihn das Gut⸗

für ein beſſ . Pferd z. verm .
2 , 21 . ſoloxt zu vern .

möbl . Zimmer bei 2 Danienttſch können noch einige Herren
24432 oder Damen teilnehmen . 5245

achten des Büchſenmachers Frauenstorfer , der bekundet , daß der

Revolver ein elendes Ding ſei , mit dem man einen Menſchen nur

auf eine Entfernung von ein bis zwei Metern totſchießen kann .

Das Schöffengericht verurteilte den durch Rechtsanwalt Dr . Düh⸗

renheimer verteidigten Angeklagten deshalb nur wegen Bedroh⸗
ung , ferner noch wegen Widerſtands und Ruheſtörung zu einer
Gefängnisſtrafe von 8 Monaten und zu einer Haftſtrafe von einer
Woche , wovon 1 Monat der Unterſuchungshaft abgerechnet wird⸗

Sportliche Nundſchau .

* Eine intereſſante Rekord⸗Leiſtung , die ſicherlich alle Auto⸗

mobiliſten und Freunde des Autoſportes überraſchen dürfte , hat am

vergangenen Sonntag ein „ Adler “ ⸗Automobil unter Führung eines

Herrn Bea aus Baſel bewerkſtelligt , indem dasſelbe ohne große
Schwierigkeiten den höchſten Gipfel des Schwarzwaldes , den Feld⸗

berg , bis an den Turm erklomm und ebenſo wieder via Seebuck⸗
Bismarckdenkmal den ſteilen Weg direkt zum Feldbergerhof glatt

zurücklegte . Dieſe Leiſtung , die von den zahlreich anweſenden
Feldbergtouriſten mit Staunen und Bewunderung verfolgt wurde ,
iſt umſo größer einzuſchätzen , als der 17pferdige „Bergſteiger “ faſt

ausſchließlich ſich den Weg durch dürres Heidegras bahnen mußte .
Der erſte Erfolg dieſer Leiſtung war , daß ſofort noch auf dem

Feldberg ſelbſt eine Beſtellung auf ein Auto perfekt wurde⸗

S. Für den Schwäbiſchen Ueberlandflug hat ſich nun doch noch

als letzter Flieger der bekannte Aviatiker Eugen Wiencziers ,
ein geborener Schleſier , gemeldet . Paſſagiere haben ſich bis jetzt

nur 3 gemeldet : der Oberlt . z. See Bertram , Oberlt . Mittnacht

vom Feldart - ⸗Reg . Nr . 18 und Ellery v. Gorriſſen . Den Vorſitz

beim Preisgericht hat Herzog Albrecht übernommen .
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O3 , 1 Hofmöbel - Fabrik O 3 ,

Büffet 220 em breit

Herrenzimmer
mit Leder - Oanaps

2: BILIIOE BURGERLICHE : :

WOHNUNGS - EINREHTUNEEN

Eich . Speisezimmer

Schlafzimmer mit Intarsien , mit
200 om breit . Spiegelschrank . . Mxk.

1 „ 70 —

In bester Ausführung :

Besichtigung in unseren Ausstellungsräumen .

80

700 . —

750 . —

„ „ e MX.

15575

＋ Wohnungen

D2 , 3

Erſte Etage , ſchöne geräumige
Wohnung , beſtehend aus 4

Zimmern , Küche , Bad und

Manſarde per 1. Okt . preis⸗
wert zu vermieten . 24497

Näheres D 2 , 1, Laden .

E 7 15
2 St . , 3 Zimmer

„Ii mit Küche per 1.
Oktober zu verm . 24426

Näheres parterre .

N 2 7 3 Zimmer für
11Geſchäft geeign .

od . als Wohng m . Küche
ſofort zu verm . 5912

IHalserring fn 7. 13
425 Zimmerwohnung mit reich .
Zubehör a. 1. Okt . zu verm . 3924

Lortzingſtraße 20
2 gr . Zim . , Küche n. 2 Balk .
bis 1. Oktbr . bill . z. v. 5896

Kl . Merzelſtr . 3 , b. Haupt⸗
bahnhof , ſchöne 3 Zimmerwoh⸗
nung mit Bad ꝛc. , 5. Seock ,
an ruhige Leute per 1. Oktbr .
zu vermieten . 24491

Näheres 2. Stock links .

R 4, 3, 4. St.
4 Zimmer und Küche per
1. Okt. zu vm. Näh. parterre
oder Eckladen E 2, 13. 24490

Roſengartenſtr . 16,
3 Treppen ,

eleg . Wohnung , 5 Zim . mit
Bad , Veranda u. Balk . , Gas
u. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör au ruh .
Familie zu vermieten .

Näh . part . daſelbſt 23403

Rheinpillenſtr . 4
herrſchaftliche - Zimmerwohn .

mit Zubehör ſofort beziehbar

zu vermieten . 24431
Näheres Landteilſtr . 1.

35 , 3. Slock ,
3 Zimmer⸗Wohnung mit 2

Mauſarden p. 1. Okt . zu v. 5719

Nierkender . 37 , 3 . Stock,
ſchöne Wohng . , 3 Zim u.

Küche a. 1. Oli . zu v. 5799

Schimperſtr. 14
( nächſt Meßplatz )

geräumige 4 Zimmer , Bad , Küche
und Zubehör 2 Treppen hoch per
1. Oktober oder ſpäter preiswert

zu vermitten . 24395

Räheres part . od. Tel . 4336 .

Seckenheimerrſtr .28
3 Zim . u. Küche ſof . oder 1.
Okt . z. v. 5670 Näh . part .

Seckenpeimerstrasse 40
ſchöne 2 Zimmer und Küche
an kinderloſe Leute zu vm.

Zu erfr . im Laden . 24355

Seckenheimerſtr . 46 ,
2 ev. 3 Zim . ⸗Wohnung mit
Balkon per 1. Oktbr . zu vm.

Näheres Laden . 5650

Luuge Nötterſraße 66
ſind 3 Zimmer , Badezimmer ,
Manſarde billig zu vermieten .

20831

Seckenheimerſtr. 101
1 Zimmer u. Küche eptl . auch
Werkftätte p. Okt . od. früh . z. v.

5512

Sauge⸗Nötterſtk . 92
2 Zim . u. Küche per 1. Okt . zu
verm . Zu erfr . 3 St . 5396

Stephanienpromenade 16
Schöne komfortable , neuher

gerichtete 6 Zimmerwohnung

nebſt Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu verm . 23710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon No . 3292 od. 1610 .

Mamitastr. d, , 9,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſtattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

Schumannſtr moderne
⸗Zim . ⸗

Wohng . m. all . Zubeh. ſof . o.
ſpät . zu verm . 24295 Näh .
J 1,11 , Aspenleiter . Tel. 2514 .

Achwezingerſraße 51
3. St . Seitenbau , zwei Zim⸗
mer und Küche neu hergerichtet
monatl . 26 Mk. Näheres

L. 3 , 24 part . 5262

0 5% I Zim. u. Küche
Sellerſtraße 3 155 2 u.
Küche zu vm. Nüh. part . 5794

Schöne abgeſchloſſ . Wohnung ,
2 Zimmer u. Küche nebſt Zu⸗
behör an ruhige Leute per 1.
Oktober zu vermieten . Näh .
Götheſtr . 10 , 1 Treppe . .

Werftſtraße 15
2 Zimmer und Küche ſofort

zu vermieten . 24303

Werftſtr . 19

2. St . , 5 Zim . u. Küche

zum Preis von M. 60 . —

pro Mon . ſof zu verm .

Näh . Werftſtr . 15 .

CTT

Werfthraße 35 , 9. St . r.
2 Zimmer u. Küche mit

5674Balkon per 1. Okt . z. v

Rich. Waguerftr. 58

U. Bächſtr. 9
Schöne ß⸗Zimmerwohnung mit

Diele, Bad und reichlichem Zu⸗
behör , herrſchaftl . Ausſtattung
per 1. Oktober zu vermleten .

Ferner 2 belle große Souter⸗
rainräume zu Lagerzwecken .

Näheres bei C. Schäfer ,
Weſpinſtraße 10, Tel . 2810 .

24336

Windeckſtraße 9 .
4 Zim . ⸗Wohng . p. ſof . od. ſpät .
daſ . 3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm . Näh. daſ . o. Augſtr . 38,2 .

23211

Eleg. Belle⸗Clage
7 Zimmer , Bad , 2 Kloſets ,
Dampfheiſung und reichliches
Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 24315
Näh . Friedrich⸗Karlſtr . 4 ,
4 Stock .

Tallerſallſraße 31, 3. Stock
ſchönes Zimmerwohnung per

ſofort oder ſpäter zu verm .
24140

Tullastr . l
4. Stock , große herrſchaftliche

Schäne Parterte⸗Wohnung
3 Zimmer , Küche und Speiſe⸗
kammer mit reichl . Zubehör
per 1. Oktober an kleine ruhige
Familie billig zu vermieten .

Anzuſehen morgens 10 —1½

mittags . 24271

Waldhofſtr . 16 , 1 Tr .

Schöne Wohnung

Schöne

Lose à Mk .

Lotterie -
Unternehmer

R 4, 10 u. F 2. 1

Schon 13 . u . 14 .

der Grossen Metzer

3 Mark Geldlotteriel
48358 Geldgew . bar ohne Abzug .

158000 .
Hauptgewinne

10000 .
4655 Geldgewinne

53000 .
Porto und Liste 30 Pfg. , empflehlt

J. Stürmer
In Mannheim : M. Herzberger E 3, 17, Votteriebüro Schmitt ,

Septbr . Ziehung !

Strassburg i . E .

Lakgstr . 107.

17640

Wohnungen
Mehrere 3, 4 und

Zimmerwohnungen mit Bad ꝛe.
in der Sch . Lanz⸗ u. Große

Merzelſtraße per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 23815

Näheres Baubureau Hch. Lang⸗
ſtraße 24 , Telephon 2007 .

Moderne ) Zimmerwahnusg
mit Küche ( Warmwaſſerleilg . ) ,
Speiſekamm . , Bad , Garderobe ,

Manſarde ꝛc. wegzugshalber
mit bedeutendem Nachlaß per
1. Oktober zu verm . Näheres

Hch . Lanzſtr . 16 3. Stock
von —10 u. —4 Uhr . 5937

Eleg . Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗
mieten . Näheres F. Peter ,
Roſengartenſtr . 22 . 2304

Schöne 3⸗Zimmerwohng .
ohne Vis⸗a vis preiswert zu
vermieten . Näheres Windeck⸗

ſtraße 29 , parterre . 24495

Seckenheim

10L 4, 5, 2. St .

Hübſche 2⸗Zimmerwohnung
part . mii Zubehör per 1. Okt .

zu vermieken . Zu erfragen
24488

Feudenheim .
2 Zimmer , Küche u. Zubeh, , Gas ,
Waſſerleitung , per J. Oktbr . 3. v.

Näh. Schwanenſtr . 48 ( Laden. )

S — 17 2 Zim . u. Küche per
1 1. Okt . zu verm .

Näb . 8 1. 17, Laden . 5918

Jungbuſchſtr . 25
1 Zim. , Küchem. Abſchluß nebſt

Zubeh . ſof . zu verm . 5942

Buntes Feuilleton .
— Die Schuhſchnalle . Im 18 . Jahrhundert war es ein

den Herren vorbehaltenes Privileg , das hauptſächlich von den
eleganten Abbes in Anſpruch genommen wurde , den Fuß mit
Edelſteinen zu ſchmücken , d. h. Schuhſchnallen zu tragen . Die

U J, 28, 3. Stock
ganz od. geteilt auf 1. Okt . zu
verm . Näh . part . i. Lad . 24492

Frauen machten den Herren der Schöpfung dieſes Vorrecht nicht

ſtreitig , bis in den letzten Jahren der Regierung Ludwigs XII .
Marie Antoinette ihr Luxusbedürfnis ſchließlich auch auf die

Fußbekleidung ausdehnte und die Schuhſchnalle in die Damen⸗
toilette einführte . Die Damen bemächtigten ſich mit der ihnen

in ſolchen Dingen eigenen Leidenſchaft der bisher unbekannten
Möglichkeit , auch an ihrem Fuß erleſene Koſtbarkeiten zu zeigen .

Mit dem Glanz der Schuhſchnalle mußte die Feinheit des Schuhs
harmonieren und ſo erſchienen damals jene entzückenden Gebilde

aus feinſten Spitzen , von deren zartem Fond ſich die leuchten⸗

den , bunt ſtrahlenden Wunder der Schnallen abhoben . Seit
dieſer Blütezeit der Schuhſchnalle , die einer der letzten Schön⸗
heitsträume Marie Antoinettes geweſen war , hat man dieſem

Gegenſtand der Mode wohl nicht mehr ſo viel Aufmerkſamkeit
zugewandt , wie in dieſem Jahre . Wie Helene Avryl in der Fe⸗

mina ausführt , übertreffen die neueſten Schuhſchnallenmoden

bei weitem den Luxus , der dereinſt vor der Revolution und dann

ſpäter unter dem zweiten Kaiſerreich die Blicke der Bewunderer

zuerſt auf die Füße der Schönen lenkte . Die Form der Schnalle
ſelbſt iſt zu einem Schmuckſtück geworden , das in der großen Toi⸗
lette mit dem koſtbaren Collier und dem Reichtum der Ringe

durchaus auf einer Stufe ſteht . Die Schnalle , die vielfach Bro⸗

ſchenform hat und etwa einen kleinen Lorbeerzweig oder etwas

ähnliches darſtellt , beſteht aus durchfichtigem , weißem , blauem

oder roſa Email und leuchtet ſo hervor aus dem hellen Schuh ,

der vom zarteſten Material gewählt wird . Die größte Ver⸗
ſchwendung wird mit dem Beſatz der Schnallen getrieben , wobei

Perlen , Diamanten und andere Edelſteine in Platin gefaßt ,

nicht geſpart werden . So erhält alſo die Kleidung eine beſon⸗
dere Note , indem der koſtbarſte Schmuck nicht ſelten in ſeiner
glitzernden Pracht unter dem Rocke hervorleuchtet , und die Füße
zu einem vielbewunderten „ Höhepunkt “ der Toilette , zum Trä⸗

ger der höchſten Koſtbarkeit , macht . 5
— Das tragiſche Geſchick eines Fliegers . Man berichtet uns

aus Newyork : Die amerikaniſchen Flieger ſind alle in großer

Erregung über die Haltung des Publikums in Norton in Kan⸗

ſas , das den Flieger John Frisby am vorigen Freitag zwang ,

gegen ſeine beſſere Einſicht einen Flug zu unternehmen , der

mit ſeinem Todesſturz enden ſollte . Frisby hatte bereits am

Donnerstag einen Sturz erlitten , ohne jedoch ernſthafte Ver⸗
letzungen davonzutragen . Als nun am Freitag nachmittag ſein

Motor nicht gut arbeiten wollte , kündigte er der verſammelten

Menge an , daß es ihm nicht möglich wäre , einen Flug zu unter⸗

nehmen . Sofort erhob ſich ein wüſtes Geſchrei in der. Menge .

„ Betrüger , Feigling ! “ ſchrie man ihm von allen Seiten ent⸗

gegen . Obwohl Frisby von dem Sturz am Tage vorher noch

arg zerſchunden war , entſchloß er ſich nach dieſen Zurufen doch

widerwillig , aufzuſteigen . Er kam auch auf ſeiner Curtiß⸗Ma⸗

ſchine gut vom Boden ab und ſtieg etwa 30 Meter empor , als
man plötzlich bemerkte , daß die Tragflächen ſich neigten und die

Maſchine jäh aus der Höhe herabſtürzte .Der Flieger erhielt
beim Aufprallen ſo ſchwere Verletzungen in der linken Seite ,
daß er nach einer Stunde ſtarb . Der Sturz geſchah , während

ſeine Frau , ſein Sohn und ſeine kleine Tochter unter der Menge

ſtanden . Als Mrs . Frisby den Kopf ihres ſterbenden Gatten
ſtützte , wandte ſie ſich zu den Zuſchauern und klagte ſie in herz⸗

zerreißenden Worten wegen ihrer abſcheulichen Haltung an , daß

ſie lieber einen tüchtigen Mann in den Tod geſandt hätten,
als ihr Vergnügen zu verlieren . „ Er hat Euch geſagt , daß die

Maſchine nicht in Ordnung war , Ihr feigen Mörder ! “ ſchrie

ſie , „ und ihr wolltet nicht hören ! Sein Blut komme über Euch!
Seht bier ſein Blut , Ihr Mörder ! “ Beſtürzt und verlegen

ſchlich ſich die Menge , der dieſe Worte gegolten , von der Un⸗

glücksſtätte fortt 5
— Was Königinnen für Kleider ausgeben . Königin Mary

von England zeigt große Neigung zur Einfachheit in ihrer

Toilette und hat bereits mehrfach ſich gegen allen Kleiderluxus
wird es auch ihr nicht möglich ſein ,

12 — eine eugliſche Wochenſchrift , ihr Kleiderbudget auf

Schimperstrasse .
Geräumige 3 Zimmerwohng .

m. Bad , Manſ . u. 2 ar großem
Garten , wegzugshalber zu vm.

V 1
813

8 Zimmerwohnung mit reichem
Zubehör ſowie Kohlenagufzug
per 1. Okt . ev. früher zu ver⸗
mieten . Näheres 24407

Werderſtr . 29 , 3. St . ſtraße 7.

weniger als 40 000 M. anzuſetzen . Auch Königin Alexandra war

in dieſer Hinſicht recht ſparſam , und doch hat ſie die Summe

von 40000 M. jährlich bisweilen überſchritten . Die frühere

Königin empfing jährlich 8 große Toiletten aus Paris , und es

war ihr Gewohnheit , niemals mehr als zwei oder drei Mal bei

wichtigen Gelegenheiten in ein und derſelben Toilette zu erſchei⸗
nen . Die alten Roben wurden aber nicht etwa weggetan , ſon⸗
dern ſie hatte einen ganzen Stab von geſchickten Schneiderinnen ,
die dieſe nur ein paar Mal getragenen Toiletten völlig um⸗

arbeiten mußten , ſodaß ganz neue Schöpfungen entſtanden ,
die auch der Blick der erfahrenſten Modedame nach ihren frühe⸗
ren Beſtandteilen nicht wieder erkannt hätte . Königin Mary hat

erklärt , daß ſie ihre Toilettenbedürfniſſe hauptſächlich bei eng⸗

liſchen Firmen befriedigen wird ; auch Königin Alexandra ließ
viel im eigenen Lande arbeiten , wenngleich ſie auch immer Toi⸗

letten und Hüte aus Paris bezog . Kaum eine andere Königin

gibt ſoviel für ihre Kleidung aus wie die Königin Wilhelmine
don Holland . Ihre Schneiderrechnungen erreichen im Jahr

durchſchnittlich die ſtattliche Summe von 80 000 . ; die Köni⸗

gin liebt beſonders leuchtende Farben zu ihrer Toilette und iſt
eine Freundin von Schmuck , Stickereien , Spitzen und Strau⸗

ßenfedern . Während ſie alſo unter den Souveräninnen als die

prunkvollſte Erſcheinung gelten darf , gebührt die Krone der

Einfachheit jedenfalls der ruſſiſchen Zarin , deren tägliche Klei⸗

dung in einem einfachen ſchwarzen Koſtüm beſteht . Nur bei Hof⸗

feſtlichkeiten legt ſie große Toilette an , und dann hat ſie aller⸗

dings die Auswahl unter den herrlichſten Kunſtwerken der

Schneiderkunſt und den größten Koſtbarkeiten , die nur Luxus
und Eleganz erſinnen können . Die deutſche Kaiſerin ſoll nach
unſerer Quelle die Pariſer Moden in ihrer Toilette ſtreng ver⸗

pönen . Sie hat ihre Lieferanten hauptſächlich unter deutſchen

Firmen , kauft aber auch vielfach in Wien und manchmal in

London . Beträchtlich iſt das Toilettenbudget der Königin Elena
von Italien , denn ſie braucht jährlich gegen 60 000 M. Aber ſie

weiß ſich mit dieſer Summe dann auch höchſt geſchmackvoll an⸗

zuziehen und trägt ſtets Hüte wie Toiletten von beſonderer
Eleganz ; koſtbare Spitzen und moderne Stickereien find die Gar⸗

nierung , die ſie am meiſten bevorzugt . Da ſie ſelbſt in Hand⸗
arbeiten aller Art ſehr erfahren iſt und früher als Prinzeſſin im
armen Montenegro ſich viele ihrer Sachen ſelbſt machte , hat ſie
für alle dieſe Dinge ein großes Verſtändnis und kauft mit großer

Sachkenntnis nur das Beſte und Geſchmackvollſte .

— Die Operation einer Rieſenſchlange . Eine eigenartige Ope⸗

ration hat der Profeſſor an der Londoner Tierarzneiſchule Wool⸗

dridge an der berühmten Rieſenſchlange des Londoner Zoologi⸗
ſchen Gartens vorgenommen . Das Tier , das vor 13 Jahren von
Walter Rothſchild geſchenkt wurde und die größte in Gefangen⸗
ſchaft gehaltene Rieſenſchlange iſt , hatte das Unglück , bei einet
etwas harten Mahlzeit ſich die Kinnlade zu brechen , und da ez

für das Reptil unmöglich war , unter ſolchen Umſtänden längere
Zeit zu leben , mußte ſofort zur Operation geſchritten werden .
Das Wiedereinrichten der zerbrochenen Knochen in die Kinnbacken

dieſer Rieſenſchlange , die neun Meter lang iſt , war g⸗wiß eine

kitzlige Sache , denn ſolch ein Tier kann mit Leichtigkeit einen

Menſchen , der in ihr Bereich kommt , zermalmen . Um dieſer Ge⸗

fahr vorzubeugen , wurde das Behältnis , in dem die Schlange
lag , mit ſtarken Brettern bedeckt und nur ein Loch gelaſſen , groß

genug , damit ſie den Kopf hindurchſtecken konnte . Als nun der

Kopf der Rieſenſchlange in dieſer Oeffnung erſchien , packten meh⸗
rere Männer zu und hielten ihn feſt ; nachdem die erſten furcht⸗
baren Windungen und Krümmungen des raſenden Reptils nach⸗

gelaſſen hatten , rückte der Operateur die zerbrochenen Knochen
in ihre normale Stellung und umwickelte die Kinnbacken raſch
und ſicher mit einer langen Bandage . Darüber wurde noch ein

großer Gipsverband gelegt , wobei man Sorge trug , daß die

Naſenlöcher freigelaſſen wurden . Sieben Wochen ſollen nun ver⸗

gehen , bevor die Verbände abgenommen werden , um feſtzuſtellen ,
ob die Operation glücklich verlaufen iſt . Obwohl die Rieſenſchlange
während dieſer ganzen Zeit nicht imſtande ſein wird , Nahrung zu

ſich zu nehmen , ſo beſteht keine Gefahr des Verhungerns für das

Tier , denn es hat erſt vor wenigen Tagen eine junge Ziege zu ſich

genommen und wird daher nicht mehr als einen auſtändigen
Appetit haben , wenn es ſeine gewaltigen Kinnladen wieder ge⸗
brauchen kann . j

2. St . , 5 Zim . u. Manſarde
u. 4. St . 4 Zimmer , Bad u.
Manſ . ſofort od. 1. Oktbr . z. v.

Näh . Laden , Schwetzinger⸗

Villa⸗Neubau
—6 Zimmei - Wohnung , ueuzeitl⸗

einger . , Nähe Manuh . , bene Ver⸗
bindung per 1. Okt . zu verm .

beim Staatsbahnbof , Nenbau , 3
ſchöne Zimmerwohnung mit Küche
und Zubehör , elektr . Licht, Waſſer⸗
leitung auf 1. Oktober billig zu

vekmiieten . 5341] Naäh. Gärtnerei Schröder ,
Nöb . bet L. Neichert dakloß . ] dbenchel . 2406

— Bismarcks Schwert am Sedantag . Ein eigentümlicher
Vorfall wird aus Artern ( Provinz Sachſen ) berichtet . Dort fiel

am Sedantag mittags 12 Uhr vom Bismarckdenkmal am Rat⸗

haus ohne jegliche ſichtbare Veranlaſſung , auch nicht durch Er⸗

ſchütterung , plötzlich das große Schwert zur Erde nieder , und

unmittelbar darnach ſtürzte von der Figur auch der Arm , der ;

ſich auf das Schwert geſtützt hatte , herab . Der ſeltſame Vorgang
wurde natürlich aufs lebhafteſte kommentiert und namentlich

auch mit unſerer Marokkopolitik ſymboliſch in Berbindung ge⸗
bracht . Ein Beweis dafür , daß die abergläubiſche Spieleret mit
Vorzeichen und Prophezeiungen , die im Altertum und Mittel⸗
alter eine ſo große Rolle geſpielt hat , auch noch in unſeren Tagen

getrieben wird . So ſchreibt die „ Tägl . Roſch . “ : Während man

in der Reichshauptſtadt noch immer über die Marokkoſache im
unklaren iſt , hat mitten im Herzen Deutſchlands , am Kyffhäu⸗

ſer , der ſteinerne Bismarck ſein Urteil bereits gefällt , er warf

am 2. September , dem Sedantage , unmutig das Reichsſchwert

zu Boden .

— Eine „ Eichenholzmine “ . Im Süden Rußlands gibt es

eine merkwürdige Mine , die ihrem Befitzer nicht Gold oder

Diamanten oder wenigſtens Kohlen liefert , ſondern Holz , und

zwar Eichenholz in einem ausgezeichneten Erhaltungszuſtand .

Ein großer Holzhändler hat , wie die Revue Foreſtiere de France

berichtet , vor einigen Wochen dieſe eigenartige Mine euntdeckt ,
als er in einem Flußbett Baggerungen ausführen ließ . Ge⸗

nauere Nachforſchungen führten dann zu der Feſtſtellung , daß
in geringer Tiefe über eine Fläche von 200 Quadratkilometer

ein großer Eichenwald verſenkt lag . Man hat bereits Stämme

von 40 —50 Meter Länge und über ½% Meter Durchmeſſer zu

Tage gefördert und dabei die überraſchende Entdeckung gemacht ,

daß das Holz außerordentlich verſchiedenartige Tönungen auf⸗
weiſt , vom tiefen Braun über Blau und Gelb bis zum Hellroſa .
Der Beſitzer nimmt an , daß ſeine „ Mine “ ihm wenigſtens 150 000
dieſer vielfarbigen Eichen liefern wird , die für kunſtvolle Holz⸗

einlagearbeiten ausgezeichnete Verwendung finden können .

Aus dem Simpliziſſimus .
Der Herr Oberlehrer ſetzt ſich mit den Seinen zu Tiſch ,

gerade als der kleine Karl die gefüllte Weinflaſche aus dem

Keller heraufbringt und dem Papa vorſetzt . „ Du , Papa, “ be⸗

ginnt er . „ Schweig ! Du weißt , daß die Kinder bei Tiſch nicht

unaufgefordert ſprechen ſollen . “ Nach einiger Zeit hört man aber

wieder ein ſchüchternes „ Papa “ . Darauf eine noch ſtrengere Zu⸗

rechtweiſung . In Stille endigt das Mahl , und nun erhält Karl

vom Papa das Wort . „ Ich wollte dir nur ſagen , daß ich den

Faßhahn nicht mehr zudrehen konnte . “

Regierungsaſſeſſor von X. hat ſich zur Wahl geſtellt ; die

Entſcheidung ſoll heute fallen . Er hat an dem Tage gerade auf
dem Bezirkskommando zu tun , ſpricht auch mal auf dem Bureau
des Bezirksfeldwebels vor und ſagt zu dieſem beim Weggehen :
„ Ich werd ' übrigens nachher mal anklingeln , Herr Feldwebel ,
ob ich gewählt bin . “ Dieſer , vielbeſchäftigt und ſchon verärgert
durch die unliebſame Störung , ſpringt wütend auf , ſchlägt mit
der Fauſt auf den Tiſch und fährt den Aſſeſſor an : „ Zum Don⸗
nerwetter mit der ewigen Anbimmelei ! Nee , Männeken , das

laſſen Se man ſcheen bleiben , da könnte jeder kommen “ uſw .
— ſo daß ſich der Aſſeſſor verdutzt zurückzieht . Er führt ſein
Vorhaben aber doch aus , und als er anruft : „ Na , Serr Feld⸗

webel , wie ſteht ' ? “ , da tönt es in ganz verändertem Tone zu⸗
rück : „ Melde ganz gehorſamſt , Herr Leutnaut ſind gewählt ! “

*

Zu dem ob ſeiner Gutmütigkeit bekannten Hofſchauſpieler
T. in W. kam eines Tages ein recht ärmlich gekleideter junger
Mann . Er behauptete , Volksſänger zu ſein , und bat den großen
Kollegen um einen ſchwarzen Anzug , damit er wieder ein En⸗
gagement annehmen könne T. ſchleppte auch tatſächlich einen

Gehrockanzug und Stiefel herbei — und geſtattete ſogar , daß

der junge Mann dieſe Sachen gleich anzog . Nachdem der Volks⸗
ſänger neu gekleidet war , trat er ſofort ziemlich ſelbſtbewußt
auf und fragte . : „ Sagen Sie , Herr Hofſchauſpieler , es kom⸗
men doch auch arme Leut zu Ihnen ? “ — „ Wie meinen Sie ? “ —

daun könnt ich ja mein alten Anzug gleich

23795

—— — —
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4
BBureau

HBureau

4 , per ſofort
Näb . 2 St .

10589 ) 5 35

E 5 7
5 8

arterre⸗Räume
gegenüber der Börſe zu verm . Verglelchen Sie Preise u. Oualſtaten zu extra dilligen Frisen Beachten Sie unser Spezial -Fenster

—. 8. 22
durchweg durchweg — — durchweg

LS , —
Jeler Artikel Jedler Artikel Jeder Artikel Jeder Artikel

Bureau oder Laden mi 2 Messing - Fingerhüte 3 Stück Aufhänger 1 Brief Haarnadeln 1 Dtz . Kragenstützen , Cell .

Hinterzim . z. verm . 5827 1 Kragenknopftf
mit Stahlspitzae 1 Brlef Lockennadeln ,

5 che 5 1 Dtz . Sicherheitsnadeln extra starx

97, 28 eiee 2 pakete Haarnadeln . 1 Dtz . Schuhknöpffe 1 Br . Nähnadeln in. Goldöhr

Aelen ; Näheres 5325
1 Brief Nähnadeln = 25 8t . 1 Pak . Haken u. Oesen , lack . 1 Stück Lotband 1 Mtr . Hohlband

Gontardſtr . 29 , part .
ö 1 Dtz . Porzellanknöpfe . Pff. 1 Dtz . EKnopftormen2 PS 1 Maschinennadel , Singer Ppf 1 Rolle Stopfgarn Pf. ＋

5325 Tel . 3836 .

1U1 , 21
Bureau oder Laden zu verm .

Hch. Lanzſtr . 27
( nächſt der neuen Bahnpoſt )

2 Parterre⸗Räume mit Neben⸗
raum als Bureau geeignet ;

Druckknöpfe
Marke „ Stopp “

garantiert rostfreei

Schweissblätter Futterstoffe
Unsere seit langgem erprobten Spezial - Carmen , Celluloid , glashell Talllentutter , Rollköper

ca. 80 em breit
4 4

85 Moeter 43 Pf.Marken

Excellent - Trikot , 2 teilig Traviata , extra staxx
Dtz. 4 .

Marke Koh- - noor “ “
12die Welt⸗ - Marxke Dtz. 2

Kander ' s Prämlen - Druckknopf

Paar 12 Pf .

e N

Taillenfutter , Rollköper , feine
Qual, , ca. 100 em breit . Meter 32 br

Hansa , rund poliert
Engl Taillenfutter , feinste Qual .Dollarprinzessin

feiner ein Hofgebäude mit
Souterrain als Bureau und

Lager geeignet , ſofort zu ver⸗

mieten. 24406

Zimmer als Bu⸗

Dd. 2 2reau bill . z. verm .
Hell , ruhig , Gas⸗

Waſſer⸗ u. Telephon⸗Anſchluß .
Beſte Lage Näh . Jungbuſch⸗
ſtraße 17 . 24215

Büro
mit Keller zu verm . 24378

Näheres L 8, 11, 3 Tr .

tto Beckſtraße 8 , 2 helle
Parterreräume nach d.

Garten , für Bureau o. Lager

preiswert zu verm . 24229

Mietefrei
bis 15 . Oktober 1911 .

In Mannheim iſt ein für
Tabak⸗ und Cigarrenlagerung
ſowie für Sortierung äußerſt !
geeigneter ca. 80 qm großer
Raum , 5 4 großen Doppel⸗
fenſtern , für M. 750 . — pro
Jahr zu vermieten ; denkbar

günſtigſte Lichtverteilung .
Hierauf bezügliche Anfragen

wolle man an die Expedition
der Süddeutſchen Tabalzeitung
in Mannhoim ſchriftlich oder
telephoniſch richten . Telephon
Nr . 244 . 244⸗74

Plauken — Rheinſtraße
großer , moderner Laden ,
Lagerraum , großer Kelter ſoſort
oder ſpäter N vermieten . 24167

Carl Müller , I . 3 , 3 .

1

Prima - Donna

Blusens chutz

City , Ia . Tri kot , mit heller

Durable , Ia , Batist , mit A
Sceptre Seidenbatist

Empire , Ia . Batist , garantiert

— durchweg

Jeder Artikel

1 Zenti metermall , Ia . Qual .
1 Dtz . Wäscheknéöpfe

garantiert waschbar

2seitig , Ia . Trikot . Paar 23 Pf .

TFaar 25l Pi .

Paar 32 2

Faar 48 P .

Faar J0 P .

38 Ppr

Ia , Batist , waschbar

Gummiplattte

garantiert waschbar

Waschbar , mit Spitzen . Paar

1 Mtr . Mohair - Besenlitzee

1 Stern Seide

1 Dtz . Beinringe

deder Artikel
1 Rolle Reihgarn
1 Strang Stlekgarn , weiss
1 Brief Stopfnadeln 25 Stück

1 Brief Blitzuadeln 25 Stück

IBrief Haarnadeln , extrastark

—— 2

Ia . Qualität , garantiert rostfrei
10Dtz . 1

Die Firma gibt für 50 leere Käst -
chen einen Gutschein über 50 Pfg .

Astora , garantiert waschbar
Dtz .

Astra , mercerisiert

120 om breit

Haken u . Oesen

Puppen - Haken und Oesen . 2 Dtz . 6 Pf.

Auto - Haken und Oesen . I Dtz . 8 Pf .

Reform - Haken und Oesen . 1 Dtz . 8 Pf .

Haken und Oesen , lackiert Paket 2 Pf .

Haken und Oesen , versilbert
Paket 7 Pf .

Bandwaren
3 m 10 Pf .

Meter 7 Pf .

Meter 18 Pf .

Meter 4 Pf .

Köperband , schwarz und weiss

Talllenband mit Goldlahn

Talllenband , Ia . Satin

Talllenband , Ia . Atlas

Hohlband für Fischbein .

Stück 10, 6, 4 Pf .

aneidebnerhictemit Ia . Stoffhezug
Weite 42 —48

mit Ständer
3

— 8 5

6. M. b. H.

Ein Waggon Linoſeumꝰ

Warenhaus

Verkaufshäuser :
＋ 1 1

sortiert

100 em breit

Jackenfutter , Serge
ca. 140 em breit

Jackenfutter ,

Jackenfutter , aee Serge
120 em breit

Tafletseide , feine weiche Qual .
2. Garnieren , alle Farben , Mtr .

Nessaline , eleg . weich . Seiden -
stoſt mit feinem Glanz Meter

doder Artikel
1 Dtz Perlmutterknöpfe

Mtr . Talllenband , Ia . Satin
1 Paket Haken und Oesen

versilbert

1 Zentimetermass , extra breit

1 Knäuel Leinenzwirn

deder Artikel
1 Knäul Hüäkelgarn

weiss oder ersmne
1 Stück Taillenverschluss

prima Qualitt . 133
1 Meter farbige Tresse

für fusskreie Röcke
Brief Sicherheitsnadeln

„ „ Meter 72 Ef.

NMeter J.58 M.

Aleter . 4 1 .

. J0 J

. T4 u .

. 93 u .

hweg

—

„ Meter

f 1 *

durchweg

„ „ 4

Marktplatz

zu unerreicht

biuigen Preisen .
—

Tel . 4560 .

D6 , 6
VLaden mit oder 105 Bureau , 5 Wersatte
8. Stock , 7 Zim , 4. Stock ,
4 Zim . mit Zub . per ſofort zu M2. 13

5 Magazine 0 abn Zmmerf
1 Werk ätte z. v.

72
5 3 öck. M 2 Bü

55 8 17 , 34 Neler u. Hofraum bill A 9 8 gut möbliert .

R 3, 15b
badn

Vuſſoll oper Magcin eer e de e nmerſelen
cd. 400 qm groß, 3teilig, ſchöne EinEn Magazin verm eten

eee u.fu ele Mene mit Naßer⸗ LI010, zu vermieten . Näheres L. StStoc 24269

13 N
Gckhaus ) Laden muit Gas⸗ u. eleklr . Anſchluß , neu24106 Näh . 3 Treppen . Trepp . links , ſehr

9 Zimmer zu vermieten .
5487 Näh Sternavotheke .

Moderner Laden
hergerichtet , ſofort unter gün⸗ Werftſtraße 21

584parterre , Hinterhaus , großes
Magazin , Keller und Hof⸗

ſtigen Bedingungen zu ver⸗

mieten . 28

Zu erfragen Telephon Nr . 872 .

Heidelbergerſtraße
mit Nebenräumen , ca. 100 am
epent . auch ohne Letztere, ſof .
oder ſpäter zu vm. 24349

Näh . p 7,19 . Teleph . 570 .

iedfeldſtr . 30 Laden mit

Wohnung für z des Ge⸗
ſchäft geeignet per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 24473

Näh . b. Weindel ebendaſelbſt
oder Boſſert U 1, 2 .

Weſpinſtraße 10
( Vis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeres 15

Ladenlokal ?
mit Ladenzimmer und ſonft .
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.
Oktober er . zu vermieten . 46

Näh . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Großer moderner 24442

Laden
beſte Stadtlage

mit Einfahrt , ger . Keller ,
auch für Engros⸗Geſch .
geeignet , preisw . zu verm .

Immobilien⸗Bureau
Lewi & Sohm , G 1, 4

Breiteſtr . el. 595 .

Metzgerei
per 1. E9

zu verm . Näh . ] !
Hch. Lanzftr . 7 III . Tel . 4415 .

Laden
in beſt . Lage der Jungbuſchſtr .
per ſof od. ſpäter zu verm . durch
Bauder , F 5 , 203 Tel . 3039

Werkftatt , Lager
ruhiges Geſchäft , ſofort zu verm .

Näh . Buchhandlg0 4. 16 .

dan H. Rlein & Zöhne 22 8

räumlichkeit auf
zu vermieten .

280

Uposser

Tel . 919

Eichbaumbrauerei . 23916

12, 3 gut möbl. Zimmer
zu 2 0 24465

B 5 , 3 , 2 A. liaſs
gut möbliertes Zimmer be.

einzeln Dame an gebild . ſolidz

Fräulein zu verm . , Gelegenheit
1. Okt . l. Is .

— Näheres

555 8

Von Montag , den 4 . bis Samstag , den 9 .

Näsche - Derkauf
Zurũckgesetzte , teilweise trüb gewordene

Damen- und Hinder- !
bedeutend unter Preis .

B 5 , 1633
gut möbl . 9155 imm . per
1. Oktober bei Familie
zu verm . Ruhige LageN79vis a vis . 481

8 6, 8 möbliert. ee
Zim . zu v. 14422

C1, 15
He
ſchön möbl .
Zimmer auf

die gehend , per 1. Okt .

zu vermieten . 24494

ueeeer . 5588

füsche

6221 —

September

17709

Tel . 919

04,7

EI 22 Enab . .

3 .

0 4, 20 21 1 Tr . Abſchluß
rechts ift ein

Elemöbliertes Zimmer mit
Schreibtiſch zu verm . 5668

F J, 5 nöbl. Zimt. mit Penſton
hintenausgehend , an 1

Heaun oder Dame b zu verm.
Näheres Metzgerei . 5699

H78 u de

6 , 62 , gut mubl. Aün. mit
od. ohne Penſ . z. v. 24352

13 5. St . II8. , ſchön möbl .
1 Zun. ſuf. od. ſp. 3. v. 558

8 b, 1
1 Tr . ſchön mbl . Zim .
mit ſep . Eing . an ein .

beſſer Herrn z vm . 5921

7 2, 8 2 Treppen . Schön
möbliertes Zimmer

zu weimelel. 5800

9 4 1 Tr . ſinks . , Schön
0 möbl . Fſer mit ſep .

Eingang an nur

zu verm .

3J , 1
2 Trepp , ſchön 5 Balkonzim
mit 2 Belten , mit oder ohne
Koſt ver ſofort zu verm . 24427

. 19 2 St . , Ringſtraße , 1

ſchön möbl . Zim . ſof , oder
auf 1. Oktob . zu verm . 5688

14 N
be gut möbl.
Zimmer m. Penſ .

II . 1 Tr . , gut mbl . Zim .

zu verm . 5819

mit Penſ . zu v. 5928

3. St . , emfach möbl .

Zimmer zu v. 5646

Bahnhsſplatz 3 38 Tr .
gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 5688

1 3, 1a 1 Treppt .
Ein möbl . Simmer mit voller

Penſion per 1. 7 zu verm .
24375

12 52 Tr. r. möbl . Simm an
Danſt. Fräul . z. d. 5521

mit Penſton zu verm . 5398

K 25 25
2 St . ve, ſchön
möbl . 3. 3. v. 750

12, 16 möbl . Jim . ſof. zu
v. Näh. 1 Tr . 21343

1＋ 6, 27 (Tennloplaß , Ring)
parterte , fein mobt

9 0 Zim . , elektr . Licht , ept .
Flügel zu vermieten . —28

0U 4J, 5 7 Treppen . Scht
ſchön mbl . Wohn⸗

und Schlafz in ruhiger ſbeler
Lage bis 1. Okt . zu vm .

15 18 park . Gloßes ſchön
möbl . Zimmer 901oder ſpäter zu veim . 5

Aungartenſtr . 8 Laden , gut

1 öbl. „ Schlafzim . ſep .
Eing p. Sept . zu v . 5502

Fpnarcl 5 hochei
Fein möbl . Zimmer mit oder

Ohue Penſ . ſof . zu vm . 24446

sh
chön möbl . Zirn. m. 6d.

ohne Klavier zu vm. 800
riedrichspl . 10 1 Trepp. ,J möbl . Zim . Ende Sept . zu

bermieten. 5715

riedrichsring , UB 03. St . . , gut mbl .
u. im. mit ſchön. ſraer
Ausſ . u

6257b. 1. Okt . z. v.

Fe e 6 . Tut
möbl . Zimmer ſofort z. v.

Zu erfr . 5 St . 5798

2. Stock, möbl . Zim .
zu verm . 5501

parterre , hübſch
möbl . Zim . ſof .

24468
L14 ,
zu vermieten .

2 gut möblicrteM 1, 2
Zimmer , 7555einzeln zu vermieten . 5724

Einzuf morg . bis 4 Uhr mittags .

3 Tr . , möbliert .N 85113a Zimmer 1
3 f7 e 5 85

Gontardſtraße 41
Zwei gut möbl . Schlafzimmer

perx ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres 2. St . 24294

247 8Tr . , .
gut möbl . Zim , z. v.

Suiſenring 50 2Tr . gut
mösl . Zimmer zu bvm. 5950

2 5 ch.

885


	[Seite 3597]
	[Seite 3598]
	[Seite 3599]
	[Seite 3600]
	[Seite 3601]
	[Seite 3602]
	[Seite 3603]
	[Seite 3604]
	[Seite 3605]
	[Seite 3606]
	[Seite 3607]
	[Seite 3608]
	[Seite 3609]
	[Seite 3610]
	[Seite 3611]
	[Seite 3612]

